
Wiesbadener Tsgblstt
Gegründet 1852 . SWtnn * 07 « <„ ™Anzeigeu - PreiSr

U9OOO Abonnenten

Erscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sann »
und Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wicsbade »
und den Laudorte » mit Zweig -Expeditionen I Ml .
50 Pfg . , durch die Post 1 MI . 60 Vfg . für da«

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

M - einspaltige Petitzetle für loeale Anzeige «15 Pfg ., für auswiktwe Anzeigen 25 Äg . -
Reelamen die Petttzeile für Wesbahen Sa Psg

"
fürAuswärts 75 Pfg . — Bei Wiederholungen Peets »

Ermähigung .

Uo . 263 . Mittmochz den 12 . November 1890

Besonders billig empfehle 19586

Strafanstalts - Schuhwaaren * . Fabrikate der Schuh -

Fabrik von Otto Herz & Co . re . re .

Um größeren Umsatz zu erzielen
und möglichst größere Vortheile bieten zu können , eröffnet

eine Filiale UW
das

Schuhwaaren - Lager
Von

Fertlmanti Herzog .

Es wird wie bisher das Bestreben sein , die ausgesucht besten
Dualitäten stets am billigsten zu Verkaufen .

Ein Versuch wird dies bestätigen und ladet hierzu ganz ergebenst ein

Ferdinand Herzog .

Marktstraße 19 a » Langgasse 44



Uo . 268

einen

*

Ohne Coiicnrrenz !

164

Einladung .

1066411 Webergasse 11 .

sammlung .

Wiesbaden , den 31 . October 1890 .

158

Der Vorstand .

Der Airfftchtsrath
des Uoefchntz - Nerer « » ? u Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .
Scholz , Vorsitzender .

WWMck st MeMm .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht .

Die Mtglieder des Vereins laden wir hiermit zu einer

antzerardrnINchen
General - Versammlung

auf Mittwoch , den 13 . November d . I . , Abends

8 Uhr , in die „ Kaiser - Halle " dahier ein .

Tagesordnung :

1 . Berathung und Beschlußfassung über das nach den Be¬

stimmungen des Reichsgesetzes , betr . die Erwerbs - und

Wirthschafts - Genossenschaften vom 1 . Mai 1889 , abge -

geästerte Statut des Vereins .
2 . Gesuch der Wittwe des verstorbenen Directors August

Roth um Gewährung eines Ruhegehaltes .
Der Entwurf des abgeänderten Statuts kann in dem

Geschäftslokal des Vereins in Empfang genommen und wird in

der General - Versammlung aufgelegt werden .

Bei der Wichtigkeit des Gegenstandes rechnen wir auf eine

recht zahlreiche Betheiligung unserer Mitglieder an der Ver¬

den 15 . November an uns gelangen zu lassen .
Frau Justizrath Scholz , Rheinstraße ,
Frau Justizrath Sichert , Adolphs -Allee
Frau Generaldir . lang . Grubweg ,
Frau Dr . Umber , Parkstraße ,
Frl . w . Hasfeiiutiin , Neuberg 8 ,
Frl . 35 . Stahl , Mainzerstraße .

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer ° Kitte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst Unverzagt ,

Modewaarern u . Putz - Geschäft ,

Männer - Turnverein .

Sonntag , den 16 . November , Nach¬
mittags 3 Uhr :

Großes Schauturnen
in der Turnhalle , Platterstrahe 16 , wozu
alle Freunde des Vereins und der Turnsache freund¬

lichst eingeladen sind . Eintritt frei . Kindern unter 15 Jahren
ist der Eintritt ohne Begleitung von Erwachsenen nicht gestattet .

Abends 8 Uhr :

Familien - Abend mit Tanz .

Der Eintritt Abends ist nur gestattet gegen Vorzeigung einer

Maiblnmenbeimr ,

empfiehlt billigst die Samenhandlung von 21077

Kirchgasse 26 . Julius Praetorius , Kirchgasse 26 .

300 Regenmäntel
in den Preislagen von 7 , 9 , 11 , 14 , 18 Mk .

200 Jaquettes
in - den Preislagen von 6 , 8 , 16 , 12 , 15 Mk .

Sämmtliche Mäntel zeichnen sich durch vor¬

züglichen neuesten Schnitt aus ; die daran ver¬

wandten Stoffe sind

ausserordentlich dauerhaft .

BosenMs Mäntel - Fabrik

Gasthof zum Einhorn . 223

Sterner ™ Saal *

Im große » Theater - Saal . Dotzheimerstraße 1 « |
Heute Mittwoch , Leu 12 . November ,

Nachmittags 5 Uhr r

WeihNKchLs - Kinver - BorKLMuHen .

Zweimaliges Gastspiel des MnrnirratiN -Lheaters vom KönigstädüschenI
Theater in Berlin .

Schueclmttchen und die 7 Zwerge .

Romantisches Feenmärcheu in 12 Abtheilungen , nebst dem Vorspiel .

Weihnachten in Palast und Hütte .

Zum Schluß : Der Zanberspiegel .

Kassenöffnung 4 */3 Uhr . Anfang 8 Uhr .

Sperrsitz 60 Pfg . — Parquct 40 Pfg . — Parterre 20 Pfg .
Der Billet -Vorverkauf ist an der Kasse des Römer - Saales von 12 —1 lsi^

Beiträge an Geld sind vorzugsweise erwünscht , daneben aber auch
wollene Strümpfe und Unterkleider , Christbaumschmuck , neue und gerauchte
Bücher , besonders Jugendschristen und illustrirte Werke .

Wr bitten die für unfern guten Zweck befttmmten Gaben bis spätestens

Große Bücklinge ,
Kiste 50 Stück , 1 Mk . 60 Pfg . ,

große frische grüne Haring «
in Körben von 50 Pfd . Brutto 4 Mk . .

empfiehlt lUo ,
4797b ) «

■l J . C . H . Boy , Fifchhandlung , Lübeck .

Dauerhafte Aepfel und Birnsrr billig zu haben .
~

Gerhard , Biebricherstraße 17 .

An die Frauen Wiesbadens !
Die Unterzeichneten erlauben sich auch in diesem Jahr ^ wieder die

Güte und Opferfreudigkeit der Frauen Wiesbadens in Anspruch zu
nehmen , um den armen deutschen Bergmannskindern in Pribram (Böhmen )

schmücken zu rönnen . Dank den Bemühungen der
ereins hat sich die Schülerzahl der deutschen Vollsschule
erwehrt , so daß statt der 46 im vorigen Jahr , diesmal

__________ Midchen warm zu kleiden und zu beschenken sind . Auch
ist vom Centtalvorstand in Berlm das Ansuchen an uns gestellt worden ,
noch außerdem 100 Mk . für eiue Weihnachts - Bescheerung in Süd -Tirol zu
bewilligen und wir hoffen , auf die ost bewährte Hochherzigkeit unserer
Mitglieder und Gönner rechnend , auch dieser Anforderung genügen zu
können . |

Kohlen - Oonsnm - V mm .
Bürea » : Grabenstraße 2 , 1 . Et . 21092

Kaffestnnden an Wochentagen von 10 ' /, — 12V - Uhr . - lM
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Hamburger Engros - Lager
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wrspiel:

, Uhr .
besonders dick gearbeitet . 20650

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

19939Täglich geöffnet , Eintritt frei .

Persische Wolle p . Docke IO Pf .

Orientwolle p . Docke . IO Pf .

Mohairwolle p . Knäuel SO Pf .

Mohairschleifenwolle p . Knäuel 35

Lipsiawolle p . Knäuel 40 Pf .

j

i

Rockwolle p . Pfd . von Mk . 8 . 30 an .

Strickwolle p . Pfd . von Mk . 1 . 80 , Loth

von 4 Pf . an , bis zu den feinsten

Qualitäten .

Baumwoll - Chenille p . Pfd . Mk . 3 . —

Rockbaumwolle p . Pfd . OO Pf .

Krystallgarn p . Knäuel 4 Pf .

Füllgarn p . Knäuel 7 Pf .

Stickgarn p . Docke 3 Pf .

!! gt
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5T Kerbschnitzerei . 5
Vollständige Arbeitskasten .

Einzelne Werkzeuge , Beizen , Wachs etc .

Häkelgarn No . 14 ( creme ) i . Lagen p . Pfd .

Mk . 1 . 60 .

Häkelgarn mit Gold p . Knäuel 45 Pf .

Filoseilseide p . Docke IO Pf .

Waschseide p . Docke 7 Pf . , gMMt
waschächt .

Börsenseide in allen Farben .

Börsenringe , Garnituren
, Bügel etc .

Stahl - und Goldperlen .

Leinen - Glanzgarn , weiss , p . Docke 8 Pf .

Leinen - Glanzgarn , couleurt , p . Docke IO Pf .

Wasch - Gold p . Strg . IS Pf .

~ ~

Wasch - Silber p . Strg . 7 Pf .

Japan - Gold p . Strg . 40 Pf .

Kirchgasse 49 . :

Häkelgarn 10 - Gramm - Knäuel 7 Pf .

Häkelgarn 3O - Gramm - Knäuel 1O Pf .

Häkelgarn No . 14 ( roh ) i . Lagen p . Pfd .

Vietor ’
sche Kunstanstalt ,

Webergasse 3 , „ Zum Kitter “ .

Dauernde kunstgewerbliche Ausstellung .

Koschere Ganse
versendet billigst gegen Nachnahme ( tu . 281/11 ) 15

A . Wolff , Stargard t/Pom .

i)t . ^ eatinte ^ cn , die nicht ablaufen , prima prima Qualität ,
beft, ( ’n 6 - er oder 8cr - Packung ) 50 Pfg ., liefert am

en der Bazar von Otto Mendelsolui , Wilhelmstraße 24 . 20765

12 Ner - Si . 12 Ausverkauf 12 Nmßr . 12
. . .

m «

8
.

Blumenthal & Co
Kirchgasse 49 . Kirchgasu

Kirchgasse 49 .

Zephyrwolle p . Lage ä 20 Grm . 14 Pf .

Gobelinwolle „ , , ä 20 „ 16 Pf .

Castorwolle „ „ ä 50 „ 36 Pf .

~ Puppen , darunter e$ha

O «
4JCH MM

1 wehre , Säbel , Schuhe ,
3)k6retC8 9Cbe 8U' ammcn ober ^ nreln zu jedem

3 . Fischer , Metzgergasse 14 , 2 . Stock .
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© rosses

Seidenstoff ^ Lager .

© Ausserordentlich reichhaltige Auswahl

© schwarzer , weisser u . farbiger Neuheiten von Seidenstoffen in garantirten Qualitäten .

Für Brautleute Passend !
Ein guterhaltenes Sopha , 1 Bett , Waschkommode , Nachttch

Schrank re . zu verkaufen Kirchgaffe 35 , 1 . 2W

Benedict Straus
,

ZI Webergssse 26 ,

Damen - Confection & Modewaaren .

Italienische Marone « , Citrone «
frisch eingetroffen Dbstladcn Moritzftratze 16 , Ecke Adelhaidi ^

Zum Sprudel .

Mittwoch , Abends VI » Uhr : Anftreten des Salon - nnd
'

Charakter - Komikers

Merria W . Itiiekerff9
ein vielseitig bekannter , geborener Wiesbadener .

Vorzüglich gewähltes Programm . 21173

l '
Alilmii • J Puppen , welche den Mund auf - und zumachen können .

ß pUClIvlllßVllvIlUü llvllllvll » ( Papa und Mama sagende Puppen , welche beim Sprechen die Lippen bewegen .

AtissergewiSImlicIi billig : Extra grosse <5elemkptippen mit feinen Köpfen a Mk . 3 . 3 ® und 3 . SO .

J , Ketnl , 18 « Ellenbogengasse LW , Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Firma und Ko . 13 bitte zu beachten . 21001

ZMMMOGWWGMGMMMWWZMOMGOGÖXGKGXGXGäGXO ) fOXOXOJCPXQM

gelte 4 , M 365

Kinder - Spielwaareii . J . Keul , 12 . Ellenbogengasse 12 .

© rosse Weilunsaelats - Ptippeo . - Auissteliwog .

46/48 Ctm . Peitsche ,

47/48 „
Seidensammet

Seiden - Hans M
.

Marchand
,

IS , 19326

coul .

'
m allen Farben von Mk . 1,65 an

55 55 55 55 55

schwarz „

55 t5ww 55

„ 1,95 „
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_________ _______________

N - rtsg : Kanggasse 27 . .
______ ____________

Kette 5

Preis - Verzeichniss für die Herbst - und Winter - Saison IM
von

Ch
. Hemmer

,
Webergasse 11 . Weber ^ asse 11 .

Besätze
. für

Kleider
und

Mäntel .

Korsetts .

Woll -

Waaren
.

Spitzen .

Strick - Wolle
,

Häkel - Wolle
und

Kurzwaaren
.

Wollene Tressen Iß Meter von
20 Pfg . an .

Wollene und seid . Passement -
Besätze Meter von 20 Pfg . an .

Chenille - u . Marabonts - Besätze .
Soutaehe - Garnituren von 40 Pfg .

an .
Passement - Stuart - Kragen in

Wolle und Seide .
Ornamenten , Sattel , Schnallen

etc .
Pelzbesatz Meter von 35 Pfg . an .
Krimmer , 60 Ctm . breit , Meter von

2 Mk . an .
____________

Dainen - Schürzen .

Beinwell . Kopfhullen das Stück

,
25 Pfg .

Reinwoli . u . Chenille - Fichns u .
Capotten in eleg . garnirt . Muster .

Reinw . grosse Umschlagtücher ,
Handarbeit , Stück 1 . 50 .

Reinwollene Kinder - Jäckchen
Stück 35 , 50 Pfg . und höher .

Reinwoli . Kinder - Kleidchen
Stück 85 , 1 . 25 Pfg . und höher .

Sehulterkragen 50 , 75,100 Pfg .
und höher .

Unterrocke für Damen 90 , 1 . 25 ,
1 . 75 und höher .

Kinder - Schürzen .

1 Pfund gute Strickwolle Mk . 1 . 80 .
1 Pfund Kammgarn - Strickwolle

2 . 30 .

1 Pfund prima Strickwolle 3 . 20 .

1 Pfund Titania - Strickwolle , eine

neue extra prima Qual ., 5 . — .
1 Pfund Zephir - Rockwolle , 6 - u .

8 - fach , extra pr . Qual . 4 . 50 .

1 Lage von 20 Gr . Sehwanen -

Zephir - ( Terneaux - ) Wolle ,
die beste Qualität , 14 Pfg .

1 Strang von 100 Gr . prima Perl -

Wolle 75 Pfg .

1 Pfund Strick - Chenille , la Qual . ,

Seiden - Plüsch Meter von 1 . 50 an
Schwarzer Seiden - Sammet Meter

von 2 — an .

Farbiger Seiden - Sammet Meter
von 2 . 85 an . >

Seid . Besatzstoffe , schwarz und

farbig .
Ränder in Sammet , Atlas , Rips etc .
Steinnuss - Knöpfe , schwarz und

farbig , Dutz . 9 Pfg .
Passementerie - Knöpfe , schwarz

und farbig , Dutz . 25 Pfg .
Sammet - Knöpfe , schwarz , Dutz .

15 Pfg .
_____________

Weiss - Stickereien .

Reinw oli . Tricot - Handschuhe
für Damen Paar 30 Pfg .

Reinw . gestrickte Handschuhe
für Kinder Paar 30 Pfg .

Strümpfe , Patent gestrickt und ge¬
webt , in deutscher und englischer
Länge . Besonders empfehle
ich meine prima wasch -
äehten Qual , in schwarz .

Gamaschen , Patent gestrickt , in
weiss , schwarz und farbig .

Ball - und Concert - Tüchei *.

Congress - EinsStze .

1 Rolle la Nähgarn , 5Ö0 Yards ,
10 und 13 Pfg .

1 Rolle la Untergarn , 1000 Yards .
20 Pfg .

1 Rolle la Obergarn , 1000 Yards ,
28 Pfg .

10 Meter la Einfasslitze , schwarz ,
25 Pfg .

1 Meter Alpacca - Einfasslitze in
allen Farben 4 Pfg .

1 Paar Schweissblätter 6 Pfg .
1 Paar Normal - Schweissblätter

20 , 25 , 40 Pfg .
25 Stück beste Nähnadeln 2 Pfg .
25 Stück beste Stopfnadeln 10 Pfg .
300 Stück beste Stecknadeln 122 . 85 .

1 Rolle , 20 Gr . , 6 - fach Häkelgarn
10 Pfg .

1 Rolle , 50 Gr . , 6 - fach Knüpfgarn
20 Pfg .

1 Dutz . DMC Stickgarn 50 Pfg .

.und 14 Pfg .
1 Spiel fein pol . Stricknadeln 5 Pfg .
1 Häkel - Nadel 3 , 5 , 10 Pfg .
1 Paar überzog . Korsettschliesser

6 Pfg .
12 Dutz . lack . Schuhknöpfe 15 Pfg .

Detail - Verkauf zu den billigsten Engros - Preisen .
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resbadeuer Tagbrait .

Die

L . Schellenberg
’
sche

Hof - Buchdruckerei

Wiesbaden Langgasse 27

etc .

20247

18417

21010

Taamaasstrasse IT , B. Et

( gleich neben Hotel Nonnenhof )

Art von 50

8 . Halpert
Webergasse 31 ,

1 . Etage .

Mauergasse 3/5 .

Empfehle hiermit mein Lager in
Violinen , Violas , Zither » ,
Gnitarren , Mandoline » ,empfiehlt zur Saison : Damen -Stiefel von Mk . 4 .50 , 5 , 6 , 7 , 8 rc ., von

den einfachsten bis zu den hochfeinsten ; ebenso Herren - Stiefel und
- Schuhe von Mk . 6 , 7 , 8 , 9,10 ec., Filzpantoffel u . Filzschuhe jeder
Art von 50 Pf . an bis zu Mk . 1 , 1 .50 , 2 , 2 .50 ec., Kinder - u . Mädchen -
Stiefel in allen Preislagen .________

onogramme für Weissstickereien . 18963

Bazar Schweitzer , Elienbogengasse 13 .

Lotz
,

Sollen * & Cie
Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse .

fertigt in geschmackvoller Ausstattung

Verlobungs - und Vermählung -

Anzeigen
in Brief - und Kartenform

Hochzeitslieder

A . Maass
,

4 Grosse Burgstrasse 4 .

20949

knien halte bestens empfohlen .

Carl 3Lamberti .

Brautkränze
. in grosser Auswahl

werden zu Fabrikpreisen verkauft .

WbgeR MEgel au Naum
ein vollständiges , fast neues Bett , eine eiserne Bettstelle mit Drahtrahme ,
Matratze und Keil , ein ovaler Tisch , ein kleines Sopha , mehrere Einmach -
Wer billig zu verlaufen Mauergasse 13 bei JF . C . Bauer . 20999

Herbst - und Winter

Paletots /
in schönster eleganter .

Ausführung und z «

billigen Preisen / Ix» /
^mviieblt

Hand - u . Mund - Harmonikas ,
Vogen , Saiten re . zu billigsten
Preisen ; besonders mache auf eine

große Auswahlen ächten alten Violinen ausmerkfam . Auch Ankauf u . Tausch .
NB . Reparaturen werden auf 's Beste ausgeführt und billig

berechnet . ____ fr*. <J . Bauer . 201w

Damen - und Kinder - Leibwäsche
in allen Preislagen ,

Oamei - Serviteurs
, Kragen und Manschetten

,

Herren - Kragen und Manschetten
,

Crav alten , stets das Neueste ,
in grosser Auswahl und sehr billig . 20252

Ae MsLMMG - ,

4 Grosse Bergstrasse 4 .

Specialität :

Regen- Mäntel
,

vom billigsten bis zum feinsten Genre .

Grösste Auswahl m allen

Damen - und Kinder - Mänteln .

-13 ei « Herren . - Garderobe - tiesehäft
nach Säaass befindet sicli Jetzt 3

Wiihelmstrasse 24
,

Botel Dasch .

Reichhaltiges StoSTlager von den billigsten bis
zu den hochfeinsten in - und ausländischen Fahri -

Ä .

M



N » M « gering : KanggEe 27 . S - rr - 7

g Verschiedenes |
Wohne nicht mehr Mauergasse 19 , sondern

K . Meyrer . Mäntelschneider

sowie 17861

30

werden

Zeichnungen
Handschuhe « racher Strenseiai

*

Reiben täglich gewaschen Saalgasse 20805

= 4 -

20930

Billigste Anfertigung
aller

Gold -
, Silber - und Schmucksachen ,

’dmura für Stickereien jeder Art
TvLL unb auf alle Stoffe
Burgstraffe 17 , 1 Tr . 20387

Sprenger
’

s Latrinen - Abfnir . |
Anmelde - Burea « zur Abfuhr bei 17406 |

Herrn ä *
. Hahn , Kirchgasse 51 . i

Eine Wäscherei
nähme von HerrschaftSwSfche . Näh . Watterstraße 40 , Part . 20395

Hü ^ e werden zu bett billigsten Preisen garnirt , sowie getragene Hüte
umgarnrrt Webergasse 47 . _______ ___ _________________________ 20429

I
aAm - sehle mich zum Anfertigen von » eorea - unb Knaben - B
SjTMeiderii zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz und ö^ tadellose Arbeit . Bepaiaturen schnell u . billig . 15540 ffi

__ ____________ Wessgi , Schneidermeister , KI . Ktrchgasse 4 . D

Damen - und Kinder - Garderoben
(Werden schnell und geschmackvoll angefertigt ; auf
Wunsch auch äusser dem Hause . 20847

«Äne perfecte Weiff - und WunMckertn sucht Beschäftigung in
und außer dem Hause . Mauergassc 18 , 1 l °____________ 20373

Militär - Effekten :
HelM , Schärpe , EpauLeLLes , Tor¬

nister n . A . billig Zn verknusen .

Näh , im TngbL . - BerLng .
______ .

als : Vollständige Botten , einzelne Thelle , Schränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canapes , Schlaf -

sophas , Chaiselongues , Sessel zu verkaufen oder zu vermiethen .
Sitz - oder Liegewagen , doppelt aus -

SVIByerl - geschlagen, mit abnehmbarem Verdeck ,
Volociped -Rädern , emzelne Verdecke , Räder und Kapseln ( Mattatzchen
gratis ) .

Betifedernremigung . SÄ .Tä 'S
maschine gereinigt . 16417

Clir . Sterhard , Tapezirer , Webergasse SM .

Einer verehrte » Nachbarschaft , sowie Freunden und Bekannten zur
Nachricht , daß ich Schlichterstraffe 16 ein Bietuatien - Geschäft , als :
Butter , Gier , Gemüse , Conserven , ff . Calmbach « , hiesige uud Mainzer
Flaschenbiere , eröffnet habe und bitte unter Zusicherung reeller Bedienung
um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll
Hugo Bilse .

Wasch - und BLeichaustalt
22 Walkmühlstratze 22 . 18946

„ . Hotel - und Herrschaftswäsche wird angenoinmen und prompt
und sauber geleert . L4 . Behnke .

Vietualien - und Sveeerei - Geschäft , gut gehend , Bütig zu verkaufen .
Näh , unter f . n . 12 Tagbl .-Verlag . ____________________ ___________

Lehrstraße 2 Beitfedern . Daunen u . Betten . Bill . Preis 3988

für Weitz - und Buntstickeret
werden ausgeführt Neugasse 9 . 2 r .,
Atelier für Buntstickerei . 20584

’
gefärbt bei Handschnh -

i, Webergasse 40 . 19460

Reparaturen , Vergold und Versilberungen
durch Ersparniss der Ladenmiethe bei

Chr . Klee , Goldarbeiter , Langgasse 38 , 1

Christoste -Bcstecke zu verleihen Neugasse 1b , 1 St .___________ 8461
Junge Leure ^ erhalten guten bürgerlichen Mittagsttsch zum billigsten

Preis . Rah . Krrchgasse 23 , im Laden links . 21024

Folgende guterMene GegenMe find sil verklNfm :
1 größere nußbaum - politte Kinderbettstelle .
1 vierräderiger hölzerner Wagen , für Milchleute brauchbar .
1 Festung .
1 Loterna magica .
1 großes Kinderpfcrd .
1 eiserner Schubkarren und sonstige Kinderspielsachen .

Näh , im Tagbl .-Verlag .________________________________ 21102
Guterlmltenes cngl . Ehebett zu Merkausen . Mir « . M . postlagernd .

e Ein nußbaum -volirtcs Kinderbett ist zu verkaufen . Näheres Z

g des Vormittags Schützenhofstratze 12 , 1 St . E
Zwei schöne große Küchenschränke mit Glasaussatz billig zu ver -

kaufen Saalgasie 26 , Laden . _______________________ 21157
Vier V offenster , 175x106 , auch einzeln , zu verk . Rcrostr . 20 19480"
Zu verkaufen gebrauchte Metzger - oder Mtlchwagen , 1 Schnepv -

karrcn u . 1 Handkarren Helenenstraße 18 , beim Schmied M' olk , 21159
Ein leichter eleganter LLagcn , S’ iiaeton . mit hohem

un6 Einfahren geeignet , ist zur Hälfte des
Wertzhes , 6, »v Mark , zu verkaufe » . Anfragen unter Litera
W . B . ss an Sen Tagbl . -Verlag erbeten .

Ein noch ^
neuer Kinder -Sir .wagen zu verk . Weverg . 48 , 2 . 21047

Äug . Dommershausen
,

55 Taunusstraße 55 , 2 . St . ,
empfiehlt sich zur

AnserWU Msatzer me etWM Dmen - Kleider ,
. _________ sowie zmn Umändern zu bMgen Preisen .________

19450"
tostüme aller Art werden in sauberster Ausführung billig ange -

lertigt . Frankenstraße 9 , Part , l .

steht jedem Verein zur Verfügung beim 20369
; Gastwirth LS . Petri , Schwalbacherstraße 55 ,
> Mr 5ftriiuiitttnrilprt Sohlen und Fleck , Besatz werden mit

ZllU . ArUjUhWMjkl . angeserttgt . Nah . Tagbl .- Verlag . 20205

QfesMa jeder Art werden billigst geflochten , revarirt u . pülirt bei
O «W « sv W- r ». « .» 1-1», Stuhlmacher , Saalg . 32 . 18196

Zweiarmiger ttzaslüster zu verkaufen Nero -
straße 22 , Stb . 1 . __________21Q23

Starke PEstsn « i
Feldstraffe IS sind zwer Klafter b . Scheitholz zu verkaufen . 203 !9

. Ein schönes schwarzes Spitzhündchen sehr billig zu verkaufen . Nay .
lm Tagbl .-Berlag .

’
20971

9 % At * A * * t * * * lh kann abgeladen werden am Neubau ver -
Lall » V längerte Victoriastraße . 20606

Aust . geb . Frau b . e. edeldenkenden Herrn um ein Darlehen von
100 Mk . R . n . Ue . Offerten unter „ Amada • 25 “ hauptpost -
lagernd hier .

Ein Kind wird in gute Pflege genommen Römerberg 32 , H . P .
erhält gute und gewissenhafte Pstege .

^ 1 » StzlNV Näh , Ml Tagbl .- Verlag 20731
Das Welt -Parthien - Bermittelungs -Jnstitut Letschen a . E .

sucht für jeden Kreis der Provinz Hessen -Nassau eine geeignete
Persönlichkeit bei hoher Provision als Vertrauensmann . Off .
unter <x - M . postlagernd Letschen a . E . , Kg . Böhmen .
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Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Äötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationsvreffen - Druck und Verlag der L . Sa >cllenberg ' schen Hvf - BuÄbruckerer in Wiesbaden .

20951

SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
.

Telephon 112 . 17 LaUggaSSe 17 .

Preise ohne Cncirrenz
und wir bei gleicher Qualität stets

die Billigsten am Platze
sind .

S
.

Guttmann & Co
. .

8 8 .

Im Interesse des . kaufenden Publikums können wir nur rathen , von dieser günstigen Offerte

ausgiebigsten Gebrauch zu machen und werden wir ganz besonders bei Entnahme von ganzen und

halben Stücken Kleider - Stoifen , Leinen - und Baumwollen ■ Waaren ,

sowie bei grösseren Einkäufen von Vorhängen , Sortieren , Tischdecken , Teppichen ,

seidenen u . wollenen Unter rocken , leinenen Tischtüchern , Servietten ,

Handtüchern , Taschentüchern , USettdeeken , Schlafdecken , Heise¬

de eben etc . die grösstmöglichsten Vergünstigungen eintreten lassen .

Trotz der sich hier täglich mehrenden Ausverkäufe dürfen wir doch mit vollster Bestimmtheit

behaupten , dass unsere

In Folge des stillen Geschäftsganges haben sich in den sächsischen , schlesischen und elsässischen

Industrie - Bezirken grosse Lager angesammelt , die wir in Verbindung mit unseren Geschäften

in München , Nürnberg , Augsburg , Düsseldorf , Frankfurt a . M . und

Köln a . SSh . derart billig und in solchen Massen erworben haben , dass unsere Geschäfts -

Lokalitäten nicht ausreichen , um alle Waaren aufnehmen zu können .

Um derartig grosse Waarenposten sehr schnell wieder zu verwerthen , gilt es für uns als selbst¬

verständlich , dass wir sehr billigs verkaufen und unseren Abnehmern grosse Vortheile

bieten müssen .
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No . 263 . Mittwoch , den 12 . November 1890 .
'

47 » Pfandbriefe der Preussischen Central -

Bodencredit - Bank
.

IPreist 100,30 % , bis 1900 weder verloosbar noch kündbar .

Zeichnungen vermittelt kostenfrei

21142

« Sacken Strümpfe und

räumen

billigen Preisen

J . Heul

gasse

Socken
Baumwolle

Merino und

damit zu

■anz enorm

in Wolle

ehe ich , um

•Ä
,chck

Paul Strasburger ,

--- . „7ir -- Reparaturen an Gelenkpuppen . Arme , Beine , Strümpfe , Schuhe , Hüte .
Ein Besuch der Ausstellung interessant und lohnend .

Weihnachts - Puppen - Ausstellung .

Grossartige Neuheiten in
gekleideten Puppen , Puppen - Trousseaux mit
completer Toilette , Gelenkpuppen (unzerbrechlich ) , Leder - und

Stoff - Gestellen ,
Puppeuköpfcn in allen erdenklichen Arten .

Diesjährige epochemachende Neuheit :
Puppen , welche den Mund auf - und zumaehen können ,
Papa und Mama sagende Puppen , welche die Dippen

bewegen .
Als aussergewöhnlich billig bietet die Ausstellung :

Extra grosse Celenkpuppen , mit , feinen Köpfen , mit und
ohne Schlafaugen ,

1 das Stück zu Mk . 3 . 30 und Jlk . 3 . 80 ,
I so lange der Vorrath reicht .

Eine Parthie einzelner Hemden — Hosen

Tücher und Kopfhüllerr ,

Ferner

empfehle ich in

Damen - Westen , Damen - Röcke ,

Jagdwesten , Jagdgamaschen und Handschuhe ,

Mützen , Kragen , Damen - und Kinder - Gamaschen ,

sowie alle UnLerziehzeuge für Herren , Damen und Kinder .
21007

Verkauf zu streng billigsten Preisen .

21008

Martskartoffeln , der Centner . zu 5

Ellenbogen '

gasse

sind Kartoffeln für denMsnterbcdarf , frei in ' s Haus , ZwiebclknrLosfelrr ,
der Centner zu 2 Mk . 70 Pfg ., Marrskartoffelw , der Centuer zu 5 Mk .,
auch smd daselbst 7 Stück sechs Wochen alte Lcittschc Doggen , das
Stuck zu 10 Mk ., abzulassen .

Grosses Galanterie - und Spielwaarew
Magazin .

Magnnm - ZonnmKartoffeln
rnk

P,, ‘ iFerd - Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu haben
iuerden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16427

Carl Frick , Röderstraste 41 ,



B

Wiesbadener - Ta Matt .

1 Wiesbadener mechanischen Teppich - Klopf - Wert
L mit Dampfbetrieb
W von

i Fritz Steinmetz |
- werden jederzeit und bei jeder Witterung -ffeppicbe geklopft . Ä

= afe Abholung und Hlicklieferung kostenfrei .

Bestellung per Postkarte erbeten . mW

10 ____________
Mtesvaoener taagpinii . Nb 865

Wurzner Teppich - und Velours - Fabriken |
Niederlage Frankfurt am Main , Kaiserstrasse i »

empfehlen , namentUch auch in bilUgeren Preislagen , ihr stets reichhaltiges Lager von Teppichen ■

und Möbelstoffen , Raufern , Angorafellen , Tisch - und Bettdecken , Portieren etc , in nur

soliden Qualität
-------- x a 88/10 ) 13

Vor 7 Uhr Abends JÄfc Anzeigen für die Kölnische Zeitung
» 1 m T>-1T „ Ernst Victor » Webergasse 6 . 9733

erscheinen am folgenden Tage . Billige Berechnung . —  . ... - -

iOefen

und Kamine
bester Construction .

Centralheizungen
aller Systeme . j

C .
Kalkbrenner ,

Hoflieferant
, ;

Friedrichstrasse 12

Fabrik für Herde , Heizungen , Installationen etc .  19887
> 1 ■ ...... .. ■ " 1 ' ' ' '

. ■
........ '

- lm

oc j
Gl

, o

ra c/>
■ o
D x

fr ,

Sicherheitsöl
unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krystallhell , sparsam im

Brand , höchste Leuchtkraft , billigst im Verbrauch , nicht explodirend , vorräthig
in Wiesbaden :

oc 1
ä |
Ar

I «
M x
Mer

A . Sehirg , Hoflieferant , Schillerplatz .

Franz Blank , Bahnhufstraste .
Wilh . Braun , Moritzstraße .

Georg Mades , Rheinstraße , Ecke der Moritzstraße .
G . Harsy , Herrngartenstraße 7 .
P . Hendrich , Dambachthal .
C . W . Bender , Stiftstraße .

Ang . Kortheuer , Nerostraße .

Biebrich - Mosbach :
Franz Schneiderhöhn .
H . Steinhauer .

Johann Bapp , Goldgasfe .
Christ . Keiper , Webergasse . -?% ■

Heinrich Neef , Ecke der Karl - und Rheinstraße .

Jean Haub , Mühlgasse .
Phil . Nagel , Neugasse .

F . Klitz , Ecke der Taunus - und Röderstraße .

Louis Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .

Carl Zeiger , Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstraße .

E . Moebus , Droguerie , Taunusstraße 25 .

Bad Schwalbach :

Aug . Besser .

18091
Verkaufspreis AO Pfg . per Liter .

Man hüte sich vor geringwerthigeren Oelen und achte daher genau auf vorstehende Verkaufsfirmeu .

aus frischen Ameisen bereitet , empfiehlt billigst

Louis Schild , Droguerie , Langgasse 3 . ^

Ein sehr gut erhaltenes » octor - foupe preiswürdig zu verkm ^
im „ Römerbad

"
.

1

Ohrysanthemiam - BIomeii «)
reinweiß , ° /oo 5 M .! . , 20957

empfiehlt ________

BaAMpfähLe , W ^ chHlscke rr . s . w .
billig bei Mebus , Hellmnndstraße 43 . 19892
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I ' Medaillen « > Bhren - Dlpjome ,

2 .40 1 .35

3 .— 1 .65

2 .— 1 . 15

1 .80 1 .—

1 .80 1 —

schwächlichen Personen empfohlen .

5191

AP '

226
per Flasche Mk .

H . NESTLES KINDERMEHL

Fabril -Wark«.

50 Pf .

Ti

n
»

»

»
->
5?

D

W
»
»

»

2 .35
2 . 70
2 .35
3 . 10
2 .35
2 . 70
2 .—

5 .—

6 . 50

(H . 1 Q.) 89

Zahlreiche

Per
l/2 Fl .
1 . 15

Gesellschaft für
Fabrikation diätetischer Produkte

Ed . r -oeSund & Co . in Stuttgart .

i F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
| J . M . Roth , Kl . Burgstrasse 1 .

Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Per .>/l Ei '.
2 .—

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder
Ersatz bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Entwöhnen ,leicht und vollständig verdaulich , deshalb auch ERWACHSENEN

bei MAGENLEIDEN bestens empföhlen .
Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede

Büchse die Unterschrift des Erfinders Henry Niest le .
Verhmf in allen Apotheken und Droguen - Handlungen .

Has Haus Nestle hat an der Pariser Welt -
ausstellung 188 » die höchsten Auszeichnungen ,einen GROSSEN PREIS und eine GOLDENE
MEDAILLE erhalten .

30 jähriger Erfolg .

32 Auszeichnungen ,
worunter

12 Ehrendiplonie

MSenewÄIIen .

ZEUGNISSE
der

ereien medicinischen

Autoritäten .Georg Bücher Nachfolger ,
Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäft , Wilhelmstr . 18 .

Van Haagen
’

s Cacao
per Pfd . - Dose 2 Ml . 70 Pf . , i| Bestes , wohlschmeckendes , leicht¬
lose gewogen per Psd . 2 Mk . j lösliches Pulver in stets frischer
. Pf i| Sendung empfiehlt 17620

2 . Theoti . Leber
, « e d . WMMe ,

Neue große türkische Pstaunien
per Psd . 30 , 35 und 40 Psg . , 21071

itfll . Maronen per Psd . 18 Psg .
Grabenstr . J . Schaab

>
» ' - Ast- .

Rüster
Ausbruch , Med .- Wein

Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor
® r . R . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

Knorr s Suppen
( Stg . 140 10 ) 14

Hafermehl , Hafergrütze , Suppentafeln , Erbswurst , Julienne .
C . H . Knorr , Heilbronn a/N . Conseryenfabrik .

Aeltestes Specialgeschäft
der Spanischen und Portugiesischen Wein - Branche .

Wir empfehlen unser vorzügliches

— 4i

Marsala , fein , alt . . . .
Malaga ...... .
Tarragona .......
Französischer Charapagnei
do . ( Dry England )

Bei Abnahme von 25 Flaschen 5 °/o Rabatt .
Alleinige Niederlage zu Original - Preisen bei 12582

In Wiesbaden zu haben bei :
Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
Hch . Eifert , Neugässe 24 .
Theodor Leber , Saalgasse 2 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .

Köther Portwein
Weisser „
Sherry . . . .
Madeira . . . .

Weidig
’ 8 Tokayer Ausbruch 1881er .

Tokayer , 1876er .

Tokayer Cabinet lS68er .

Menescher ^ £ te,h :

Carlowitzer S !w .

. r Meiner werthen Kundschaft und Nachbarschaft diene zur Nach - 8
richt , daß ich mein

Specereiwaaren- Gesdräft

S

seit heute von Friedrichstraße 34 nach

Friedrichstraße 45
verlegt habe . 21082 E

Clir . WinsiÄ ’er . g

Kneipp
’

s Klosterkraftbrod ! ! !
2Jon heule an bekomnie jeden Tag eine frische Sendung . 21121

Droguerie A . CJratz , Langgasse 29
— __ ___

( Inh . : a > r . C . Cratz ) , .________________

W gereinigtem Medieinal - Leherthran
äUln Einnehinen , abgefüllt , sowie vorgewogen , empsiehtl 19806

T ^ ouis Schild , Droguerie , Langgasse 3 .

Scffi
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Passende

Weihnachts - Geschenke !
Mehrere Hundert der schönsten fertigen

Herren - Schlafröcke
vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre und schon

von Mk . Lss . — aBifaisg ’eiad empfehlen

Gebrüder * Süss
,

am KrsMizplats . 229

Auswahl - Sendungen stehen zu Diensten !

^ 8

U
«

I

i

V

LÄ ? i
L

Wegen Anfgnbe unseres Geschäftes
9Rärftftriif ; e 13

muß unser übergroßes Waarenlager in der nächsten Zeit bedeutend reducirt werden . Jj
Um dies nach Möglichkeit erreichen zu können , haben wir uns entschlossen , bei nachstehenden Artikeln die Preise derart

festzusetzen , daß sich Jedermann bei Bedarf veranlaßt fühlen dürfte , einen Versuch in einem unserer Geschäfte zu machen . h

Wir off einen :

Wollene Herren - Unterhosen und - Jacken in allen Größen und Qualitäten mit 15 ° /o Rabatt .

Einen großen Posten braun mel . Damen -Hosen , bisheriger Preis Mk . 1 . 50 bis Mk . 2 . — , jetzt
*« 0 Pf . bis Mk . 1 . — . A

Damen - Hosen , -Hemden und - Jacken in Barchent mit 20 °/o Rabatt .

Arbeitswämmse , schöne schwere Waare , zu und unter Einkaufspreis .

Sämmtliche Wollwaaren , moderne neue Sachen , mit 10 und 15 ° |o Rabat : .

Einige Hundert Trieot - Taiüen und - Kleidchen in schwarz und farbig zu und unter Selbstkostenpreis .

Pelz - Muffe und Boas . Großartige Auswahl in frischer Waare . Muffe schon von Mk . 1 . 20 an .

Stoff - Muffe für Kinder von 35 Pf . an .

Korsetts für Damen von den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten mit 10 und 20 °/o Rabatt .

Woll -Plüsche in schwarz und braun , 120 6tm . breit , von Mk . 2 . — per Meter anfangend .

Krimmer in allen Qualitäten und Farben .

Bunt - Stickereie » mit 10 und 20 ° /o Rabatt , darunter eine Parthie vorigjähriger Schuhe , Kissen und Eckbretter ,
' . zu Einkaufspreis .

Weifte Damen - Wäsche , als : Tag - und Nachthemden , Jacken , Hosen , Uuterröcke , von den billigsten bis zu den

feinsten Qualitäten , mit 20
"
°/o Rabatt .

Sämmtliche Kurzwaaren zu Fabrikpreisen .
Der Verkauf zu vorstehenden Preisen findet in unseren beiden Geschäften

. Marktstraße 13 and Langgasse 13
statt und laden wir unsere geehrte Kundschaft , sowie das hiesige und auswärtige Publikum zu recht zahlreichem Besuche ergebenst ein .

Hochachtungsvoll 20816

imteiUer & I £ oeh .

MllW fite WWkltekfies
und Kerbschnitzereien in großer Auswahl vorräthig .

A . Messe , vorm . A . Willms , Hoflieferant ,

__________ Marktstraße 8 . ______________
20845

Harzer .Atmarien , 12 3Jif

~

versendet
B . Halm , Frankfurt a . M ., Schellingstraße 7 .

Aspinell
’
s

englische Emaille " Fachen

empfiehlt 20642

__________________
C . Schellenberg , Goldgasse 4 . ___

Neue Ketten schon von 45 Mk . an und Canapes , auch
pünktliche Katenzahlung , zu haben bei . .

401

A . Leiclier , Tapezirer , Adeihaidstrave 42 .
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In Folge der Geschäftsstörungen , welche mir der Umbau des Christmann ’ schen Hauses

verursacht , veranstalte ich in diesem Jahre ausnahmsweise einen am LI . JSTovember

beginnenden

i Weihnachts - Ausverkauf 1
zu Bedeutend ermässigten Preisen .

Nachstehende Artikel .

ferne wollene «, seidene,
” '

Flanell - und Stepp -

rocke , feine Kinder - Kleidchen ,
Kinder -

Mäntelchen , einzelne feine Hanien - Hemdeii ,

Frisir - @Wacken etc « , wollene 3actpiard - Mecken ,

Plüsch - und Velour - Tischdecken , Bopha - Vor¬

lagen , Wollportifcr en etc .

verkaufe zum Kostenpreise und empfehle diese Gelegenheit zu ausserordentlieh

billigen und guten Weihnachts - Einkäufen . 20059

W
.

Ballmann
,

Kleine Burgstrasse 9
.

empfehle ich

W . Thomas
,

23 Webergaffe 23

213

gestrickte Kinder - Strümpfe mit doppelter Ferse , doppelter Spitze u . doppeltem Knie ,

gestrickte Damen - Striimpfe , sehr haltbare vorzügliche Qualität , Paar Mk . 1 . 35 ,

gewirkte haltbare feine englische Darnen - Striimpfe , Paar Mk . 1 . 50 ,

gestrickte Herren - Socken und Strümpfe
in bekannten soliden haltbaren Qualitäten .

H 20 % Rabatt ! D
Wegen Geschäftsverlegung nach Webergaffe 52 verkaufe ich alle auf Lager

habenden Uhren « nd Ketten bis zum 1 . Dezember d . I . mit 26 % Rabatt .

Ewald Stöcker
, Uhrmacher ,

56 . Webergaffe 56 . 56 . Weberaaffe 56 .
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Heservärter Plata 1 tlkEntree 50 0* 1'.

Oompiete Musterköche ausgestellt 20735

5 ,

20914
7988

( H . 14294 b) 68versendet franco gegen Nachnahme

Kohlen -, Coaks - und Holz -Handlung »
2 SchulgaM 2 .

verkauft

Braudenbmger KärtöMu .

24
21

19749

blaue Pfälzer 80 , Ätäuschen 32 , Häringe 6 ,

Pf ., Hülsenfrüchte billigst Schwaloacherstr .

« -4 -

» »

Sandtartoffein 20 ,
Zwiebeln 8 , Sauerkraut 1

per Liter 1 Mark ,
sowie ältere Weine preiswürdig .

von den besten Zechen , sowie Buchen - u . Kiefernholz und Briquetts
werden wegen plötzlicher Räumung des Lagerplatzes zu folgenden Preisen

Steinerne Sanerkrautständer
la Qualität empfiehlt zu billigsten Preisen 18 !

'
_________

W . Heymaim , Ellenbogengasse 3 .

Letzte Sendung eingetroffen . Proben und Bestellungen bei
€ ! ir . Bieis , Metzgergaffe 37 .

. Daselbst verschiedene andere Sorten Kartoffeln für den Winter -

bedarf , sowie prima Zwiebeln billigst .___________ ________

Hotel - Restaurant Prince of Wales ,
23 Taunusstrasse 28 .

A Uhr Tafel 3 flk . . im Abonnement 1 Mk . 90 Pf .

Zwei Vorstellungen .
Anfang * und ’ /eS Uhr . 21176

W . Berndt .

Junge fette Gänse pro Psd . 60 Psg . ,

jnnge fette Enten 3 St . für 6,50 Mk . ,
w delikater Qualität ,

- W

Fussbodenjacke
in Osi und Alcohol . mit Farbe und naturell ,

Parquetbodenwachs ,

Parquetbodenwichse ,

Stahlspäne ,
nur beste Fabrikate , empfiehlt

Verbesserte - M

Original - Theerschwefelseife
v . Bergmann & Co . , Berlin u . Frkf . a/M .

Allein achtes u . ältestes Fabrikat in Deutschland ,

garg .ntirt weiss schäumend u . nicht schmutzend ,

.anerkannt vorzüglich u . allbewährt gegen alle Maut -

nnreinigkeiten , wie Mitesser , Flechten , Finnen ,
B . Fleche , Hautjucken etc . ä St . 50 Pfg . bei 16412

A . Berling , Gr . Burgatraase .

Waschmangen , Auswringmaschinen ,
Waschmaschinen , Treppenleitern etc .

empfiehlt in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen das

Special- Magazin für Baus - und Kiichengeräthe
von

Conrad Krell , Zur neuen Teutonia ,

Bleichstratze 14 ,
Empfehle Kegel - Gesellschaften meine destrenommirte

Kegelbahn zur
'
gefälligen Benutzung . — Freitags und

Samstags frei . 210 "

Prima melirte Kohle » pro 20 Ctr . 21 Mk .
Nußkohlen 1. Qualität „ „ „

04

Briquetts . . . . . . „ „
4» ■ -x Bei Baarzahlung 3 °/o Rabatt .

SÄ . Brntra , Tauuusstraste 53 ,

M . Schüler
,

Marktstrasse 26 .

Grosse Vorstellung .

___ Keu engagirtes Personal .
HP Anfang * präcis ' -'28 f lir . - w

♦♦

I » Saalgasse 38 und Nerostrasse 1 .

empfiehlt

1890er Eltviller Most
eigenes Wachsthuin ,

JBuhrlioMeBp
> beste stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage / franco

Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt
A . Eschbacher .

Biebrich , den 28 . October 1890 . 20244

von der Vereinigungs - Gesellschaft in Kohlscheid , für alle Feuerungs¬
anlagen , steinfrei und nicht rußend , sowre auch sammtstche Sorten Coaks
und Briquetts empfiehlt billigst 16887

Willi . üessler ,

Ott ® IFrunese , Tilsit ,

_ ______ ___________________ Gestrigel -Versandt -Geschäft .

Frische Hammelkeulen , frische Haminelriithen ( wie Reh -

ziemer gehackt ) 9V - Pfd . Mk . 5 .50 bis Mk . 6 .- franco Nachn . ( H . 06850 ) 61

W . FueSders in Emden .

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Psg » ,

sowie frische Mettwurst empfiehlt 17963

ilsarl ^ ehraanm , Schweinemetzger ,
:

Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Der einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit -
haltci . des praktischen Ratgebers i :n Obst - und Gartenbau ver¬
doppeln . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Ertrüge
erzielt und das Erzielte am praktischsten verwertet . Künstlerische Abbil¬
dungen helfen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
1 Mark bet der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch diex
Lönigl . Hofbuchdruckerei Trowitzsch « Sohn in Frankfurt a . d . Ober . §

ttrr « rmrr « « rr « rttrrrmR « « « tttt
XX XX
♦♦ Kohlenkasten , Ofenschirme , Ofenvorlagen , ZZ
♦ » Feuergerätheständer , Feuergeräthe ,

» ♦

Schirmständer , Blumentische , . Z

. _ _ _ , -o . lcc . ll . Houmopsm.2,60fiajvei » ! « « » . F ’ i / _ „ ar . Vol!heringe2,to , Kron-
_ __ _ _ SÄ Sardinen 2,- , Kräuter -An- p ;

EH , STB * TIS ® V 3 a fflovis, Bismarck - Heringe •
W 3,50 . Bratheringe , Heringe v

i. Gelee2,50 , Pa. Aali.Gelee, Neunaugen6, —, w
HUI, . 3,5S . cer. Kieler Sprotten , Bücklinge, Riesenlachs- Z

beringe 2 .50 bis 3.59. Frische Schellfische, -a
n „ _ L Cahliau etc . 2,50bis3 .- offer . geg. Nachn . h-

LrfiSBöS ! excl . Porto . Ausführl . PreisHätter gratis . SC68J » V &AI uv >>vll i | . Kreimeycr , A. L. Sohr »chfl.
^ ttk . 1 « 1h Kilo . ____ OUensen - Altona . ca

Souper von 6 Ulir an 1 Mk . 30 Pf .

____________ Billige Pensionpreise . 18991

Specialitäten - Theater
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Taunusstrasse 27 .
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Photographie . HI
Aufnahmen von Portraits , Familien - und Vereins¬

gruppen . Vergrößerungen nach jedem Bilde . Künstl .

Arrangements , f . -Ausführung , mäßige Preise . Ge¬

öffnet v . 8 — 7 . Sonntags bis 5 Uhr .

Atelier Hugo Schröder ,
3 Webergaffe 3

•20800

Alzeyer Kartoffeln .
Bestellungen auf diese vorzügliche Sorte besorgt und giebt Proben ab

A . IKoIlath , Michelsberg 14 . 21087

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X X

| Photographie . Z

x Mondei 8t Jacob
,

I
X Hofphotographen Ihrer Majestät der Kaiserin §
X und Königin Friedrich , jj
X Geisbergstrasse 30 ( Zugang auch von X

g Dambachthal 11a aus ) . X

X Für die Weihnachtszeit empfehlen wir uns zur X
X Anfertigung von Bildnissen jeder Grösse , X
S Gruppen - und Kinder - Aufnahmen , sowie X

X ergrösserungen nach j edem Original in feinster 5

X Ausführung und zu billigen Preisen . 21014 v
X X
xxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxx

Dmtten OrrWiM Md ApfelMen )
fiick abzugeben im „ Hotel »um Einhorn " . 19629

( 35 . Forts .) Roman von WeopHil Zolling .

Als sie allein waren , warf sich MaU in maßloser Nieder¬

geschlagenheit ans den Divan , und all ihr Zorn floß in einer

Thränenflurh dahin , die sie elegisch stimmte .

„ Weißt Du , Franzel,
"

sagte sie , „ Malkewitz hat mir damals
bei Düringer von seinem Stück erzählt , das eigentlich meine und
Werin ' s Geschichte enthalten soll und daß dort der Freund und
der Liebhaber alle Mittel , auch die verwerflichsten , in Bewegung
setzen , um mich dem Theater zu entreißen . Nun , die Zwei neuesten
Einfälle der Herren sind , mich ihnen durch die Bezahlung meiner

Schulden zu verpflichten und mir dann durch einen Theaterscandal
die Bühne zu verleiden . O ich parire beide Streiche ! Viel
lieber erniedrige ich mich so weit , mich meinem Onkel vor die

Füße zu werfen , als Werin ' s Schuldnerin zu sein . Das Theater
will ich aber nach bestandener Gefahr noch einmal so heiß lieben ,
ihm zum Trotz ! "

Abermals klopfte es leise an die Thür , und die kleine Groß¬
mann , die in ihrem Costüm als arkadische Schäferin entzückend
niedlich aussah , stürmte herein .

„ Schnell , schnell , mein Schutzengel ! "
rief sie athemlos . „ Der

Jnspicient war eben da . Der Vierte,ist angegangen , bald komm '

ich dran . Wenn Sie nicht hinter der Coulisse stehen , getraue ich
mir gar nicht aufzutreten . " '

Sie zitterte am ganzen Körper , aber mehr noch als der

Schluck frischen Wassers , den ihr Franzel bot , beruhigte sie der

sanfte Zuspruch der Freundin . Dann gingen sie , und bald darauf
stand die Kleine im vollen Rampenfeuer , während Mary an der

Coulisse lehnte und aufmerksam ihr Spiel verfolgte . Aber was
war das ? Die Kleine war ja ganz vorzüglich . Keine Spur vom

Lampenfieber , Alles ächte Natur . Mit welcher Leichtigkeit plauderte
sie mit Madeleine , die an ihren Kleidern besserte . Wie schalkhaft
versteckte fie den eifersüchtigen Bräutigam Molierc , und welche

liebenswürdige Coguetterie entfaltete sie in ihrem Spiel mit dem

genasführten König ! Gewiß , der Schmerz um den Verlust ihrer
Mutter hatte sie gereift , zur Künstlerin geviacht . Sie war noch
immer das Diminutiv einer . Schauspielerin , ein mageres Persönchen ,
mit einem schmalen Gesicht und dünnen Stimmchcn , aber das

zauberte da mit einem Male ganz unvermuthet Schelmerei , Empfindung ,
Leidenschaft und allerhand Dinge hervor , die man dem Porzellan -

figürchen gar nicht zugetraut hätte .
Während Mary in wirklicher Ergriffenheit zuhörte , näherte

sich plötzlich Frau Kunow , geb . Neumayr , mit ihrer rothbebänderten
Spitzenhaube und überreichte ihr ein großes Bouquet . Noch ganz
mit ihren Gedanken auf der Bühne , nahm sie achtlos die gewohnte

Huldigung an und warf erst nach einer Weile einen zerstreuten
Blick darauf . Was war das ? Auf der halb zwischen den Rosen
verborgenen Karte las sie Werin ' s Namen , und sie fuhr zusammen .
Leider war die Ueberbringerin schon verschwunden , sonst hätte sie
den Strauß , der ihr in den Fingern brannte , mit Entrüstung
zurückgewiesen .

Ein lauter Applaus schlug plötzlich an ihr Ohr , und im
selben Augenblicke lag die glückliche kleine Großmann , die eben
mit Wartha die Bühne verlassen , an ihrer Brust .

„ Bei offener Scene ! "
rief Mary . „ Welcher Erfolg ! Und

das ist nicht das tactmäßige Klatschen der Claque . Das ganze
Publikum jubelt ! "

So war es auch , und der Beifall ließ nicht nach und machte
das Weiterspiel mehrere Minuten lang unmöglich .

„ Sie müssen danken . Kleine, "
sagte Mary . „ Hören Sie

nicht ? Das Publikum will ' s .
"

„ Es ist bei offener Scene verboten, " wandte die Ueberglück -

liche zögernd ein .

„ Gehen Sie , ich erlaub ' es ! "

Die beiden Künstlerinnen sahen sich nach der Stimme um .
Rainer stand hinter ihnen und schob die hübsche Braut Moliores

sanft der Bühne zu . Sie gehorchte , und als sie sich draußen
verneigte , klang der Beifall noch stärker .

Athemlos , mit leuchtenden Augen kam sie wieder zurück und
mußte sich an der Coulisse halten , um nicht zu fallen . Ein furcht¬
barer Hustenansall ergriff sie , unter dem ihr zarter Leib erbebte
und sich krümmte . Alary , Rainer und Wartha eilten herbei und
stützten sie .

„ Es
' >ist nichts, "

sagte sie nach einer Weile . „ Es geht
vorüber , ich kenne das . .

" Und wirklich lächelte sie wieder .
„ Ach , die schönen ..Blumen ! " ries sie plötzlich , und Mary gab ihr
den Strauß , den sie noch immer in Händen hielt und stolz ver¬
schmähte . So konnte er doch wenigstens dies arme - Kind erfreuen .

„ Er ist für Sie,
" sagte sie schnell . „ Nehmen Sie . Er ge¬

bührt Ihnen wirklich ."

„ Für mich ! " rief die Kleine verklärt und neigte ihr Gesicht¬
chen zu den duftenden Blumen . „ Der erste Strauß für meine
Kunst ! O ich weiß , daß ich heüie gut war ! Ich spielte für
meine Mutter . Sie sieht mir von oben zu und freut sich , wenn
ich was kann .

"

Plötzlich fand sie Werin ' s Karte , die Mary mit zorniger
Hand lief in die Blumen gedrückt hatte . Ohne sie zn lejeii , schob
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sie sie schnell und halb verschämt in ihre Schürzentasche und eilte
mit ihrem Strauß ixt die Garderobe .

Sie trat an diesem Abend nur noch in der Schlußscene des

fünften Actes auf , wo sie blos sieben Worte zu sprechen hatte .
Sie bedurfte also ihrer Helferin nicht mehr und dankte ihr nun

dafür , daß sie ihr so viel Glück gebracht hatte . Und als ihr
Ehrenabend schloß , kleidete sie sich rasch um und stürmte mit

ihren Blumen in die Nacht hinaus zur nächsten Droschke . Sie

ließ sich zum Kirchhofe fahren , aber der war schon geschlossen , doch
erfüllte der mitleidige Wächter gern ihre Bitte , sie einzulassen ,
um den Kranz auf das Grab ihrer Mutter niederzulegen .

Es war eine helle Vollmondnacht , trocken und kalt , und die
vermodernden Kränze , die an den Kreuzen hingen , raschelten im
Wind . In fieberhafter Eile lief sie die wohlbekannten Pfade
zwischen den kleinen Hügeln und schwarzen Cypresscn dahin und

sank weinend auf die Knie nieder , sobald sie das liebe Grab fand .

„ Mütterchen , da nimm ! "
rief sie . „ Die erste Blumenspende

für meine Kunst und vielleicht die letzte , Du mußt sie haben .
"

Der Wächter mahnte sie zum/Aufbruch , als sie nach einer -

halben Stunde noch immer auf dem halb gefrorenen Boden kniete
und unter reichlichen Dhränen die Schollen forträumte und bett

Strauß ordnete . Jetzt , jetzt lag er schön , und mit stolzer Genug -

thuung sah sie auf die Blumen , die sie in kindlicher Liebe der

thcuren Siebten opferte .

„ Gute Nacht , Mütterchen ! "
rief sie und warf einen letzten

Blick zurück auf das kleine Marmorkreuz , das nun int Schmuck
und Duft stand . Sie ahnte nicht , daß sie die stille Stätte nicht

mehr betreten sollte , aber im Nachtwinde flüsterte es in den

Zweigen und Blumen ringsum wie von Liebe und Wiedersehen .

XX .
Die erste Vorstellung der „ Sappho " wurde angekündigt .

Schon mehrere Tage zuvor beschäftigten sich die Zeitungen mit
dem interessanten Versuch der Morell und weckten dadurch die

Theilnahme auch weiterer Kreise , die sonst der Bühne gleichgültig
gegenüberstauden . In Kaffeehäusern , am Stammtisch und in

Gesellschaften erwog man eifrig , ob die so durch und durch moderne

Künstlerin auch eine antike Gestalt werde verkörpern und die Stein

vergessen machen können , welche viel besser die abgeschlossene Ruhe

besaß , die solche Rollen verlangen . Es bildeten sich Parteien für
und wider , doch überwog die Meinung , daß die Morell siegen
werde , schon weil sie als Wienerin für die int Grunde mehr
modern sentimentale , ja fast weltschmerzliche Frauengestalt des

österreichischen Dichters gewissermaßen das nationale Verständniß
und Naturell mitbrachte .

'
Namentlich die Spener

'
sche Zeitung

verfocht diese Ansicht , beim Metzler hoffte dadurch die Stein

zu älgern und sich die Morell zu verbinden , deren Glanz¬
leistung in seinem letzten Stück bewirkt hatte , daß „ Der Mann

seiner Frau "
sich noch immer auf dem Spielplan halten konnte .

Es mar also nicht zu verwundern , daß die Tausende von

Schaulustigen , welche die Kasse bestürmten , enttäuscht vor dem

geschlossenen Schalter mit der Inschrift : Ausverkauft ! zurück¬

prallten und in ihrem - Ingrimm um eine gehässige Anschuldigung
nicht verlegen waren : die Plätze waren einfach an die bezahlte
und die zahlende Claqne des Nationaltheaters vertheilt worden ,
um jede Opposition , auszuschließen und die öffentliche Meinung
zu fälschen .

Nun , ganz ungerecht war der Vorwurf nicht , denn der ge¬
wiegte -Düringer hatte dafür gesorgt , daß der halbe Zuschauerrannt
von sicheren Leuten besetzt wurde . Er bedachte zuerst die Beamten
und Freunde des Theaters und bereit Angehörigen , die Bekannten

und Verwandten der Mitglieder und diese selbst , sofern sie nicht
im Stücke beschäftigt waren , und den Theaterrestanrateur und

fein Personal ; überdies war ja die bezahlte Claqne um das Zeh
'
n -

fache verstärkt worden . Letzteres auf besonderen Rath und Wunsch
Piefker

' s , der nicht versäumt hatte , derDircction den schändlichen
Anschlag der Stein und ihres Anhangs im Vertrauen zu enthüllen .
Nur den Schauspielern sollte die Verschwörung verborgen bleiben ,
zumal der empfindlichen . Morell . Piefker hatte nämlich ver¬

schwiegen , daß er sie bereits , und zwar zuallererst cingeweiht hatte .
Aber sämmtliche Vorsichtsmaßregeln hatten doch nicht ver¬

hindern können , daß Thcssa und ihre Freunde in den Besitz von

Einlaßkarten gelangt waren . Der ganze Merkur - Club hatte schon

feine Plätze , ebenso die Verehrer der Stein , auf bereit Ver¬

schwiegenheit und Eifer gezählt werden konnte , und in den oberen

Gallerten sollten die Clubdiener , das Geschäfts - oder Dienstpersonal
der Mitglieder , und nicht zu vergessen : Wilken und die ihm
unterstehende Gesindestube geschickt vertheilt werden . Düringer
wußte dies und sah auch voraus , daß infolgedessen die Opposition
ziemlich stark sein würde , und dennoch lächelte er seelenvergnügt . .
Er rechnete trotzalledem darauf , daß die Uebermacht auf der Seite

der Morell - Freunde sein würde , daß man die Opposition rasch

ersticken könnte , und daß sie die Begeisterung nur anregen und

steigern müßte . Im ganzen Rummel erblickte er ein erwünschtes
Mittel , um die Aufmerksamkeit auf das Nationaltheater und die

Morell zu lenken . Je stärker der Kampf , desto größer das Auf¬

sehen und um so nachhaltiger die Wirkung . Nur der Ausschreitungen

fürchtende Polizeipräsident , dem Düringer einen Wink gegeben ,
hatte seine Organe mit scharfen Verhaltungsmaßregeln und er¬

heblich verstärkt in ' s Nationaltheater entsandt .

Thcssa rüstete sich für den heißen Abend , indem sie eine

herrliche nilgrüne Toilette anzog , die ihr der Präsident des Merkur¬

clubs geschenkt hatte . Nicht ohne Beklommenheit gab sie Wilken

den Befehl , anspannen zu lassen , aber ein Blick auf die stattliche /
Verschwörerliste , die sie aus eigener Machtvollkommenheit obenan

mit Werin ' s Namen geziert , beruhigte sie einigermaßen . Pünktlichst
fand sich auch der Präsident des Clubs bei ihr ein , in dessen Be¬

gleitung sie sich auf die Wahlstatt verfügen wollte . Es war der

junge Sohn eines exotischen Konsuls , ein kleiner , häßlicher Geck ,
dessen Gesicht eilte fast affenartige Behaarung bis dicht unter

die Augen zeigte . Das lebendige Modejournal des Clubs , hatte
er als solches die Sirte der rotheu Halsbinde von Paris und den

mit Moireeaufschlägen versehenen Frack von London eingeführt .
Er war auch der erste in Berlin gewesen , der die vom Prinzen
von Wales erfundene Mode adoptirte , männliche Handgelenke mit

Armbändern zu schmücken , und heute zeigte er sich in den neuesten

Einfällen seiner Stutzerphantasie , zum Frack einen steifen braunen

Filzhut , .nach Mang - Mang duftend und eine Tuberose im Knopfloch .

Er beruhigte die wieder ängstlich gewordene Thessa vollkommen

und versicherte ihr , sie könnte sich auf seine Leute fest verlassen .

Allerdings zähle der Club auch einige zarte Seelen , die von vorn¬

herein erklärt hatten , daß sie eine offizielle Parteinahme für be¬

denklich hielten ; auch sei das Zischen oder stallkncchtmäßige Pfeifen
gar nicht feudal . Aber dafür hatten sie versprochen , aus Leibes¬

kräften husten zu wollen , um die Vorstellung zu stören . Ja ,
diese Verschnupften hatten schon ihre Rollen vertheilt und sich

darauf eingeübt . Der Eine wollte den Huster aus Ueberzeugung
spielen , der an einer furchtbaren Erkältung laborirt ; ein Anderer

übernahm die Rolle des feinfühligen Hnsters , der mit einem

weichen Gemüthe behaftet ist und sich nur räuspert , um seine

Thränen zu verbergen . Ein Dritter spielte den komischen Huster ,
der gewöhnlich eine öde Stelle im Stück abwartet , um alsdann

in einen so unmenschlichen Husten auszubrcchen , daß die Zuschauer
sich lachend oder zürnend nach ihm umdrehen , wodurch die Störung

noch verstärkt wird . Er selbst , der Präsident aber , wollte ehrlich
und tapfer zischen und überdies von Zeit zu Zeit den scandal -

süchtigen Huster
"
spielen , der keine Erkaltung heuchelt , sondern mit

Absicht , aus offen eingestandencr Bosheit hustet und gerade die

interessantesten Scenen für seine Effecte wählt . Die Stein be¬

zeichnete ihm beim auch gewisse Worte und Situationen , mit denen

sie stets eine große Wirkung erzielt hatte . Kam die betreffende
Stelle , so sollte er ein dröhnendes „ Kcha , Kcha ! " hören lassen ,

um die Stimme der Schauspielerin zu übertönen .

Schon zwei Stunden früher war Mary Morell klopfenden
Herzens in ' s Nationaltheater gefahren . Sie fand die Luft auf
und hinter der Bühne wie mit Elektrizität geladen . Direcior ,

Oberregissenr und Schauspieler waren außergewöhnlich erregt .

Man lief ziellos hin und her , überall bildeten sich zischelnde
Gruppen , und Freistedt , der den alten Sklaven Rhamnes spielte ,

fuchtelte lebensgefährlich mit seinen Armen in der Luft , al «

prügelte er einen unsichtbaren Feind .
Die Kabale der Stein war ' nämlich auch den Schauspielern

bekannt geworden , doch hatte Düringer allen strengstens verboten ,

der Morell und Großinann etwas davon mitzutheilen , um die

Damen nicht zu ängstigen . Im Uebrigen erwarteten die Darsteller
den siegreichen Ausgang der Schlacht mit Zuversicht .

( Fortsetzung folgt .) ■



2 . Beilage pmt Wiesbadener Tagblatt .

Mittwoch , iew IS . MoetmberPo . 365 . 1890 .
'

* 1

rrtrafrmer norddeutscher Wirst - m »d Fieischmaaren - » MU
durch Eingang der hauptsächlichsten Artikel der Herbst -Saison wieder vollständig completirt haben , empfehlen wir für heute besonders
zu . geneigter Abnahme •

_ .

ver -

4

ff . Thüringer Preßkopf ,
ff . Thüringer Sülzwurst ,
ff . Thüringer Magenwurst ,
ff . ächte Frankfurter Bratwürstchen ,
ff . ächte Wiener Würstchen ,

ff . Thüringer Knackwürstchen ,
ff . Thüringer Keberwurst in vier

schiedenen «Sorten ,
ff . Thüringer Rothwnrst ,
ff . Thüringer Znngenblntwurst ,

Erstes Speeial - Ctesehäft

sr norddeutscher Wurst - und Fleischwaaren
,

10 . Goldgasse 10 , rm
'
Hause des Herrn Juwelier Rohr .

Nachdem wir unser Lager in den verschiedensten Sorten

ff . Gothaer Cervelatwurst ,' ff . Gothaer Salami ,
ff . Göttinger Bläschen , ,
ff . Braunschweiger Mettwurst ,

. ff . sächsische Appetitwürstchen mit und
ohne Knoblauch , - ■

ff . Thüringer Milchschinken , roh und gekocht , letzteren mild gesalzen und mürbe ,
ff . Thüringer Rindfleischwurst , für Magenleidende , Reconvalrscenten , Blutarme , Schwächliche ärztlicherseits als besonders zuträglich

empfohlen ,
ff . Rügenwalder Gänsekeulchen . ohne Knochen , ff . Rügenwalder Gänsebrust ohne Knochen .

Reelle Bedienung und möglichst billige Preise zusichernd , zeichnen Hochachtend
M . Kiel & € o . von Gotha .

Hotel - Jnöcntar -

Bersteigrrung .

Fortsetzung
heute Mittwoch , den 13 . Nov . , Morgens 8 ^ und

Nachmittags 3 ' /r Uhr anfangend ,
und die folgenden Tage im - Hotel und . Badhaus

Letzte grotze

lskllkll- n . KUbeMeUl - Belßeigmiis .

Morgen Donnerstag , den 13 . d . M . , Bormittags 91/ »
und Nachmittags um 3 Uhr anfangeud ,

versteigere ich im Auftrage eines feinen Herren -Confections -Geschäftes
nachverzeichnete Maaren rc . öffentlich meistbietend gegen gleich baar »
Zahlung im Saale zum

IV * Rheinischen Hof ,
Ecke der Neu - und Mauergasse , ,

25 Stück - feine Winter -Paletots in allen Farben ' mit buntwoll . Futter ,
25 beste Herrenhosen und Hosen und Westen , 20 complete Herren -
Anzüge , einzelne Sackröcke und Schlafröcke , 50 diverse Knaben - und
Jünglings - Anzüge , 25 Knaben -Paletots rc . rc . . - /

ferner Nachmittags 2 Uhr kommen außer Herrenkleider eine Parthie
feine Damenmäntel , Jaquettes , Gummimäntel , Umhänge rc ., garnirte
Damen - und Kinderhüte , 50 Knabenhüte rc . zum Ausgebot . 215

Ferd . Marx Sachfolger ,
Auctionator und Taxator ,

Büreau : Kirchgaffe 2 b .

41 . Langgasse 41 ,

zu Wiesbaden .

Zum Ausgebot kommen :
Mobilien jeder Art , insbesondere : Garnituren , einzelne Canaves ,
Tische , Stühle , . Nachttische , Spiegel , Bettstellen , Sprungrahmen

'

Matratzen ; Weißzeug , als : Tafel - und Tischtücher , Servietten ,
Betttücher , Plümeau - und Kissenbezüge , Handtücher , Vorhänge ,
Portiären , Bettcoulten , Tapeten , kupferne Waschkessel , vcrsch . Glocken ,
Hobelbank mit Werkzeug , Brennholz , Saug - u . Druckpumpe , Stifter ,
nsbesonderc 5 große Glasltister , Glasarme , Glas , Porzellan und

sonst noch verschiedene Gegenstände . 241

Willi . Klotz
,

Auctionator und Taxator ,

__ _________
BW - Büreau : Mauergasse 8 . - MU

SF Antiquitäten , 5U
für Weihnachts - Geschenke passend :

, silberne Tafel - Geräthe , Stoffe ,
" aff 'eis , Möbel , dekorative Sefässe u . s . w . 21212

Neue Colounade 2 , 3 u . 4 . G . Goldschmid .

rr GaM - Kermre
für 13 Personen von Mk . 43 . — an ,

r : Kaffee - Service «
mit Teller von Mk . 8 . — an . o *

rr Jacob Zingel ,
13 ® t . WWllft , : :

♦♦ Lager in Glas - und Porzellanwaaren , ♦♦

o * Haushaltungs - und Küchenartikeln .

♦♦ 21205

rrrrrrrrrrrrrrrmrurrrrrrrrrrrrrrrrrr «

Mieth - Verträge Lanaqasse 27
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Uachtgeftrche

«LÄ

ZN dem GOWG - Wsa - M
sind Liebhaber höflichst eingeladen .

Zur Stadt Cobleuz .

EingesauSt .

Warum spielt Herr Professor Mainnstaedt , der
doch ein Künstler erstem Randes ist , nicht in einem der
Theatce - Lymphonie - Concerts ?

Mehrere Besucher der Concerte .

Bekanntmachung . I

Rach Maßgabe der §§ 7 und 29 des Gemeinde -Gesetzes vom 26 . Juli
1854 Haven mit Schluß des laufenden Jahres

1 . aus dem Gemeinderathe die Herren Stadtvorsteher Johann Joseph I
Maier , Wilhelm Müller , Georg Schlink und Heinrich Weil : I

2 . aus dem Bürgerausschuß die Herren Rechtsanwalt Br . Alexander I
Alberti , Lehrer Andreas Buxmayer , Kaufmann Heinrich Cürten , I
Maurer Christian Dormann , Seiler Friedrich Erkel , Kaufmann I
Valentin Groll , Kaufmann Wilhelm Heuzeroth , Schmied Philipp
Kent , Geschäftsführer Friedrich Knefeli , Schreiner Wrlh . Low , !

Kaufmann Alois Mollath , Schlosser Karl Philippi , Kaufmann
Albert Reifenberg , Landesbankrath Hugo Reusch , Uhrmacher Karl

Rommershausen , Steinhauer Friedrich Roth , Schuhmacher Emil I

Rumpf , Kaufmann Ludwig Schwenck , Kaufmann Mathias Stillger , I

Kaufmann August Thomae , Gutspächter Christian Thon , Stuckateur
Louis Walther , Landwirth Louis Wintermeyer und Buchdrucker -

Wilhelm Zimmet auszuscheiden . . I

Die Ersatzwahl von 4 Gemeindevorstehern und 24 Mitgliedern des

Büraerausschusses erfolgt durch die dritte Abtheiluna der Wahlberechtigten .
Das nach Vorschrift der §§ 8 und 4 der Wahlordnung für die

Nassauischen Gemeinden ausgestellte Veiyeichniß der fämmtlichen Wahl¬
berechtigten liegt vom 11 . November d . I . an im Rathhause , Zimmer -

No . 6 , acht Tage lang zur Einsicht offen , woselbst während dieser Frist
etwaige Einwendungen gegen die Richtigkeit des Verzeichnisses vorgcbracht
werden können .

Nach diesem Verzeichnisse gehören zur dritten Abtherlung alle

diejenigen Wahlberechtigten , welche an directen Staatssteuern 276 Mk . und
weniger hier in Wiesbaden zu entrichten haben , sowie die steuerfreien
Gemeindebürger .

Die nach Vorstchendem erforderlichen Ersatzwahlen finden

Dienstag , de « 9 . Dezember er . , Vormittags 9 Uhr ,
im Rathhause statt und zwar für die Wähler , deren Familiennamen mit
den Anfangs - Buchstaben A bis G beginnen , in dem Parterre belegenen
Wahlsaal No . 16 ; für die Wähler , deren Familiennamen mit den

Anfangs - Buchstaben H bis N beginnen , in dem Bürgerausschutz - Saal
No . 36 , und für die Wähler , deren Familiennamen mit den Anfangs -

Buchstaben 0 bis Z beginnen , in dem Saal No . 39 .
Die Wahlberechtigten der drittel » Abtheiluna werden zu diesem

Wahltermiu mit dem Ansügcn eingeladen , daß diejeMen Wahlberechtigten ,
welche ohne genügeude Verhinderung ( als Krankheit oder Abwesen¬
heit ) ausbleiben , mit einer Ordnungsstrafe von je 1 Mk . 71 Pf . werden

belegt werden .
Wiesbaden , den 10 . November 1890 . *

Der Oberbürgermeister , v . Jbett .

Bessere Bier - oder Weiuwirthschaft in guter Lage per Januar ode:

Avril 91 zu pachten gesucht . Gefl . Offerten an August Moelh

Jmmob .- Gesch ., Große Burgstraße 7 , 2 . 21215

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 13 . November l . I . ,

Vormittags 10 Uhr , werden in dem

Geschäftslokal des Kaufmann Bndoll

Sclmfer , Schloßstraße 27 in Biebrich ,

im Auftrag des Herrn Rechtsanwalt Iwtitt -

sstaim hier , als Verwalter im Concurs

Schäfer , verschieden zu der genannten Concurs -

mafse gehörige Waaren , als :

Em Laib Gwmenthaler und

zwei Esten Limburger Käse ,

mehrere Eimer verschiedener
Marmeladen uud eingemachte
Fruchte , Caviar , Sardellen ,

Sardineu und Häringe re . ,

sswie em Huud ( ächter Bern¬

hardiner ) ,

gegen Baarzahlung meiftbzetend versteigert .

! Wiesbaden , den 11 . Nov . 1890 . isi

|
Gerichtsvollzieher , i

» Seemuscheln ,
Salm , Soles , Hechte , Karpfen , Schleie , Aale ,
Cabliau , Merlans « nd Schellfische empfiehlt

I ____ __ S . Stolpe , Grabenstraße 6 .

„ Gasthaus zum Würzburger Hof
"

,

Mairritiusplatz 4 — 5 .

Enipfehlc eine große Auswahl in warmem Frühstück von 50 Pfg -
an , seinen Mittagstisch zu 50 Pfg . und höher , ff . Weine , gutes
Wiesbadener Bier , sowie feine Logir -Zimmer .

Hochachtungsvoll

_ __________
Ang . MLMSEL '

y Koch .

Frische Äieuwedieper

ScliellfiscSie
erwartend . 21217

Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 .

Bekanntmachung .

Die Formulare zu den für die Jnvaliditiits - und Rtters -

verstcherung erforderlichen Bescheinigungen , welche die Versicherten
über ihre Arbeitsverhältnisse aus der Zeit vom 1 . Jauuar 1886 bis
1 . Januar 1891 sich zu verschaffen haben , werden in der Brchdruckerei von
Rud . Bechtold & Cie . Hierselbst , Louisenstraße 30 , sowie in sämmtlichen
hiesigen Papier - und Schreibmaterialien -Handlungen , mit denen die ge¬
nannte Buchdruckerei sich in Verbindung gesetzt hat , vorräthig gehalten .

Solches wird im eigenen Interesse der Betheiligten hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht .

Wiesbaden , den 5 . November 1890 . *
Der Oberbürgermeister . I . V . Hetz .

Bekauntmachuuss .

Die an der Salzmühle bei Biebrich vorhandene Turbine soll auf
Abbruch an den Meistbietenden verkauft werden .

Dieselbe ist construirt für ein Gefälle von 1,5 m und rund 250 Liter
Zulauf -Wasser pro Secunde und leistet rd . 4 Pferdekräfte .

Die Turbine kann nach vorheriger Benachrichtigung jederzeit an Ort
und Stelle besichtigt und auf Wunsch in Gang gesetzt werden .

Hierauf bezügliche Angebote sind bis zum Samstag , den 6 . Dezbe .
d . I . , Mittags 12 Uhr , an den Unterzeichneten verschlossen und post¬
frei einzureichcn .

Wiesbaden , den 8 . November 1890 . *
Stadtbauamt , Abtheilung für Canalisationswesen . Brix .

Kartoffel « .

Feirrs Braudeuburger Kreuz - Kartoffeln zu verkaufen .

Hittelrheinischer Beamtai - Verein
,

A .
- 6 .

MM - Bahnhofstraße 1 . " HW 21220

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ,

ePlhllllL . vorrüthig im Berlag , Langgasse 27 . .

— -4
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Herren erh . g . Mittags « u . Abendtisch . N . Tagbl .-Verlag . 21183

Ohne Honorar !
I . Dame aus f . Familie möchte vorlesen ob . Gesellschaft leisten .

Offerten unter „ Gesellschafterin " postlagernd .______________ _____
f . eins . u . dopp . Buchführung ( Bilanz ) sucht in
freier Zeit Geschäftsbücher beizutragen . Off
«ab A . Si . IO an den Tagbl .-Verlag .

Massage .

I . Dame s. dieselbe z. erlernen . Offerten mit genauestem Preis unter
„ Massage " postl . erb . ___________________ _______

Ein Herrenschneider empfiehlt sich außer dem Hause . Näh . Saal¬
gasse 26 , Vorderhaus 1 Tr .____________________________________________

Damen - nnd Kindermüntel werden angefertigt , getragene
modernisirt . Rheinstrqße 87 , 3 Tr . _____________________________________

kM " Geprüfte Krankenpflegerin nnd Masseuse empfiehlt
sich . Merostratze 38 , S . ____________

Wff eöeWEnhettötr Herr
Gefällige Offerten unter g . g . 1 hauptpostlagernd erbeten .

Ein Kind erhält gute Pflege Heleneustraße 16 , Hinterhaus .

LliWiter

lÄIsMis !! illllMiZüchiMiKi !

An - Und Berkans von getragenen Kleidern und Schnhwerk .
Schneider , Hochstätte 30 . Bestellungen bitte per Postkarte .

Em . bequemes Muhebett SÄ
zu kaufen gesucht . Offerten unter B . K . A . an den Tagbl .- Verlag erb .

Lefaucheux - u . Central «ener - Minte »r , sowie alle Jagdgegenstände
kauft stets zu den höchsten Preisen Wr . ( « erliarft , Kirchhossgaffe 7 ,

in größeren Parthien gesucht . 21186
Thonwerk Biebrich , Actien - Gesellschaft .

GebraüchtegrSsserePostkisten
kauft jederzeit 20862

C . Schellenherg , Goldgaasa 4 ,

Eine eiserne Wendeltreppe
zu kaufen gesucht . Näh , im Tagbl .-Verlag ._______

21174
Ein guterhaltener Gaslüster zu kaufen gesucht .

"
Zu erfragen im

Tagbll -Verlag ._____________________ ___________________ ____________
21022

»Mittelgr . eiserner Herd zu kaufen gesucht Humboldtstraße 3 . 21188

Sl . amcrikaii . Oscn gcs . ,
Ausgefallene Haare , sowie gebrauchte Rafirmeffer werden zu kaufen

gesucht bei k
Ernst Winterwerb , Barbier und Friseur ,

Nöderftratze 5 .

--- - ----- --- ----- — ....... । — , ■*

lSggiallm ^ !tWJ15l | MLWLMÄ5M

Verschiedene getragene Kleider , 1 Krack sind zu verkaufen
Nerostraße 3 ._____________ _________ ________________________________

Getragener Anzng nnd Wintcrüberziehrr
zu verkaufen Karlstraße 3 , 1 . ________ ._________________ _______________

Winter -Mantel mit Pelzbesatz , Fraueuklerder billig zu verkaufend
Näh , im Tagbl .-Verlag . 21216

Aus einem Nachlaß
herrtihrend u . A . m . find noch folgende Möbel : 1 guterhaltenes Schlaf -
sopha mit Lederbezug für 22 Mk ., 1 Küchenschrank mit Glasaufsatz
20 Mk ., 1 Schreibputt 9 Mk ., 1 fast neue Nuftb . -Kommode 26 Mk .,
1 Küchenschrank -Untersatz 5 Mk ., 1 großer runder Tisch 6 Mk .,
1 Gartenbank 5 Mk ., 1 guterhaltenes Sopha 25 Mk ., 1 französisches
Bett mit hohem Haupt 120 Mk ., 1 2 -thüriger Kleiderschrank 35 Mk .,
1 Krankenstuhl 4 Mk ., 1 schöner Tisch mit Wachstuch 6 Mk ., 1 dito

f Mk ., 1 schöner Spiegel mit Krystallqlas 20 Mk ., 1 Real , für Alles
brauchbar , 4 Mk ., 1 Parthie Bücher für Gärtner , 1 Reanlator -Uhr
nut Schlagwerk 20 Mk ., 1 Wecker -Uhr 6 Mk ., 1 silberne Taschenuhr ,
put gehend , 9 Mk ., 1 Parthie Bilder , 1 Kindertischchen 2 Mk ., ver -
Ichiedenes Porzellan sofort zu jedem annehmbaren Gebote zu verlaufen

27 SMnmfti * 27
,

im Hinterhaus .

Meyer
’
s Conversations - Lexikon

(18 Bände ) billig zu vcrkaufeu . Offerten postlag . C . M . ioo Rheinsti .
Ein schönes neues Sopha ( Halbbarock ) , Damast - Garnitur für die

Hälfte des Anschaffungspreises im Auftrage abzug . Karlstraße 38 , H . D .
Eine Decimalwaage von 10 Ctr . Tragkraft billigst zu verkaufen .

Näh . Schwalbacherstraße 55 , 1 St . h . 21180
Ein großes Chaiselongue (Ottoman ) billig zu verkaufen . Nach¬

zufragen im Tagbl .-Verlag .________
. __________ ________

20942
Eine Glasthüre , 255 Ctmtr . hoch, 170 Ctmtr . breit , mit Oberlicht ,

zu verkaufen Spiegelgasse 15 . _________
Für Kleidergeschäft passend Gestell zu verkaufen Äirchhofsgasse 7 .
Wrllritzstratze 21 steht ein gebrauchter Milch - oder Bacher -

Wagen zu verkaufen . ______ _ __________________ ______
21208

Schlosser -Werkzeug , bestehend in 1 Amboß mit Klotz , 1 Blase -
balg , 1 Bohrmaschine u . s. bergt , 20 Stühle , 2 Tafeltische billig abzu -
geben Walkmühlstraße . 20 .________

Amerikanischer Küllofsn zu verkaufen Kirchhofsgasse 7 .
Aechte dänische Dogge zu verkaufen .Adlerstraße 48 , im Laden .

jg | KamMrn - Uachrichte « Wl
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X Die glückliche Geburt eines kräftigen Knabe » X

g zeigen hocherfreut an £

x G . SÄckmg und Fra « , x

x
*“ geb . Iah « . 5

X Wiesbaden , den 11 . November 1890 . X
X X
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Die Verlobung unserer Tochter ♦

% Christiane Z
H mit Herrn

Ludwig Nöll ,
< prakt . Thierarzt , aus Kirberg ,
H beehren wir uns hiermit ergebenst anzu *

I zeigen statt besonderer Mittheilung .

| Bauunternehmer C. Schäfer und Frau .

11 . November 1890 . 21196

ged . Büchner
sowie für die reiche Blumenspende sagen wir unseren
innigsten Dank .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an
dem uns betroffenen so schweren Verluste meiner nun
in Gott ruhenden innigstgeliebten Gattin , unserer
guten Mutter , Schwester , Schwägerin und Taute ,

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

IohkMN Hardt und Kruder «

MKÄMEUMMMUL .

» ciiwarze mone m grösster Auswahl ,
Trauer - Costiime , sofort lieferbar , empfiehlt

Benedict Straus ,
31 Webergasse 31 . 16319
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p ^ 8 * Heute
Vormittags 10 und Nachmittags 2 Uhr

aufangend :

, .. .

der großen

MobUien - Versteigerung
in dem

Passementerie
- Sal .

Bacharach
,

Reste 2 Webergasse ,

unter Einkaufspreis . „ Hotel Zais “
. 21221

Mein Total -Ausverrauf wegen Bauveränderung dauert nur noch
bis Weihnachten . Empfehle noch eine große Auswahl Weihnachts -
Artikel zu reduzirten Preisen . 21214

Möbel - Magazin von Fried . Bohr ,

________ __________
18 . Taunusstraße 16 . _________________

Römer berg 23 bei « S . Landau

„ Saalba « Rerothal "

,

Stiststratze 16 .

Zum Ausgebot kommen :

verschiedene Garnituren , Betten , Spiegel¬
schränke , Bertieow , Kleiderschränke , Kom¬

moden , Stühle , Spiegel , Bilder , Tische ,
Teppiche , sowie noch viele Gegenstände .

Die Auktionatoren 21226

____
Bender

'
Das ■

UcmsWWr M Wiße MeW - l8 - 8eschM
ist ein großes photographisches Porträt in Farben . Ich erlaube
mir jedoch zu bemerken , daß Aufträge für meine Pastell -Porträts nur
noch bis spätestens den 1 . Dezember angenommen werden können .

vsiäi ikosela ,
___________ . . . .. ______ Louisenstraße 3 . . 21204

H Selbstverfertigte Schuhwaaren
Sä . von

W .
Metzgergasse 24 und Rerostratze 35 «

Damen - Dchuhe und - Stiefel zu 4 .50 , 5 , 6 , 8 bis 12 Mk .
Herren - Schuhe und - Stiefel zu 5 .50 , 6 , 7 , 8 bis 13 Mk .
Holz - Schuhe mit Filz gefüttert zu 2 .50 , 3 , 3 .50 bis 5 Mk .

Alle sonstigen Schuhwaaren zu billigsten Preisen .
Herren - Stiefelsohlen und - Fleck 2 .50 Mk ., Frauen - Stiefelsohlen

___________
und - Fleck 1 .80 Mk .___________________

21218

Meiner verehelichen Kundschaft zur Nachricht , daß ich nach
heute bestätigtem Zwangsvergleich mein Geschäft in früherer
Weise weiter betreibe .

Ich lade zu neuem Kaufe ein .

Gustav
Wiesbadener Waaren - Abzahlungsgeschäft ,

-BW 22 . Marktstraße 82 , im I . St . ________

Achtung !
| eJ • JVkEIlEjR . s

I Taunusstr . 18 . t

Immobilie « Verkaufen .

!
Immobilien

” T6e Carl Wolff ,
T * I

An - und Verkauf von Immobilien jeder Art . An - und Ablage I
von Hypotheken in jeder Höhe . 2981 |

sind täglich
*112-0 Gänse , auch einzelne Theile , wie Gänsepfesfer ,

Gänsegrieben u . Gänsefett , sowie auch Kleingestügel zu haben .

jm Uerloren . Gefunden

300 Mk . Belohnung
dem ehrl . Finder eines leinenen kl . Geldsäckchens , Jnhalt ca . 2300 Mk .

in Hundertmark - Scheinen ; verloren am Montag ( vorgestern zwischen
2 — >/j4Uhr ) auf denr Wege hinter der linken Colonnade zum Kurhame .
Abzugeben an Herrn Professor von Castelli . Mühlgasse 11 , 2 . St .

mit der Jahreszahl 1705 verloren nach
ümtlr Biebrich und zurück Schierstein . Abzugeben

bei C . Weiss , Louisenstraße 4 , hier .
Montag Abend wurde vom Kurhaus bis zur Ellenbogengaste em Regen¬

schirm verloren . Abzugeben Neugasse 2 , Part . , ,
Verloren am Sonntag Abend nach dem Theater m der Dampf -Straßen¬

bahn ein kleines schwarzes Opernglas . Gegen Belohnung abzu¬

geben Nieolasstraße 26 , 1 St .
Verloren durch Markt -, Delaspee -, Friedrich -, Wilhelm -, Mamzerstratze

eine schwarze Weste . Abzug , gegen Belohnung Grabenstraße 2 , 3 .
Ein Opernglas mit Etui gefunden . Abzuholeu Hellmundstraße,41r

Hinterhaus Dachl ., von 10 — 12 Uhr Morgens .

MM » 610fr rotfr HMM .

Gegen gute Belohnung abziigeben Villa Knoop .

Um für unsere großen Massen Weihnachts - Artikel Platz zu schaffen ,
geben , um damit gänzlich zu räumen , die

Haushaltungs - Gegenstände
IO 7 . billiger

als bisher ab und beehren sich hierauf ganz besonders aufmerksam
zu machen . . 21066

MeiMiing ; & Erb , Mugassc 9
,

Bazar für Haushaltungs -Artikel , Galanterie -

___________
und Spielwaareu .

______ _____
l » r . Biurz/s Wiesbadener

--- Ff Basier «

Villen Nerothal 45 und 47 zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh .
Ndelhaidstraße 62 , 2 , oder Kranzplatz 4 , im Laden . 19905

Das Haus ’ $ Cr/riion , Jahnstraße 17
“

Herrschaftliches BesitzttzM K
kaufen . Ikäh . durch E . Weitz . Michelsberg 28 . 17702

Haus mit Weinstube , Bierlokal und Laden , in Mitte der Stadt , zu ver -

kaufen . Näh . im Tagbl .-Lerlag . 211 w

Mufterhss ,

mit Villa und Park , 1600 Morgen prima Güter , bedeutende Brennerei ,
Viehzucht , Milchwirthschaft , Jagd rmd Fischerei , 1 St . v . München ( Isar ),
mit Jnvent . für 700,000 Mk . teil . Besitzung schuldenfrei , Besitzer
kinderlos und kränklich . Auskunft ertheilt Fink , Friedrichstraße 9.

Sprechstunden von 10 — 2 Uhr .

Immobilien xn kanfen gesucht .

Wirksamstes u . bequem auzuwendeudes Mittel gegen Hühnerauge » ,
Warten , Schwielen , Hornhaut u . s . w . , beseitigt in wenigen Tagen
schmerzlos diese Häuiwncherungen . Preis 50 Pfg . 17419

Löwen - Apotheke , Langgasse 31 ,
gegenüber Hotel Adler .

Zur Anlage einer Fabrili , welche die Umgebung nicht ' stört , wird

ein Grundstück von */s — 1 Morgen Flächengehalt zu kauf . ges -

Bedingung ist ein ergiebiger Brunnen oder Bach , der

das Kühlw ' asser liefern soll . 212V1 ]
3 . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstrasse ! » •
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ZWU !̂ GeldverkehrjBMH
Caprtalie « ; u verleihen .

Als vorzügl . Capitalanlage
empfehle 4 - proc . Preussische Centralbodencredit -

Pfandbr . , von welchen 15 Millionen am 12 . und
13 . November zur Subscription gelangen . — Bis 1900 ist
jede Verloosung und Kündigung der Titres aus -
gesell ! . Schriftliche oder mündliche Zeichnung
nehme zum Subscriptionscours 300,go pCt . jetzt
schon spesenfrei entgegen .

Otto Engel , Bank - Comm . ,
Friedrichstrasse SO . 21039

50,000 Mk . sind am 1 . Januar , nicht getrennt , zu verg . Näh ^ durch
Lud . Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St .

Eapitalien ? « leihen gesncht .

IßjOOO Mk . zu 4 °/o auf erste Hypothek auf ein neues Haus gesucht .
Laxe 40,000 Mk . Makler verbeten . Offerten unter Chiffre M .

"
SOO

an den Tagbl - Verlag erbeten . 21119
-• rfh/b äv LMD L gegen genügende Sicherheit gesucht , eoent .
IwU xJw' t -T * Geschäftsbetheiligung mit 30 % . Off . unter

K . 8 . 3 an den Tagbl .-Verlag .

Unterricht
Wer ertheilt russischen Unterricht ?

Honorarangabe unter „ Btussisch “ an den Tagbl .-Verlag erb ._______
Ein jnnger Herr sucht Unterricht in der englischen
Sprache , womöglich bei einer Anierikanerin . Offerten

unter Ä . an den Tagbl .- Verlag erbeten . ____________
Gesucht von einer Dame franz . u . cngl . Conversation im Aus -

tausch gegen Deutsch , Malen ( Porzellan u . Oel ) , Blumenmachen in Papier
u . Kautschuck . Näh , im Tagbl .- Verlag .________ _____________________ 21182

Eine Dame kann sich an einem Privat - Unterricht für Damen -
Schneiderei täglich 1— 2 Stunden auf angenehme Weise betheiliqen . Näh .
unter B . 83 . SO postlagernd hier .____ ________Eine für höhere Töchterschulen staatl . geprüfte , erfahrene Lehrerin
wünsch ! Privatstunden zu ertheilen . Näh . Adclhaidstraße 19 , 3 ,und bei Jurany & Mensel . Langgasse .________ 15120

Eine staatlich geprüfte Eehrerin wünscht noch einige Privatstundeu
zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Etage .__________

'
___________ 15902

. Hand , matli . erlh . Nachhülfest . Näh . im Tagbl .- Verlag . 20749
Fran - dsischer 3 nterr >cl »t wird erkh . N . Tagbl .-Verlag 1590o
Englische Eonversatiou gesncht im Austausch gegen deutsche .

Offerten unter A . W . 5 an den Tagbl .- Perlag .____________________
_ English lessons . Lefons de francais . Saalgasse 32 , 2 .

Esiseignenaent de la längere francaise par uue
Parisienne bien reeoniniandee .

’

Melle - Mercien , Beiskergsirasse 34 . H
W V **e suissesse donne des lecons en francais

et tous les onvrages ä la niain . S ’adresser M . Di . 6
yagbl . - Verlag .______________

ILecons de francais d ’une institutrice francaise . S ’adresser
cnez Feller & Secks ._____________

’
18940

_ Italienischer Unterricht
irnterrrcht und Uebersetznnge » von einer Engländerin .

Nah , rm Tagbl . - Verlag . ________ _ ______________________
20365

Eine Vorleserin , gut empfohlen ; zu erfr . Nerothal 7 . 15903

Mal-
, Zeichen - und Kiinstgewerbe - Schnle ,

I
Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 17701 K

H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer , g

Bertha Schann
,

am Conservatorium zu München gebildet ,
tS1 Anmeldungen zu Gesang - und Clavier -Uuterricht Wörth -
i«raffe 1 , zwischen 12 und 2 Uhr , entgegen . 19462

I
...... I II

NiUen , Häuser etr .

^
Möblirte herrschaftliche Billa

sofort für die Wmtermx .nate zu Venn . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204

Grschiiftsloiralr eto .

OäIWü Nerostraste 12 , gute Lage , nahe dem Kochbrunnen , zufewVwl vernnethen . Nah . 2 St . hoch . 20358

Gesucht
Zu Anfang April für eine kleine Familie in sehr ruhigem Hause

die 1 . Erage eines einstöckigen Hauses oder eine 2 . Etage von
5 — 6 Zimmern nebst Küche zwischen Park - und Victoriastratze .
Off . unter K . B . 246 an den Tagbl . - Verlag . 21049

Wohnung für Wäscherei
auf 1 . „April , . auch früher , zu miethen gesucht . Gefl . Angebote unter

„ Wäscherei " an den Tagül .-Verlag erbeten .
Kleine Parterre -Wohnung mit kleinein Keller , Mitte bei
Stadt , für Flaschenbier - Geschäft gesucht . Offerten unter
F . Th . Mo . » » an den Tagbk .- Vcrlag erbeten .

Eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern , unmöblirt , mit
Küche und Zubehör , wird zum 1 . April von
einer Dame z . m . g . in guter Lage . Off . mit Preis -

ang . sogleich abzug . Villa Hertha , Neubanerstr . 3 .

Wohnnngsgesnch .
Ein älterer Privatbeamter mit Frau suchen eine kleine Wohnung von

2 evcut . 3 Zimmern , Küche und Zubehör , gleich oder in 1 bis 2 Monaten
beziehbar . Nähere Angaben über Preis und Lage unter P . SB. M .
an den Tagbl .-Verlag .

wiort eine unmöbl . Etage von 4 bis 5 Zimmern
bis April . Näh . Erathstraße 4 , v . B .

toe ältere Ilm |W MchMU Md IDeiiftoii
in einem gebildeten , ruhigen evang . Hanse , nahe den Anlagen . Genaue
. Offerten unter Barmen 38 an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Ägg ®* Ein leeres Parterrezimmer ( für Comptoir ) , in guter
ipksgg ? Lage , wenn möglich mit Keller , zu miethen gesncht . Off .

mit Preisangabe unter 8 . LffiS an den Tagbl .-Verlag .

Junger Kaufmann
sucht Ausnahme in feiner Familie gegen Vergütung für Zimmer u . eventuell

Pension . Gefl . Offerten sub E . A . 412 a . d . Tagl .-Verlag erbeten .

Ne Me mit SM imh SOi
für einen Herrn von auswärts , mit oder ohne Pension gesucht . Offerten

mit Preis unter H . 3351 befördert der Tagbl .-Verlag . ( H . 3341 a ) 64

Gesucht
von einem Herrn für dauernd ein Möbtirtcs Zimmer im 1 Stock

Gefl . Offerten unter W . M . so an den Tagbl .-Verlag erbeten
Ein anständiges Frl . (mit sicherem Einkommen )

'
wünscht möblirtes

Zimmer . Näh . Hermnnnstraße 2 , 1 St .
Ein junger solider Arbeiter sucht ein kleines , einfach möbl . Zimmer Näh
. im Cigarrengeschätt Goldgaffe . 21 , „ Mucrcrhöhle "

.
iil . ’f,iucr Lage per 1 . April 1891 zu
arretheu gesucht von ein . auswärtigen

Geichast , evcnt . da,elbst Hans zu kaufen ge,richt . Offerten mit Preis¬
angabe sub „ Frankfurt “ an den Tagbl .-Verlag

4L ' 4 ^ tz« i ^ » s ^ Unterricht , vorzüglich , pro Monat 6 Mk . Beste
IV l ** Referenzen , lfläh . im Tagbl .- Verlag . 20619

Olavier - Vnterriclrt gründlich , billigst . N . Tagbl .- Verlag . 15906

Fechtanstalt Hellmundstrasse 33
von J . Kretzer , Fechtmeister . , .

Unterricht in allen Waffen .
Anmeldungen werden Bleichstratze 1 entgegen genommen von

J . Brumliardt . _____________________ 20561~
An einem Abendkursus für Weist - , Bunt - und Goldstickerei

können noch einige junge Mädchen Theil nehmen . Näheres bei 20944
E . Hartung , Bleichstraße 11 .
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WZ Fremden - Uenston

zu vermtethen .

M möblirte WchM MhaWrche 16 18974 18179

Pension Bi .ettler , Leberberg 3 . 20023
Frei geworden 1 Salon ( Südseite ) mit 1— 2 Schlafzimmer , Part . 3

'
findet f . h . Wintermonate
b . e. kl. Familie in einem

(Eine Sonder -Ausgabe des „ArbcitsmarN des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abend einer jedeii Ausgabetags im Verlag , Lang (>asje 27, und enthält jedesmal alle
Dicnstgeiuche und Dienstangebvle , weiche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wies¬
badener Tagblart " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verlauf , das Stück 5 Psg ., vor

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Schönes Lokal für Flaschcnbicrhändler
mit Hofraum und Kellern Jahnstr . 6 . Näh . Neubauerstr . 4 .

Porzügl , PenstsA zimutsr für 4,88 Mk < !
tägl . in fr Hanse . Erste , schönste Kurlage . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21194

Wegen Abreise
schön möblirte Wohnnng von 5 Zimmern nebst Küche und Zubehör

preiswürdig über die Wintermonate ganz oder getheilt zu Vermietyen .
Näh . im Tagbl .-Verlag . 21179

Cme gewete Französin l ________________
Städtchen am Rhein freundl . Aufnahme und freie Station gegen Aus -
tausch der Sprachen . Zu befragen Norm . Oranienstraße 18 , Part , links .

MoW « « gerr .

Nheinflratze 44 , Bel - Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,
zu vermiethen . 19108

Wellritzstratze 39 , 1 St . r ., sehr schöne Wohnung , 3 Zimmer , Glas -

abschluß , ui . oder o . Mansarde gleich o . 1 . Januar zu berat . 20987
Eine Mansard - Wohnung auf gleich zu beim . Mauritiusplatz 6 . 19925

WLbttrte Zimmer .

tts - , „ ff, « ft Oß Bel - Et ., sind 2 elegant möblirte Zimmer
AötlMlvstlÜW ZO , zu vermiethen . 16507

Adlerstratze 59 , 2 St ., ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 20372

Elisabettzenstratze 19 , Bel - Etage , ein fein möbl . Zimmer , 1— 2 Betten ,
event . mit Pension , zu vermiethen . 20259

Friedrichstratze 14 , » ff “
®

Hellmundstratze 82 , L , möbl . Zimmer zu vermiethen . 12158

Wheinftratze 51 , Süds ., ein schön , groß . möbl . Zimmer zu vermiethen
bei Wies . 20453

Steingüsse 4 , 2 . St . rechts , möblirtes Zimuter zu vermtethen . 20536

Taunnßftratze 38 Salon n . Schlafzimmer möbl . z . verm . 21199

Wellritzstratze 5 ein freundl . möbl . Parterre -Zimmer zu beim . 20258
Möblirte Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu oermiethen Nero¬

straße 24 bei AäeTxi . 20532

Zwei möblirte Zimmer an einen Herrn zu vermiethen 20938
Schwaibacherstraße 6 .

Zwei schön möbl . Zimmer ( Bel - Etage , Kurtage ) mit guter Pension
für 100 Mk . monatlich zu vermiethen . Näh . Tagbl .- Verlag . 20985

Ein Salon mit einem auch zwei Schlafzimmern , sowie einzelne möblirte

Zimmer mit billiger Pension zu vermiethen Taunusstr . 38 » 20440
Ein sch. möbl . Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 20 , 3 St .
Ein freundlich möblirtes Zimmer sofort zu b . Frankenstraße 4 , 2 St . r .
E . g . möbl . Zimmer an einen anst . Herrn oder Dame zu bermiethen

Hermannstraße 17 , 1 . .
wsh -6- ein gr ., möbl . ( 1 St .) , nnt vollst , Vorzug ! .

SMl * kräftiger Kost an 1— 2 anst . Personen sofort
billigst abzugeben bei Milcklicli ,

' 3 Metzgerei , Ecke der Dotzheimerstraße 30 .
Einfach möbl . Zimmer billig zu berat . Meichstratze 35 , » . 1 St . r . 20997
Möbl . kleines Zimmer mit Pension zu verm . tzäsnergasse 5 , 1 Tr .
Ein möblirtes Zimmer zu bermiethen Kirchgasse 13 , 2 . 21219

Ein sch . möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen Kirchgasse 34 , 2 . s 19947
Güt möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,

2 . Etage . 17568
Gut möbl . Zimmer , event . m . Clavierben ., zu verm . Nerostr . 8 , 1 l .
Ein auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Nerostraße 26 , 1 St . 21190
Ein möbl . Zimmer ist zu vermiethen Nerostraße 29 . 20751
Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen . Näh . Röderallee 22 . 19127
E . g . möbl . Parterrezimmer i . Vorderh . z. berat . Näh . Römerberg 34 . 20315
Möbl . Zimmer zu veriniethen Steingasse 14 , 2 , Mleber . 20842
Schön möbl . Zimmer , 1— 2 Betten , an anst . Herrn oder Dame (mit

oder ohne Pension ) auf gleich oder 15 . November zu vermiethen
Walramstratze 1 , Part . 20874

Großes möblirtes Ztmmer mit 1 auch 2 Betten , mit oder ohne Pension ,
zu vermiethen Wellritzstraße 7 . 1 St . 21222

23 . Rheiustratze 23
gut möblirte Wohnung und einzelne Zimmer , Sounenseite , sofort

zu vermiethen . 21044

Sonnenbergerstr . 37
Sonnenbergerstratze 51 Parterre - Wohnung , 4 Zimmer , Küche mit

Zubehör , Glashallen event . Pferdestall , sofort möblirt oder unmoblut

Fremden - Pension

Villa Margaretha ,
€ tartenstrasse LA und M ,

3 Min . vom Kurhaus . ä
jSaöblirte iS immer mit Pension .

”

Kräder im Hause .
'

Leute erhalten Kost und schönes Logis Bleichstraße 83 , Htnterhaus Part ,
Zwei anst . Arb . können Kost u . Logis haben Bleichstr . 35, _ § . 2 r . 20996
Zwei Arbeiter erhalten Kost und Logis Goldgasse 5 , 3 St . links . 20989

Anst . j . Mann kann heizb . Logis u . gute w. billige Kost
erhalten Kirchgaffe 2 b , Vorderhaus 4 Tr .

Reinliche Arbeiter erh . Schlafstelle Kl . Kirchgasse 3 , 2 St . 21148

Reinliche Leute erh . gute Schlafstelle » Platterstraße 10 , Hinterh . 2 . St .
Reinliche Arbeiter erhalten schönes Logis Schwaibacherstraße 37 , Hth .,

Part , rechts . . 21192

Leere Zimmer , Manf ^ vden , Kammern .

Hellmundstratze 60 , Vorderh » 3 St », zwei große , umnöbl . Zimmer
auf gleich oder später zu vermtethen . Näh . daselbst . 2019 ?

tirschgrabe
« 26 ein schönes Parterrezimmer auf sofort zu vm . 20908

wei leere Parterre -Zimmer ( für Comptoir , Bureau oder sonstigen
Arbeitsraum ) Rheinstraße 55 sofort oder später zu vermiethen . 20669

Ein leeres Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 15 a . 20868
Taunusstraße 38 große und Helle Dachstube zu bermiethen . 21200
Zwei schöne Maitsardzirnmer zu bermiethett Taunusstraße 38 . 20439

Remissn , Ktallmrgsrr , Kchennr « , Keller ete .

Weinkeller zu vermiethen Adelhaidstratze 21 » 20576

MödUrte Mohnnngen .

Ka - Äenstmße 33
,

1
,

möblirte Wohnung sofort zu vermiethen » 19456

Billa Kapelleustratze 37
neu hergerichtete elegant möblirte Bel -Etage , 4 eb , 5 Zimmer , mit

Küche und Balkon — eventuell auch Stallung — zu vermiethen . Näh .
tot Hause zweite Etage . 21139

Mainzerstratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

Wsibliche Meessrrsrr , dis Mdsrr .

Ein nettes Mädchen kann das Schneidern gründlich unentgeltlich erlerne «

Heienenstraße 2 , 2 r . 12102
Ein unabhängiaes Mädchen , welches zu Hause schläst , oder Monatsfrm

gesucht Röderstraße 29 , Laden . AW
Mönatsmädchen gesucht für 1— 2 Stunden täglich . Nachzufragen bei

Säenter , Dotzheimerstraße 26 , bis 10 Uhr Vormittags .
Eine Monatsfran zum Reinigen des Ladens gesucht Marktstraße 19a ,

bei S-Seraes , 2119 °

Ein Monatsmädchen gesucht Häsnergaffe 9 , 1 St . . ,
Eine ordentl . zuverlässige Monatsfrau auf gleich ges . Friedrtchstraße 18 , 2.
Ein braves Lanfrrrädchcn gesucht Sedanstraße 1 , int Laden .
ULWVA » GesuchtHerrschaftskSchinnen , fein Hürgerl . Köchm ,
MALM vier tüchtige Alleinmädchen für bessere Häuser ,

mehrere Hausmädchen , ei » Kinderfräulein u . Kücheumädch
BÜLLau Germania , Häsnergaffe 5 .

Restaurationsköchin , Alleinmädchen , welche kochen können
RWbfUWT Hattsmädchen , welches verf . schneidert , sowie vier Küchen -

mädchen durch Wisieermeyer ’ s Bureau , Hüfnergasse 15 .

Em eimfaches braves Mädchen
igeschäfilich hewaNdert ) als

HarrshäLterw gefttchi . NW .

Tagbl . - BerLag . W «

Gesucht d . Bureau Victoria , Nerostratze 5 , zwet M
bürgerliche Köchmuen , zwei Alleinmädchen , welche koche»

können , ein Hausmädchen sür Herrschaftshaus , zwei Hausmädchen
für Hotel . .

Gesucht sofort Perfects isr . Köchinnen für auswärts , sei » I

bürgerliche Köchinneu , tüchtige Allein - , Haus - und Küche "

Mädchen durch stern ’ s Bureau , Nerostratze 10 .
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WarrMche Psrfsrrrrr , die KteUrrrrg frrche » .

„ . Wr einen jungen Koch
m ? 5 “ surstlichen Hanse gelernt hat , wird sogleich Stellung als
Volontär gesucht . Zu erfr . sub H . Sonnenbergerstraße 20 .(5m Tapezrrcrgehulss sucht Belästigung . Näh . Tagbl .-Berlag . 21225

(Stn jung . Munn , der 4 Jahre bei der Kavallerie diente und gute MiliLär -
paprere besetzt sucht Stelle als Pserdcvursche oder Hausbursche .
Nah . int Tagbl .-Berlag . 21191

Em anst . Junge sucht Stelle als Hausbursche . IW . Lagbl .-Berlag . 21094

Weidliche Uexsorrert , die SLeÄrmg srrcherr .

wissensch . gehr ., s. stundenw . En -
gagem . Wh . Tagbl .-Verl . 21181

>2 jun9eS Mudchen empfiehlt sich zunr WeißzeugnHen . Römerberg 23 .

tz » « Mädchen M WÄä *
(stn Mädchen s. Abends e. Laden z. putzen . Kl . Schwalbacherstr . 2 , 2 l .

m Eine junge Dame
Mädchen sucht für Vormittags Monatsstelle . Näh . Hellmundstr . 60 , Hth . 3 .Sine ehrliche Frau sucht Monatsstelle . Walramstraße 17 , im Aach .
SlnX ..tfrau sucht Monatsstelle Karlstraße 80 , Hof .
» Aw St . od . AuShülfsst ., hier ob . ausw . Näh . Tagbl .-Verl . 21198

Herrzchaftsköchin ( gesetzten Alters ) mit guten Zeug -
nujen empfiehlt sofort stem ' s Bureau , Rerostratze 10 .^ Ilen suchen eine Haushälterin , im Kochen , sowie in der Kindererziehung
Ä » ein Fräulein , kocht perfect , ist tüchtig int
Haushalt , besitzt L -prachkenntnisse , zwei Kinderfräulein , Erzieherin durch

                    Bureau Victoria , Neroftratze 8 .
Empfehle Haushälterin , perfecte Köchinnen , einfache
AAeinmädchen und Kindermädchen . -

(n, . , „ ,. . Wisitersneyei -’ s Bureau , Häfnergasse 15 .
bürgerliche Köchin , gut empfohlen , etwas Hausarbeit

Avernehmerrd , empfiehlt sofort sterm ’ s Büreau , Nerostr . 10 .
Wien suchen eine fein bürgerliche Köchin mit 4 -jährigem Zeugniß , sowie
mehrere tüchtige Alleinmädchen .

(t .-„ . .        Bureau Bietoria , Nerostratze 5 .
totHtgeS braves Mädchen , das jede häusliche Arbeit versteht ,sucht stelle . Näh . Phllippsbergstraße SO, Frontspitze l .

ein wchtiges Hnmermadchen mt Badhaus „ Zum ^ Wn Roß "
. 21206

Em Kmderfraulem und em Kindermädchen nach ausw ., gut bürgerl . und
burgerl . Köchinnen , Mein - u . Hausmädchen , gediegene

'
Kellnerin , träft .

^ KuMmtmdchen sucht « riirterg ’ s Bureau , Goldgasse 81 , Cigarrenl .Em Mädchen für Kuchen - und Hausarbeit sucht
Bureau , Taunusstraße 45 , Laden .Em kräftiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

zu besorgen hat , gesucht Taunusstraße 45 , Laden .
Gesucht ein Mädchen zu einer Dame Mauergasse 9 , 1 St

Ei « starkes Mädchen , Ä „ s ?S,Ä
Water Stelle m einer kl . Familie . Offerten unter A . A . so an den
Tagbl .- Verlag erbeten .

Ein feineres Haus - und ein Küchenmädcheu sucht das

m . , , . Bureau S . Weppel , Webergasfe 35 .
bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit

versteht . Nah . Adelhaidstraße 44 , 1 .
Gnt empfohlenes Dienstpersonal aller Branchen placirt stets

tomiberg ' s Büreau , Goldgasse 21 , Cigarrenladcn .

Central - Büreau Grau MrlM ) , Goldgasse 5
,

sucht Köchinnen , eine Stütze , eine franz . Bonne , ein beffereS
« inderfränlein , welches franz , spricht , gut

näht , Alleinmädchen « nd Kindermädchen .
Ein reinliches Hausmädchen , welches gut serviren kann , ae -

sncht . Rah . Tagbl . - Berlag . 20582

Gesucht ftrafc 74S 8um sofortigen Eintritt Rhein -

Ei « tüchtiges braves Hausmädchen mit besten Zeugniffen gesucht . Zu
melden . von 9 — 10 Uhr Morgens Nicolasstraße 1 .

’
21187

Em erfahrenes feineres Hausmädchen mit guten Zeugniffen wird gegen
hohen Lohn zum 15 . d . M . gesucht Bierstadterstraße 9 . 21113

Ei « ordentliches Mädchen gesucht Fraukenstratze 20,1 St . l . 20784
Dienstmädchen gesucht Wörthstraße 10 , Part . 20783
Gesucht zum 1 . Dezember ein besseres Mädchen , selbstständig in Küche

und Zimmerarbeit , neben einem Diener . Rheinstraße 32 , 2 .
Cm reinliches braves Kirrdemädchen

« alh auswärts für sofort gesucht . Offerten unter A . X . SO an den
Tagbl .-Verlag . 21036

Ein tüchtiges fleißiges Mädchen wird gesucht Mauergasse 21 .
Ern einfaches Mädchen für Hausarbeit gepicht Schulgasse 10 . 21122
Ern Mädchen gesucht Hellmundstraße 49 .

' >21160
Watiieii an educated english msrsery governess to take

entire Charge of a boy , 5 years old ; must be a good needle woman .
Only with best references of sincular Situation apply to BS . tS . S8S
Maasensiein & Vogler , A .- G, , ^ raiskfurt a . M . ( H . 7346 ) 64

Ein solides Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit gründlich versteht , als

Alleinmadchen gesucht Dotzheimerstraße 11 , 2 . 21178
Em ordentliches Mädchen , das jede Hausarbeit gründlich versteht , sofort

gesucht Helcnensfraße 17 , Part .
"

Mädchen ftir Hausarbeit zur Mushülse sofort
gesucht Marnzerstraße 38 .

Em älteres Mädchen , welches einen Haushalt selbstständig führen kann ,
M 15 . November gesucht . Näh . im Blumenladen Kirchgasfe 9 . Da -

. selbst wird em Laufmädcheu angenommen . 21207
Ein braves Mädchen zu einem Kinde des Tags über
gesucht Neugasse 24 .

u ,
Ein braves Mädchen

mn langiahr . Zeugniffen , welches gut bürgerlich kochen kann , sucht Stelle in
einet kl. Familie oder zu einzelner Dame . Näh . Dotzheimerstr . 16 , Seitenv .

das kochen kann , jede Hausarbeit
,

*' 88 ’ versteht , im Nähen nicht uuer -
fnhren , sucht Stelle als Mädchen allein oder als Hausmädchen .
Nah . Oranienstrafie 19 , Hinterhaus Part . r .

MT »Jne ittstttntrlce francaise pourvue du brevet
superieur de 1 ’ Academie

’
de Faris , d6sire enotre

qiüeiques lefons . Meilleures recommandawiis .S ’adreseer L U, . C . Tagtol . - Verlag .
tountot Aufnahme in guter Familie als Stütze der Hausfrau , event . anch

gegen Vergütung . Gest . Offerten unter bb . sr . so postl . hier .Ctn williges Mädchen , welches auf dem Lande gedient hat , sucht Stelle
zu sofortigem Eintritt .

Em Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht Stelle zum 15 . ider
1 . Dezember . Näh . Wellritzstraße 25 , Part .

Gm geb . Mädchen , in Handarbeiten und Haushalt erf ., der englischen
Spraase mächtig , s. p . Stellung als Gesellschaft , zu größeren Kindern ,oder anai m einem Geschäft . Näh . Wellritzstraße 6 , Part . l .

eln oinf . Sllleinmädchen mit guten Zeugn . ,
erue inngs Haushälterin , eine Kinder -

„ umr - erin nut vorz . Äengniffen . Central -Bür . , Goldgafie 5 .
bW ^ deues Meinmädche -a ( Schlesierin ) sucht sofort ruhig «

Stelle durch stern ’ s Büreau , Rerostratze 10 .
Ein gesetztes Mädchen mit guten Zeugnissen wünscht sofort Stelle für

aHemobet als Hausmädchen . Näh . Herrnmühlgasse 3 , 1 Tr .
s .

' ' •'*» Starkes 18 -jähr . Mädchen ( Bayerin ) , w . hier noch
„ nicht gedient , sucht in besserem Hanse Stelle als

Kindermädchen . Gute Behandlung hohem Lohn Vorgängen .
.Rah , durch sterim ’ s Büreau , Nerostratze 10 *

S Eme junge Dame ( Norddeutsche ) sucht Engagement
als Gesellschafterin , . Repräsentantin oder zu einem jungen

^ Mädchen . , Prima Referenzen . Off . unt . ® . SS . 3 $ $ Tagbl .-Verlaq .
Empfehle em Mädchen , welches bürgerlich kochen kann oder als HauS -

madchen . Frau Müller , Metzqergasse 13 .
Kunges Kindermädchen empfiehlt Stern ’* Büreau , Nerostraße 10 .
Ew „tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sowie ein Kinder -

madchen suchen Stellen . Näh . Bet Frau Kügler , Friedrichstraße 86 .
vom Lande suchen Stellen als Hausmädchen od .

Mädchen allem Gute Zeugnisse . Näh . Rheinstraße 31 , Seitenb . Part .
Stelle sucht ein FsäuKin zur Stütze , welches kochen
kann ; macht sehr bescheidene Ansprüche .

.  . . . . . Büreau Victoria , NÄostraße 5 .
Herr,chastspersoual empfiehlt Büreau Germauia , Hästterg . 5 .

Wäunttche Nersotren , die SLeitKwg firrden .
Ein tücht . Glasergehülfe gegen guten Lohn , sowie ein Glaserlehrliua

gesucht Scyulgasse 11 .       20416
Sin auf der Handpresse in allen vorkommenden Druckarbeiten gut

erfahrener SteindruScr findet sofort Stellung bei 21213
SSeörSsder V ’ etmeclsy , Louisenplatz 6 .

AWer MeWer ohti WMM
SM sofortigen Eintritt gegen hohen Lohn gesucht . 21211

• Willi . Gail Wwe . , Biebrich a , Rh .

Schuhmachergeselle
Küchenchef , tzL » * «*■ ™ 8-

saitter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 .
Ein ordentlicher Junge kann die Buchbinderei erlernen bei 21224

Sä . Speist , Kirchgasse 36 .
Em braver Junge als Lehrltug gesucht . 1977g

AsriOerKer , Metzger , Nerostraße 22 .
Em braver kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen .

Ein sslidsr HanshNVsche
für sofort wird gesucht von S \ StB -aslnM -geir , Kirchgasse 12
Neugasse 22 wird , ein junger Mann als Kutscher gesucht .
Adlerstrave 56 wird ein stadtkundiger Kutscher sofort gesucht .

'
21202

^ ettstemformM . für zwei Tische gesucht ’, derselbe kann sofort
Wmterbeichaftiguiig erhalten . Nah . im Tagbl .-Verlaq . . 20774

Zwei tüchtige Knechts gesucht Schlachthausstraße 2a .
Em Knecht zu einem Pferd gesucht . 21203

«PEM Willi . Thon , Schwalbacherstraße 39 .
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Buchdrack - Arbeiten

aller Art , für Handel und Gewerbe sowohl ,

gesellschaftlichen

Eigene Stereotypie und Buchbinderei .
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Ausgestattet mit den

und neuesten Hilfsmitteln

Wir empfehlen uns , in der Herstellung von

Technik und unterstützt durch ein mit den¬

selben völlig vertrautes Personal , sind wir

im Stande , Aufträge von der einfachsten

Visitenkarte an bis zum feinsten Farben -

und Illustrations - Druck jederzeit in kürzester

Frist und zu billigem Preise auszuführen .

Reiche Musterwahl .
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| | Wiesbaden .
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Mo . 265 . Mittwoch , den 12 . November 1890 .

yim auf Weihnacliten zu räumen , verkaufe alle
noch vorräthigen

W * Hüte -

WU
zu enorm billigen Preisen .

IT Eingetroffen H
neue Sendung des ächten rheinische «

Trauben - Heust - Honigs
in Flaschenfüllungen bei 20110

A . Schirg , Schillerplatz .
Louis Schild , Langgasse .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicintscher

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,
chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Mfsen »

schäften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reeouvaleseenten , alte Leute re . anerkannt ; auch
köstlicher Dessertwein . Preis per x\i Original - Flasche Mk . 2 .20 ,
per V« Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

Die beste Handelswaare in

reim NM - MWlll - DkWM ,
vorzüglich in Geschmack und Farbe , offrrirt

Droguerie Siebert & Cie . ,
vis - i - Tis dem Rathhaus . 19190

g : Christbaum - Coufeet ,
ffl IUI Geschmack , versendet incl . Verpackung :

1 Kiste fort . Inhalt circa 430 Stück . . . . Mk . 2 .60 ,
1 ,, „ ,, „ 270 große Stücke . „ 3 .00 ,

gegen Nachnahme . Wiederverk . sehr enwfohlen . ( H . 13945 ) 64
Frau Bit . » enitadt . Berlin O , Blumenstraße 7b .

Reinen , alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' S Haus hat abzugeben 2978

Domäne „ Armada "

_________________________________ bei Schicrstrtn ,

Etwas wirtlich LLL « » SL
GUtes .

Es ^rge von vo
^ üglG .

KprciaM der WiMM MeimU - Bm md
Wem - UOlW vM

Martin Prinz m Schierstem ^ ge? N "

HanLgkn L Apotheken .
Sparei -, Droguen -, Delicaftz .

Versandt in Gebinden jeder Größe , von 15 Liter an .________
7968

Pr . amerik . Petroleum
per Liter 18 Pf . 21197

Chr . Keiper ,
- W -

__

Qa Stein
, Webergasse 3 .

Dr . med . J . Lustig ,
Spezialarzt für

Kneipp sche Kuren
,

Wiesbaden ,
Taunusstraße 4 .

Zengmßr
Herr Br . Joseph liustig , pratt . Arzt , hat sich durch eingehendes

Studium meiner Waßerkur bei mir persönlich eine so vortreffliche Kenntniß
und Sicherheit in ver Ausübung derselben erworben , daß ich diesen Herrn
als gewiffenhaften und sachverständigen Vertreter meines Heilverfahrens
dem vollen Vertrauen aller Leibenden empfehlen kann .

Wörishose « , 18 . September 1890 .
( gez .) Seb . Mneipp , Pfarrer .

Wä IhshkMha
in elegantem Farbendruck

liefert die

L . Schellenberg
’sche Hof - Buchdruckerei

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Reizende Neuheiten

Elegante Damen -Knopsstiesel ( Kidleder mit Lackblatt und Spitzen -
derzienmg ) Mk . 12 .— ; dieselben ( extra hoch ) ganz Kidleder Mk . 12 .— .
verren -Zugstiefel , satinirtes Rindsleder , dem Kidleder täuschend ähn -
bch , Mk . 10 .— ; dieselben mit guten Doppelsohlen Mk . 11 .— . Feinste
Kalbleder - Herren -Zngstiefel Mk . 11 .25 . Winter -Schnhwaarer »,
Pefte Qualitäten , billigste Preise . Eine Parthie eleganter Kinder - Stiefcl
w Tuch und Filz , zum Knöpfen und mit Patenthaken , mit Rindslack¬
besatz besonders billig bei

Spiegelgasse 3 ,

____ _______
xL > « lL>Ja. L Jsui » 11 ß .'Äi ' i “ fl 5 neben dem Neubau .

| Ein gr . Mahagoni -Ausziehtisch , 1 do . Sessel , 1 2 -thür . |
B Kleiderschrank in Eiche » , 1 Schreibtischchen , 1 neuer In - g
g Halations -Apparat (für Asthma -Leidende ), N . - Stuhl , 1 Klapp - H
| fessel , Doppelflinte , Jagdstuhl rc . billigst abzugeben 30 , 1 Dotz - s

heimerstraße 30 , 1 . 20291 g
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Seite ÄS

Kirdwig Eichrodt

Adler .
BerlinSchnöckel , Banquier .

Saarbrücken

BarmenKöllmann , Frl .
Kassauer Hof .

Sallenbaeh .

London
Bradford

Hose .
. Bissing m . Fr . Potsdam I Glaser , Fbkb . m . Fr .Frhr . v .

Aachen
Berlin

Potsdam
Crefeld

Geschwind , Kfm .
v . Nordenskjold .

Tahoordin . Fr . m . Bed .
Calvert , Fr . m . Sohn .

Beilin
Dessau

Kirberg
Nastätten

Runkel
Freiburg

Holzhausen
Schwalbach

Hamburg

Zeitz
Iserlohn

Mainz

Pahrmann , Kfm .
Katz , Kfm .

Amerika
London

Petersburg

Zürich
New -York

Hamburg
Bleicherode

Coburg

Schlangenbad
Katzenelnbogen

Weilmünster
Hof Gnadenthal

Flacht
Frankfurt

Weyer
Weyer

Frankfurt
Mörschernhardt

Stuttgart
Diez

Fürth
Berlin
Berlin

Bamberg
Erfurt

Köln
Berlin

Schönthal
Darmstadt

Potsdam
Berlin

Heymann , Kfm .
Schmidt , Kfm .
Hirschberg . Kfm .

Mumm , Kfm .
Frantz , Kfm .
Krüger , Kfm .
Schmidt , Kfm .
Lohmann , Kfm .
Zimmann , Kfm .
Schmahl , Rent .
Ortmann , Pfarrer .

Grünweg 4 .
Lyman , 2 Fr .
Webb .

Pension Mon -Repos .
Kowno

Zynen , Kfm .
Koch , 2 Kflte .
Wintzer , Kfm .
Leidt , Kfm .
Hobräck , Kfm . •

Strauss , Kfm .
Grünewald , Kfm .
Baum .
Mehn .

Louisenstrasse 2 .
Ziepel , Dr . m . Fr .
v . Schöler , Lieut .

Pension Anglaise

Amsterdam
Coblenz

Bielefeld
Herford

Berlin
Nastätten
Nastätten
Nastätten

Limburg
Hamburg

Pension Internationale .
Parker , Frl Royston
Blackburn , Frl . Petworth

Hotel
‘Weins .

Schulze m . Fr . Witten
"

König , Fr . Rent . Hanau
In Privathßusern .

Hellmers , Kfm . Köln
Siemers , Lieut . Colberg

Hotel Vogel .

Hopf , Kfm . Herborn
Bum Erbprinz .

Fox , Fbkb . Schalke
Nicodemus .
Kunz .
Gill .
Budmer .
Blumenthal , Kfm .
Senz .

Weyel , Lehrer .
Wagner .
Jung , Kfm .
Wagner .
Asfeld .
Jung , Kfm .
Wittgen .

Bobrinsky , Graf m . Farn . Russland
Prinzessin Troubetzkoy . Paris

Prinz Troubetzkoy m .Fm Russland
Kuranstalt A’erothal .

Orb , Fr . Dr . Westhofen

v . Boenigk . Frfr . Berlin

Motel St . Petersburg .
Uexkull , Baronesse m . Bd . Curland

v Magdell , Edelfräulein . Curland
Uexkull , Baron . Curland

Woronine , Fr . m . Bed . Russland

de Kapytkine , Fr .
Hotel Pension Quisisana .

van Spreckens , Fr . m . Tocht . Velp
Herdman m . Farn . Somerset

J & i & calyptas - Bonbons

und ^ wiefeel - Bonbons
von Hubert Hoppe in Halle a . S . sind vorzüglich lindernd

bei Husten und Heiserkeit . iOO . n
Pack , zu 15 und 25 Pfg . ächt bei

Eouis Schild , Droguene , Langgasse d .

Wolf , Kfm .
Stepien , Apoth .
Reiter , Kfm . - ----- —
v . Biebrach , Oberförster . Karlsruhe
v . Zirngible , Lieut . Würzburg
Quirmbach,Kfm . m Fr . Mittelhofen
Paris , Hotelbes . Baden - Baden
Clausch , Kfm . Stuttgart
Krauss , Kfm . Frankfurt
Müller , Reg .-Rath m . Fr . Gotha
Preusser , Reg .-Rath . Soderberg
Herz , Rent . Berlin
Fitz , Gutsbes . Dunkheim

Motel Victoria .

Vier Jahreszeiten .
Walter , Banquier m . Fr . Berlin

Mr . Hempner ’ s
Augenklinik .

Hortung , Frl . Ruppertshofen
Göbel . Limburg
Haymann , Fr . m . Kind . Kirberg

Goldenes Kreuz .

Knapp .
Jürgensen , Kfm .
Staudt , Kfm .
Paul , Kfm .
Hütemar , Kfm .
Weber , Kfm . m . Fr .
Hheln - Hotel & Mepend .

Rössner .
Eisenbahn - Hotel .

Cohn , Kfm .
Kreis , Fbkb . m . Fam . Frankfurt
Tichonravoff . Russland

Senkan .
v . Stieglitz m . Fam . Petersburg

Villa Nassau .

Dixon , Fr . m . Fam . Manchester
- " — Leipzig

v . Bulow , Oberstlieut . Trier
v Kopetzky , Kfm . m . Fr . Berlin
Samson . Kfm . Shanghai

Weisser Schwan .
Friedenhain , Kfm . in . Fr . Hamburg

Spiegel .
Meyer , Fr . London
Schulze , Kfm . m . Fr . Witten
Wolfsohn , Fr . m . Bed . Petersburg
Wolfsohn , Dr . Petersburg
Wolf , Fr . Petersburg

Taunus -Hotel .

kölnischer Hof .
Wiebe , Kfm . Köln

Hotel Manch .
Diller , Maier . Berlin

Hotel Meutsches Beich .
Heinrichs m . Fr . Heiligenbrnnn
Kuranstalt Mietenmülile .
Meister m . Fr . Breslau
Strauss , Kfm . Bamberg
Steenstrup , Redact . Kopenhagen
Schubert , Kfm . Düsseldorf
Rohr m . Bed . Kaiserslautern
Herrmann , Kfm . Breslau

Engel .
v . Grumbkow . Kfm . Hamburg

Einhorn .

Rettig , Fbkb .
Stroh , Rent . m . Fr .
Schnorr , Rent . m . Fr .

Pfälzer Hof .

Blum , Kfm .
Dieffenbach , Hotelbes . Hamburg

Grüner Wald .
Koch , Kfm . Elberfeld
Natterer , Ingen . Remscheid
Buss . Mainz

( Original - Aufsatz des „ Wiesbadener Tagblatt " .)

Wenn es wahr ist , daß zu einem rechten Buch auch die rechte J
Zeit gehört , die seinen Werth erkennt und aus ihm Erfrischung |
und geistige Verjüngung schöpft , so dürfte nicht leicht eine neue

literarische Erscheinung unserer Gegenwart willkommener sein ,

als die gesammelten Werke eines Poeten , den jeder Gebildete ,

ja jeder Freund einer heiteren gemüthvollen Leetüre längst i

aus einzelnen seiner köstlichen Humordichtungen kennt , wir

meinen die soeben bei Ad . Bonz & Co . erschienenen Dichtungen ,

von Ludwig Eichrodt , dessen wohlgetroffenes Bildniß den

ersten der beiden elegant ausgestatteten Bände schmückt . — Zwar

ist es schon ein wenig lange her , daß die heitere Muse des süd - <]

deutschen Amtsrichters „ und Poeten dazu
" die Lachmuskeln des

I von Polizei und Censur engeingeschnürten deutschen Brustkastens

in schallende Bewegung versetzte ; aber der ewig junge , aus dem

frischen Urquell des deutschen Gemüths sprudelnde Humor dieser ■

Dichtungen im Bunde mit einer , seit Rückert nicht mehr dagewesenen

meisterhaften Beherrschung unserer herrlichen Muttersprache ,

sichert ihnen für alle Tage das Monopol der Klassieität und selbst
I in unserer nüchternen , mit Ostentationen , Jubiläen , Denkmals¬

enthüllungen und Festivitäten allzu verschwenderisch prunkenden ,

Zeit werden sie in tausend Herzen freudigen Widerhall finden . ,
I Denn es ist nicht nur das ideale , hochgestimmte Gemüthsleben ,

das in allen seinen mannigfachen seelenvollen und innigen Accorden

durch die Saiten von Eichrodts Leier tönt und uns in Liedern

voll reinsten lyrischen Empfindens und edelster Formenschönheit
den ächten Dichter offenbart ; es ist auch das deutschbürgerliche
Kleinleben der nächsten Werkeltagswirklichkeit in allen seinen

| Burlesken , humoristischen und komischen Schattirungen , das uns

der geniale Sänger des Kehraus , wie er den zweiten Band

betitelt , ebenso wahr als poetisch verklärt schildert ; eine ganze

Hogarthgalerie voll origineller Poetenlaune , die uns den deutschen

Philister in seiner tief sinnigen Weltweisheit wahrhaft schätzen

lernt , ja ein Lachbuch von so grandiosem Reichthum an

Witz und drastischer Komik , wie weder unsere , noch eine

1 andere Literatur im Gebiet der gebundenen Rede ein zweites
'

; aufzuweisen hat . — Die Alten unter uns , die wir uns heute an

; diesen köstlichen Liedern und Charakterschilderungen wieder jung

lesen , erinnern sich noch des allgemeinen Enthusiasmus , den schon

die ersten Gedichte Eichrodts in den „ Fliegenden Blättern "
her¬

vorriefen ; selbst auf den norddeutschen Universitäten sangen die

Studenten mit Vorliebe das „ Loreley ! ied "
, das sie durch seine ächte

unmittelbare Gewalt hinriß ; und die „ Wanderlust
"

, die der Be¬

sitzer der „ Fliegenden Blätter "
, Maler Braun , selbst mit vorzüg¬

lichen Illustrationen begleitete , machte ihren Weg durch die ganze

Welt , ebenso der verlorene Gesang aus Amaranth und die große

deutsche Literamrballade , welche mit den Worten anhebt :

Gegen Abend in der Abendröthe ,
Ferne von der Menschen rohem Schwarm ,
Wandelten der Schiller und der Göthe
Ost spazierend Arm in Arm u . s. w .

Aber vor allen anderen Eichrodt
'
schen Gedichten erregten die

Biedermayer - Lieder 1852 — 1854 das Entzücken aller Welt ,

wurden mit dem gleichen Beifall von Gebildeten und Ungebildeten

gelesen und sollen selbst in den Sitzungen des hohen Bundes -

tags in der Eschenheimer Gasse zwar heimliche , aber um 1»

dankbarere Leser gefunden haben . Die Biedermayergestalten von

dem Schulmeister Gottlieb Biedermayer und seinem Freund , dem

Buchbinder Horatius Treuhcrz feierten Triumphe , wie seiner Zett

Jean Pauls Siebenkäs und Katzenberger , ja , in der Vorstellung

des großen , der Literatur ferner stehenden Publikums verband

sich bald die Gestalt des beliebten Dichters mit der seines gleich -

beliebten Biedermayers zu einer untrennbaren Persönlichkeit , eine

Popularität , wie sie auch von Cervantes und seinem Don Quixote

1 erzählt wird . Der gefeierte Sänger der „ Fliegenden Blatter

erlebte dies selbst , als er eines Abends mit seinen Frankfurter

Freunden beim alten Reutlinger in der Gallusgaß saß und ein

jovialer Sachsenhüuser Lederhändler , der an einem der nächsten

Tische saß und von seiner Anwesenheit gehört Hatte , Den

i Dichter mit stürmischer Freude begrüßte und die Anwesenden

I ausforderte , mit ihm auf das Wohl des berühmten Herr

1 Biedermayer anzustoßen . 01

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 11 . November .)
Aonnenhof .
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Das Femlleton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Beilage : Gonlissengeistev . Roman von Theophil Zolling .
(36 . Fortsetzung .)

2 . Beilage : Ludwig Eichrodt .
Nttchrichten - Krilage : Das Koch ' sche Heilverfahren in Frank¬

furt a . M .
Dom Meihnachts - Büchertifch . ( I )

Koeales und Provinzielles .
(Der Nachdruckunlerer Origiualcorrelpoudenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

— Aus dem Entwurf der neuen Städteordnung heben wir
weiter Folgendes hervor : Die Wahl der Stadtverordneten soll
auf 6 Jahre erfolgen , von denen alle -2 Jahre je ein Drittel neu zu
wühlen ist . Es hätten also nicht jährlich , sondern nur alle zwei Jabre ,und zwar im November Wahlen stattzusindcn . Dagegen soll die Liste der
wahlfähigen Bürger alljährlich in der Zeit vom 1 . dis 15 . Juli ergänzt
und vom 16 . bis 30 . Juli zur Einsichtnahme ausgelcgt werden . Der
Magistrat wird von der Stadtverordneten -Lersammlüng gewählt , und
zwar 1) der Bürgermeister auf 12 Jahre , 2 ) der oder die Bei¬
geordneten (Stellvertreter des Bürgermeisters ) auf 6 , oder falls sie
besoldet werden , ebenfalls auf 12 Jahre , 3) sonstige etwa nöthige besoldete
Beamte (Kammerer , Schnlrath , Baurath u . s. w .) desgleichen auf 12 Jahre .
Die Wahl der sämmtlicheu unter 1— 3 genannten Beamten kann auch auf
Lebenszeit erfolgen . Die Wahl der unter 3 genannten Beamten bedarf
der Bestätigung des Regierungs -Präsidenten , während die Bestätigung der
Bürgermeister und Beigeordneten nur in kleineren Städten dem Regicrungs -
Präsrdenten , in Städten von mehr als 10,000 Einwohnern dagegen dem
König zusteht . — Als unbesoldere Magistratsmitglieder werden von den
Stadtverordneten mehrere Schöffen auf 6 Jahre gewählt , welche keiner
Bestätigung bedürfen und alle 3 Jahre zur Hälfte , unbeschadet ihrer Wieder¬
wahl , ansschciden müssen . Die Schöffen können den Titel Stadtrath , Raths¬
herr u . s. w . erhalten . Magistratsuiitgliedern , welche mindestens 9 Jahre lang
ihr Amt mit Ehren bekleidet haben , kann durch den Stadtvorstand (Magistrat
und Stadtverordneten -Versammlung ) dasP ^ idirat „ Stadtältester " verliehen
werden . Die Stadtverordneten - Versammlung wählt jährlich
den Vorsitzenden . Die Sitzungen sind öffentlich ; in besonderen Fällen
kann Geheim -Sitzung stattfinden , doch ist hierzu jedesmal ein Beschluß er¬
forderlich . Die Stadtverordneten -Versammlung hat über alle Gemcinde -
nngclegenhciten zu beschließen , soweit dieselben nicht ausschließlich dem
Magistrat Vorbehalten sind , und die Geschäftsführung des Magistrats zu
überwachen . Bei Veränderungen des Gemcindevermögcus durch Ver¬
äußerung von Grundstücken oder Aufnahme von Anleihen u s. w . be¬
dürfen ihre Beschlüsse der Genehmigung des Bezirks -Ausschusses , ebenso°ei Auflegung eines Bürgergcldcs für Erlangung des Bürgerrechts , sowie
bei Festsetzung der Gemeindesteuer , sobald diese 50 pCt . der Staatksteuer
übersteigt . Der Magistrat hat die Beschlüsse der Stadtverordnctcn -

' Versammlung vorzubcreiten und zur Ausführung zu bringen , das Ge -
mcmdcvcrmögen zu verwalten , die Abgaben beizutrcibcn und die Gemeinde -
veamten nach Anhörung der Stadtverordneten anzustelleu . Der Bürger¬
meister kann gegen die Beamten Geldstrafen bis zu 9 Mk . und Arrcststrafe
? Iä 3 Tagen verfügen . Gegen seine Verfügung ist Beschwerde inner¬
halb 2 Wochen beim Regierungs -Präsidenten , gegen dessen Entscheid iuner -
llalb derselben Zeit Klage beim Oberverwattunasgericht zulässig . Der
Bürgermeister hat neben seinem Gemeindeamt die

'
Ortspolizei zu hand¬

haben , als Hilfsbeamter der Staatsanwaltschaft , als Amtsanwalt beim
Amtsgerichte ( gegen Vergütung ) und als Standesbeamter u . s. w . zu
fungiren , wenn nicht diese Geschäfte anderen Personen übertragen werden .

— Kurhaus . Heute Mittwoch findet Rubinstein - Liszt -
« b e n d der Kur - Capelle statt . Besonderes Eintrittsgeld wird nicht erhoben .

(*) Luthers Geburtstag wurde von einem großen Theile der
^ HMelischen Gemeinde unserer Stadt am Montag Abend in der „ Kaiser -

, Mm festlich begangen . Schon vor der festgesetzten Stunde war der
r ^ humige Saal von Festtheilnehmern dicht besetzt . Rach der Begrüßung»rch den Herrn Verwaltungsgcrichts -Director , Geheimen Regierungsrath

von Reichenau hielt Herr Pfarrer vr . Dechend aus Frankfurt a . M .
einen Vortrag üBcr : „ Luthers Verhältnis ; zu den politischen und geistigen
Mächten seiner Zeit .

" Redner schilderte einleitend in knapper Form die
Wirkung des Auftretens eines so gewaltigen Geisteshelden , wie es Luther
war und zeigte dann , wie dieser bahnbrechende Mann nicht allein seiner
Zeit geben , sondern auch , wie er von ihr nehmen konnte . Die ersten
Mitkämpfer und Vorarbeiter Luthers waren die Männer des Humanismus ,
die sich zum Ziele gesetzt hatten , die Schätze hellenischer Kunst der Mit -
nnd Nachwelt zu erhalten . Unter ihnen sind namentlich Reuchlin und
Erasmus zu nennen . Ersterer arbeitete durch seine genaue Kenntniß der
griechischen Sprache , Letzterer durch eine Herausgabe des neuen Testaments '

der Reformation vor . Allerdings vermochten sie dem Adlerflug des
kühnen Kämpfers , dem sie erst Beachtung schenkten , als der Kampf bereits
entbrannt war , nicht zu folgen . Ein bleibendes Band des Humanismus
mit der Reformation bildete das Verhältuiß Luthers zu Melauchthon .
Diesem verdankt er die Achtung vor den klassischen Sprachen ; dieser
öffnete ihm das in des Kloster dunkler Zelle geschloffene Auge
wieder für Gottes Schönheit in der Natur . Dabei entging Luther der
Gefahr , dem deutschen Volke entfremdet zu werden ; schon äußerlich
folgte er >ücht einem verbrettcten Zuge seiner Zeit , seinen Namen zu
lateinisiren und zum Segen und zur Verbreitung seines Werkes
schrieb er alle seine Schriften deutsch . Die nächsten , die sich seiner
annahmen , waren die Glieder des deutschen Ritterstandes , Hutten
und Sickingeu an der Spitze . Besseres Verständniß für das Evangelium
und thatkräftige Unterstützung für sein Werk fand er im deutschen
Bürgerthum , das zum weitaus größten Tbeil auf seiner Seite
stand . Es sei nur an Hans Sachs und seine Gesänge erinnert ,
sowie auf die unzähligen geistigen Lieder und die Tausende von Flug¬
schriften aufmerksam gemacht , die in jener Zeit entstanden . Das war kein
Wunder , denn gerade auf den Bürgerstand miißte es gewalttgen Eindruck
machen , wenn der große Reformator immer klarer darauf aufmerksam
machte , daß die Arbeit des Berufes treu gethan , ein gutes Stück der
Arbeit am Reiche Gottes sei . Allmählich drang auch in den bisher ge¬
drückten Bauernstand das Wort von der christlichen Freiheit . Als man
jedoch seine Worte falsch auslegte , sagte Luther zunächst den Fürsten und
dann den Landleuten in nicht mißzuversteheuder Weise die Wahrheit .
Stets zeigte er sich so selbstständig , daß wir ihm unsere Bewunderung
nicht versagen können , wenn wir ihm auch manchmal etwas mehr „ ruhig
Blut " wünschten . Begeistert äußerte er sich stets für nationale Ehre und
Herrlichkeit und erblickte trotz mannigfach getäuschter Hoffnungen in der
Person des Kaisers das geheiligte , von Gott eingesetzte Oberhaupt . Wenn
er auch mit herannahendem Alter in erklärlicher Weise behutsamer wurde ,
so hat er doch nie daran gedacht , den Großen dieser Welt zu schmeicheln ;
nie wurde er ein Fürsteiiknecht . Aus einem Falle , der Zustimmung
Luthers zu der Doppelehe eines deutschen Fürsten , will man heute freilich
das Gegentheil beweisen . Allein Luther selbst hat das Sündhafte dieses
bedauerlichen Schrittes bereut und rückhaltlos eingestanden . Doch auch
Petrus , der „ Fels

" unter den Jüngern , ist gefallen und wer einen Blick
in die Geschichte ferner „Nachfolger "

gethan , wird von ihnen Schlimmeres
berichten können . — Herr Pfarrer Lieber erstattete hierauf den Bericht
über die Stuttgarter Versammlung des „Evangelischen Bundes " Dor
„ Evangelische Kirchenchor "

trug zur Verherrlichung des Festes mehrere
Gesänge vor , die sammtlich mit großem Beifall aufgenommen wurden .

w
- o- Sditoin -gendjt . Als sechster , Fall gelangt am Dienstag den

18 . November die Anklage gegen die Kellnerin Marie Therese
Sedelmeyer ans Worms wegen Meineids zur Verhandlung . Ver -
theidlger ist Herr Rechtsanwalt Kull mann .

Der Besitzer des „Adler "
, Herr

^ „ ,9? Akttheil an . der auf seinem Terrain entspriu -
genden 52 R . heißen „ Adler - Ouelle , m die sich mehrere Besitzer theilten ,bisher vom „ Suren "

mnegehabten a/5 für den Preis von
OO-000 Mk . angetauft , so das ; ihm ; etzt in jeder Minute 90Liter des heil -
krasttgen Nasses zur Benutzung frei stehen . In dem mit prächtigen Bäumen
bestandenen Ganen des „Adler " foll nun ein neues Badhaus errichtetwerden .

* £ 111' Versende . Nach einer Verfügung der Eisenbahn - Direetion ist
angeordnet worden , daß unmittelbar vor Abfahrt eines Zuges ein Be -
gintcr ( stattons -Vorsteher , Zugführer , Schaffner , Portier ) am Zuge
entlang zu gehen und Personen , die den Zug nicht benutzen wollen , aufzu¬
fordern hat , zurückzutrelen bezw . sich, wenn auf kleiner ; .Stationen die Ab -?
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veranstalteten Treibjagen haben sich jedoch keine Sauen gezeigt . — 3*

Selters ist . die Diphtheritis ausgebrochen und wurden die dortig » .

x Kiedrich , 10 . Nov . Ihre Hoheiten der Herzog und der Erbprinz
von Nassau mit Gefolge und Dienerschaft , von Luxemburg über Koblenz
kommend , trafen am Samstag Abend mit dem Schnellzug 7 . Uhr 6 Mm
auf dem Mosbacher Bahnhöfe ein und setzten die Reise über die Station
Curve nach Frankfurt a . M . um 7 Uhr 12 Mm . fort . Die Nachricht
von der Durchreise war zu wenig bekannt geworden , sonst würde sich eine
größere Anzahl Anhänger des herzoglichen Hauses am Bahnhofe em-

gefunden haben . Etwa 50 hiesige Herren und Damen begrüßten die hohen
Herren bei der Ankunft und Abreise mit lebhaftem Hurrad , auf welches der

Erbprinz vom Fenster des Salonwagens sich mehrmals dankend verneigte .
Der Herzog selbst erschien nicht am Fenster . Herzog Adolph war am
15 . Juli 1866 — also seit länger als 24 Jahren nicht mehr in unserer
Stadt . Es war dies auch das erste Mal . daß der Herzog oder ein Mit -
alied der herzoglichen Familie seit jener Zeit auf der Reise nach Neuwied
die rechtsrheinitche Bahn benutzte . Am Montag Nachmittag begab sich
Se . Hoheit der Herzog zum Besuche des erbgroßherzoglich badischen Paares
nach Freiburg , woselbst seit Kurzem auch Ihre Hoheit die Frau Herzog !«
nebst Mutter und Schwester weilt . Die Rückreise nach Frankfurt beziv.

und Strümpfe , sowie auf Christbaumschmuck Bedacht genommen . Vor Allem
sind Geldspenden erwünscht , denn auch für eine arme deutsche Gedirgr «

gemeinde in Südtyrol ist eine Weihnachtsgabe von 100 Mark aufzubringen .
Bis zum 15 . November nehmen die Damen des Vorstandes , Fran Justiz¬
rath Scholz , Frau Justizrath Siebert , Frau General -Director Lang , Frau
Dr . Umber , Frl . Hagemann , Frl . Stahl , Gaben dankbar in Empfang .

* Nächsten Sonntag , Nachmittags 3 Uhr beginnend , veranstaltet der

„ Männer -Turnverein " m seiner Turnhalle , Platterstraße 16 , sein dies -
fahriges Schauturnen , verbunden mit Schaufechten . Den Vorbereitungen
nach zu urtheilen , verspricht dasselbe sehr glänzend zu werden . Abends

findet ein Familien -Abend , ebenfalls in der Turnhalle , statt .

Königstein erfolgt am Samstag .

>< Kiedrich , 11 . Nov . Wie s. Zt . in diesem Blatte mitgetheill
worden , war von der Wiesbadener Strafkammer Herr Laudwirth Wrlh .
Stritter von Biebrich von der Anklage wegen Beleidigung des dortige ,

zweiten Bürgermeisters Herrn Wolff freigesprochen worden und hatie
hiergegen die Staatsanwaltschaft Berufung eingelegt . Wie die „ Presse '

vernimmt , ist die gegen das freisprechende Erkenntniß eingelegte Berufwiz
nunmehr von der Staatsanwaltschaft zurückgezogen worden . Die be?=

fallsigeu Acten wurden schon vor einiger Zeit von der Königl . Regierung
eingezogen . , |

M . Königstein ; 10 . Nov . Bei der heute durch den Erbprinzen
Wilhelm von Nassau abgehaltcuen Jagd wurden 72 Hasen , 4 Stück Reh¬
wild und ein Fuchs zur Strecke gebrachl . Moimm wird außer demPrnM
von Solms -Braunfels und den herzoglichen Cavalieren als Gast an des
Jagd Theil nehmen der bisherige luxemburgische Sekretär des Königs eoi

Holland , Graf Villers ; für nächsten Mittwoch hat Prinz Nikolaus vo,

Nassau sein Erscheinen zugesagt . — Der Herzog von Nassau hat sich heute

zu mehrtägigem Aufenthalte nach Freiburg begeben .

* gimbitrg , 10 . Nov . In dem benachbarten Dorfe Staffe !

erschoß sich heute Morgen der ledige 22 Jahre alte W il h e l m St am «

von da . Ein Bruder des jugendlichen Selbstmörders hat sich, un Früh¬
jahr v . I . ebenfalls erschossen und soll sich seitdem , wie der „ Limb . Ans ,
berichtet , bei dem jetzt sich Erschossenen die fixe ^ bee festgesetzt haben , N
er dieselbe Todesart wie sein Bruder erleiden müsse .

* Gbrrurssl , 11 . Nov . Gestern Abend ll3/ « Uhr verstarb dahin

Herr Bürgermeister Aumüller , Mitglied des Communal -Landtagkf
des Kreistages und des Kreisausschusses . ( Nass . V .)

jg Uom Unternrrstorwald , 9 . Nov . Die in dieser Woche «

den Markwaldungen zu Montabaur abgehaltcuen Treibjagen eiiia
Kölner Jagdgesellschaft lieferten reiche Beute . Es wurden 7 Hirsche,
36 Rehe , 72 Hasen , eine Wildkatze , ein Fasan und einige Haselhühner a

legt . Die Jagd in dem MarkwalSe der Gemeinde Holler , ca . 1000 Morg «

wurde ebenfalls an einen Herrn aus Köln für jährlich 615 Mk . verpacht
Der jetzige Pachtbetrag übersteigt den früheren um fast 800 Mk . lahrm
— In der Gemarkung Ewighausen wurden abermals Wild schweif
verspürt und gewinnt es fast den Anschein , als ob die schädlichen
sich hier auf dem Westerwald mehr eindürgern wollten . Bei einem W

Schulen bis auf weiteres geschlossen .
* gerbsrn , 10 . Nov . Unsere Wasserleitung ist seit Mittwochs

Gange . Am Dienstag wurden an verschiedenen Stellen die Hydranm
promrt ; das Resultat dieser Proben war ein sehr günstiges , sowohl m

Bahnhofs - als auch in der Notherstratze ging der Strahl noch über W

hoch , während er am Rathhause bis zur Uhr reichte . Die verschieden »

Veutilbrunnen laufen sämmtlich prächtig und ebenso sind alle , die bei"

die Leitung im Hause haben , sehr damit zufrieden . Wasser ist bis WJ
reichlich vorhanden , daß das 120 Kubikmeter halteude Bafim fortwahrM
überläuft . Aller Voraussicht haben wir Wasser genug , um auch , wie

geschehen soll , im Frühjahr die Nebenstraßen zu versorgen . (H . Anz .)

* Main », 11 . Nov . Von der Bedeutung der hier bestehens
Reichs - Coüservenfabrik , welche in diesen Tagen ihren bis äs

Frühjahr dauernden Vollbetried wieder ausgenommen hat , wird man i

einen ungefähren Begriff machen können , wenn man erfahrt , vag

Direction der genannten Fabrik allein die Abfälle von Weißblech , wo »

die Büchsen aüqefertigt werden , für die Zeit vom 1 . November 1M

1 . April 1891 , also für fünf Monate , auf 900 Centner veramchlagt r

Die alten Büchsen sind noch besonders mit 2ö Centner veranschlagt . . . .

Leben kam .
- o - Conrurs , lieber das Vermögen der Firma Wilhelm Emmel

& Co ., Inhaber die Zimmermeister Wrlhelm und Carl Emmel hier ,
ist auf deren Antrag das Concursverfabren eröffnet und Herr Rechtsan¬
walt Dr . Fleischer zum Concursverwalter ernannt worden .

= Kleine Notizen . Die Bewohner der Mühlgasse wurden Montag
Abend in Schrecken gesetzt durch einen Buben , der in einem Hause einen

größeren Feuerwerkskörper in Brand setzte . Hunderte von Neugierigen
umstanden das Haus , dis sie die Ursache erftlhren . Solcher Unfug sollte
doch strenge bestraft werden . — Montag Abend entstand in der Kleinen

Schwalbacherstraße zwischen jungen Leuten eine Rauferei , die zuletzt in

eine Prügelei ausartete , bis die Polizei dem Spiel ein Ende machte . —

Die Uhr auf der Elementarschule am Schulberg ist wieder inThätig -

keit . — Eine junge verheirathete Dame aus St . Petersburg hat , wie der

a . K .
" schreibt , Montag Nachmittag zwischen 3 und 4 Uhr hier in den

igeil hinter der alten Colonnade ein Päckchen mit 23 Einhundert
preußischen Markscheinen verloren . Der ehrliche Finder erhalt
für die Rückgabe des Fundes 300 Mark Belohnung . — Herr Amts -

gerichts -Secretär a . D . G rimmel und Gemahlin feierten gestern hier das

Fest der goldenen Hochzeit .

Vereins - Nachrichten .

* Der hiesige „ Kaufmännische Verein " hat mit Herrn Schreiblehrer
Hof -Kalligraphen Gander aus Mainz ein Uebereinkommen getroffen ,
wonach sich derselbe bereit erklärt hat , gegen eine bedeutende Honorar -

Ermäßigung von Montag , den 24 . November , ab in den Abendstunden
von 7 — 8 und von 8 — 9 Uhr einen 12 — 14 Stunden umfassenden Schreib -

Kursus abzuhalten . Da die Gander ' sche Lehrmethode außerordentlich
günstige Resultate aufzuweisen hat und auch Nichtmitglieder des Kaus -

männlschen Vereins von dieser sehr günstigen Gelegenheit Gebrauch machen
können , so empfehlen wir Jedermann , dem an Verbesserung seiner Hand¬
schrift gelegen ist , sich bis zum 20 . d . M . bei denr Vorsitzenden des Kauf¬

männischen Vereins , Herrn W . Göbel im Hause G . Neidlinger , Krrchgasse 3o ,
zur Theilnahme an den Unterrichtsstunden anzumelden .

* Die Gesellschaft „ Fraternitas
" hielt ihr 7 . Stiftungsfest , verbunden

mit Fahnenweihe und Ball am 9 . d . M . in der „ Kaiserhalle " ab . Nach
einer von dem Präsidenten , Herrn Pfannmüller , gehaltenen trefflichen An¬

sprache übergab Fräulein Marie Petri die von Frauen und Jungfrauen
hiesiger Stadt gestiftete Fahne , welche dem Verfertiger , H . Rupp m

Frankfurt a . M ., durch ihre saubere , solide , künstlerische Ausführung alle

Ehre macht . Fräulein Petri hob in ihrer Ueberreichungs -Rede besonders
hervor , daß der Gefellschaft „Fraternitas

"
durch Stiftung dieser Fahne

ein dauernder Grundstein , treu und brüderlich zusammen zu halten , gelegt
fein möge . Hierauf wurde programmmäßig in musterhafter Weise das
Concert abgewickelt , bei welchem besonders die Männer - und gemischten
Chöre unter der bewährten Leitung des Herrn Lehrers Jaeger , sowie die

Zithervorträge des „Wiesbadener Zitherclubs
" und die Tenor - und Violin -

vorträge der Herren Schmidt und Nicolai besonders hervorzuheben sind .
Der dem Concert sich anschließende Ball verlief ebenfalls in schönster
Weise , lieber die ganze Veranstaltung herrschte unter ben Anwesenden
nur eine Stimme des Lobes . Als Schlußseier findet nächsten Sonntag
Ausflug nach Biebrich , Hotel Bellevue , statt .

* Die Wiesbadener Frauen - Gruppe des „Allgemeinen Deutschen
Schulvereins

"
bringt ihre alljährliche Weihuachts -Beicheernng für arme

deutsche Schulgemeinden im Auslande in Erinnerung . Die um fast dreißig
Schüler vermehrte Zahl der armen Bergmanuskinder in Pribrmn in

Böhmen ist mit dem nothwendigen Bedarf an Schulbüchern , Kinder - und

Jpgrndschristen , Karten : c. auszurüsten ; auch ist auf Wanne Kleidungsstücke

fertigung des Zuges von einem Zwischen -Perron erfolgt , aus den Haupt - I

perron zu begeben . Damit ist das Ahschiednehrnen im Coupö abgeschafst . I

-- - Der Güterverkehr aüf der Nassauischen Eisenbahn , namentlich
auf derStrecke Frankfurt a . M -Coblenz , ist seit einiger Zeit ein ganz
bedeutender , so daß es nothwendig wurde , jetzt wieder des Nachts Guter -

züge gehen zu lassen .
□ Der gochheimer Markt , welcher am verfloffenen Montag

stattfand , war zahlreich von Wiesbadenern besucht und außerordentlich soll
dem Most und „ Federweißen

" zugesprochen worden sein Am nächsten
Sonntag findet die ebenfalls von Wiesbadenern sehr geschätzte „ Ellfelder
(Eltville ) KappeS -(Kraut -)Kerb " statt und werden die „ Ellfelder " nicht
hinter den Hochheimern zurückstehen , wenn es gilt , einen guten Most und

Federweißen vorzusetzen .
— Das Drahtseil der Urrokergdahn wird , um allen weiteren

Beschädigungen vorzubeugen , von der Strecke entfernt , aufgeroKt und bis
Air Wiederinbettiebictznng aufbewahrt .

= KLcher - Automat » Eine Neuheit auf dem Gebiete der Auto¬
maten , die in so mancherlei Gestalt und Form bekannt und beliebt sind ,
und den sverschiedensten Zwecken dienen , hat Herr Carl Hack , Kirch¬
gasse 11 , vor seinem Labenlocale angebracht . Wirst man ein 10 -Pfennigpück
tn den dazu bestimmten Schlitz , so erhält man ein eine hübsche Geschichte
enthaltendes Buch , welches wohl manchem auf Reisen Befindlichen ober
bei der schlechten Witterung an bas Zimmer Gebannten eine angenehme
Unterhaltung bereiten wird .

□ Der Unglücksfall des Herrn Dachbeckermeisters Rau giebt
Veranlassung , bie Bauhandwerker gerade in jetziger Zeit zur Vorsicht zu
mahnen . Das anhaltende Regenwetter hat Balken und Bretter geglättet
und dürste daher ein Ausrutschen , wie solches die Ursache des Sturzes
des genannten Herrn ist , leicht möglich werden . Im Uebrigen sei noch
mitgetheilt , daß ein Bruder des Herrn Rau seinerzeit bei dem Neubaue

unseres Rathhauses durch einen Sturz von einem der Eckthürmchen ums
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w - Geste Aufführung des Miesbadeuer Ktreichquartetts

im großen Casinosaale . Die Ausführenden waren die HerrenM . Weber ,
König !. Musikdirector (Violine I ) , L . Troll , König ! . Kammermusiker
(Violine II ) , H . M ü l l e r , Königl . Concertmeister (Viola ) , und O . B rü ckn er ,
Kammervirtuos (Violoncello ) , darunter also die hervorragendsten Mit¬
glieder der Königl . Capelle . Die Herren sind uns durch frühere Leistungen
theils als Ensemble -Spieler , theils als Virtuosen hinlänglich bekamt , als
Quartett jedoch traten sie vorgestern zum ersten Male vor das Pulikum .
Wenn auch der Ruf dieser Künstler als Vertreter chrer resp . Instrumente
uns das Recht gab , etwas Bedeutendes auch schon für den ersten Abend
zu erwarten , so müssen wir doch ganz offen gestehen , daß unsere Er -
wattungen in ganz überraschender Weise übertroffen waren . Virtuose
Fertigkeit stempelt bekanntlich einen Künstler noch lange nicht zu einem
guten Ensemble -Spieler ; im Gegentheil möchten wir gerade behaupten ,
virtuose Eigenschaften , wenn sie auch die Ueberwindung und die eorrectr
Wiedergabe technischer Schwierigkeiten garanttren , erweisen sich oft dem
Ensemble hinderlich , da der Virtuose nur zu leicht geneigt ist , sich hervor ,
zudrängen und dadurch häufig der Reiz eines vollkommenen Zusammen -
spiels gestört wird . Wenn dieser Vorwurf in keiner Weise hier
bei diesem Quartett zutrifst , stellenweise sogar etwas weniger Be¬
scheidenheit erwünscht gewesen wäre , wenn die strenge künstlerische
Unterordnung , welche das Quartett -Ensemble verlangt , in dieser neuen
Vereinigung sich jetzt schon in so eclatanter Weise bemerkbar gemacht hat ,
so können wir die Erklärung dafür nur in einer seltenen Hingabe der
Künstler cm die Sache finden , in einem Fleiße , welcher keine Opfer und
Hindernisse scheut , um das Ziel zu erreichen , was chnen als einsichtsvollen ,
ihrer schwierigen Aufgabe sich klar bewußten Musikern deutlich vorgeschwebt
hat . Es war mit einem Wort eine sehr schöne Leistung , welche uns die
Herren in ihrer ersten Ausführung geboten haben ; voll und gesättigt , wi¬
der Klang der vier Instrumente wirkte , so eingehend , sauber und dem
Geiste ber

,
Kompositionen entsprechend war die Ausführung derselben .

Die Soiree begann mit Mozarts von wohligem Behagen erfüllten
Quartett in D -dur und schloß mit dem großen , durch feinen Gedanken -
reichthum den Werth einer Symphonie repräsentirenden Quartett op . 58
Boix Beethoven . Selbstverständlich machte sich in der Wiedergabe der an
hervorragenden technischen Schwierigkeiten so reichen , dabei aber auch m
geistiger Hinsicht sehr bedeutende Anforderungen an die Spieler stellenden
Beethovcn 'schcn Compositton die treffliche Disciplin , welche in dieser
Quartett -Vereinigung herrscht , in ganz besonderer Weise geltend . Daß
als zweite Nummer zwei kleine Sätze gewählt worden waren ein
wohlklingendes , ansprechendes Wiegenlied von V . Peter , welches
stürmisch da capo verlangt wurde , und das Scherzo

'
aus dem

Schnberi 'schen E -dur - Quartett , schien uns durchaus gerechtferttgt
Das Streich - Quartett ist die edelste Form der Kammermusik

"

verleiht daher auch Denjenigen , welche der Compositton und ihrem
Stimmengewebe zu folgen im Stande sind , den reinsten musikalischen
Genuß , da das Ohr durch keine Aeußerlichkeiten von der Sache abgezogen
wird , setzt aber auch beim Zuhörer einen hohen Grad von Aufmerksamkeit
von geistiger Anstrengung voraus . Wenn also dem Zuhörer gewissermaßen
eine fletne Ruhepause in der zweiten Nummer gegönnt wird , wenn stattdes schweren Geschützes eines ganzen Quartetts ein paar leichter zu ver -

kleinere Sätze folgen , so kann ein solches Programm
schon aus praktischen Gründen nur gebilligt werden . Die Ausführung
sammtllcher Nummern gereichte den oben genannten Herren zu einer ganzMonberen Ehre . — Es werden in diesem Winter noch drei solcher Soiröm
stattsniden ; ledenfalls hat das Publikum , nach der ersten zu urthcUen , einJie $ t , auch m den folgenden musikalische Genüsse seltener Art von Seitender Herren zu erwarten . Das sehr zahlreich erschienene Publikum spendet¬warmen , wohlverdienten Beifall .

s Es sei auch an dieser Stelle nochmals auf den
IlbeiÄ ^ rm .

^
Q611̂ im " Hotel Victoria » ftattfinbenben Lieder -

Trl A
r Zerlett - Olfenins , unter Mitwirkung ber PianistinterS

«
au § Köln und beg Pianisten Herrn Musik -Director

yertett , aufmerksam gemacht . Das Programm verzeichnet : 1) Sonate für
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Lungenkranken wie an Pattenten , die an tuberkulösen Erkrankungen anderer
Organe leiden , angestellt . Mtt welcher Vorsicht behufs Geheimhaltung
die Auswahl und Aufnahme der Kranken erfolgte , erhellt daraus , daß
die Kranken sowohl wie die sie überweisenden Aerzte verpflichtet wurden ,
zu Niemanden über Ort und Art der Behandlung zu sprechen , daß währendder Behaiidllmg von den Angehörigen der Kranken «kur einer bestimmten ,
Mong legitinurten Person ber Zutritt in die Klinik gestattet wurde und
dergleichen mehr . Thattächlich ist das Geheimniß auch bis vor wenigen
Tagen vollkommen gewahrt worden .

Wahrend heute Aoend die Patientin das Bild einer frisch fieberhaft
Erkrankten bietet , über Benommenheit im Kopfe und Abgeschlagenheit ber
Glieder klagt ist die vorher ganz flache Localerkrailkung , stark über bas
N « eau der Umgebung hervorragend , dunkel geröthct und von zahlreichen
milchweißen Bläschen bedeckt , die den einzelnen Knötchen und den Gruppen
derselben entsprechen . Die Temperatur ist von mittlerer Höhe . Ueber den
weiteren Verlaus des Falles werden wir berichten .

Morgen Vormittag wird die Pattcntin einer größeren Anzahl hiesiger
Aerzte und voraussichtlich schon nächsten Montag dem ärztlichen Verein
vorgestellt werden . Die Kranke wurde heute vor Einleitung de « Ve ' --
mhrens photographirt , damit auch Diejenigen , die das Krankheitsbild nichtburm Augenschein ausgenommen , die Wirkung der Behandlung festzustellenm der Lage warm .

Seite erhält die „ Franks . Ztg ." noch folgende
wichuge thatsachliche Mittheilungen :

Die Publikation Kochs , der man allenthalben mit der größten Svan -
nung entgegensieht , erfolgt bereits in dm nächsten Tagen

Der Impfstoff von Koch und seinen Mitarbeitern hergestellt ,wird fammtlichen Aerzten uiiverweklt zugänglich gemacht
? " den Der Preis des Fläschchens mit 20 bis 30 Injektionen
betragt vorläufig 25 Mk .

Der Erfolg des Verfahrens ist bei tuberkulösen Erkrankungen
L" Haut , der Gelenke und Knochen , sowie bei frischen'fallen von Lungentuberkulose ent unbedingt sicherer . Jnwie -
wett ein vorgeschrittenes Lungenleiden sich zur Behand -

wird sich erst nach längerer Anwendung des'Veilvertahrens ergeben .
'
üw -A? " höchster Bedeutung ist die Koch ' sche Methode für diagnostische
L « m

Der Impfstoff tobtet nur den Tubcrkel -Bacillus . Auf der Klinik
Bergmann m Berlin wurden neben zahlreichen tubcr -

niloien Erkrankungen eimge Falle von Syphilis der neuen Behandlung
SWen . Wahrend sich in ersterer Hinsicht die erfreulichste Heilwirkung
Lint die vichttuberkulosen Krankheits -Erscheinungen unverändert und
zeigten auch keinerlei Reaction (Fieber u . s. w .) auf das atigewandte Nttttel .

Untersuchungen und Krankenbeobachtmigm Kochs , die" ° cy Wetter fortgesetzt werden , sind vier Aerzte betheiligt : Der schon genannte
Spi -r

rno 2̂
"

Vbertz von hier , ein langjähriger vertrauter Freund Kochs , ber
Spezialarzt für Chirurgie Dr . William Levy , Dr . Georg Komet

eim „ °
° ' a ' enhall , der vor mehreren Jahren bereits im hygienischen Institute

fiihÄe vortreffliche Arbeiten über die Verbreitung der Tuberkulose ausge -
S . unb der Stabsarzt Dr . Eduard Pfuhl vom mediciittschen

'itnrfAlc ^ m ' Se .̂m § ::3nftitut , der Schwiegersohn des Geheimraths Koch ,
thrib

m Professor Koch die Versuche , die er in der Charitö auf der Ab -
aefkruS . , ,e8 Professor Senator unternommen , Anfang September ein -
Vermt hatte , setzte er sich unmittelbar darauf mit Herrn Dr . W . Levy in
in smJlr welcher eine chimrgische Privatkliuik in ber Prenzlauerstraße 46
nink ^ r vstterhält und als Gewerksarzt über ein vielseittgcs Kranken -

I in hHt ^ ü.gt . In aller Stille wurde eine Anzahl geeigneter Kranken
Klimt aufgenommen und die Heilversuche daselbst sowohl an

eivachtü
. jiihrA
chwei «
:n Th '-
em soss
st. - . 3'

dortig » .

Da » Koch
'
sche Heilverfahren in Frankfurt a . M .

Kranksttrt tu M . , 10 . Nov .
Unser Mitbürger Herr Dr . Arnold Libbertz , welcher der Aus¬

zeichnung theilhafttg geworden , an dem großen Werke Robert Kochs mit -
arberten zu dürfen , ist in Privat -Angelegenheitm zu kurzem Aufenthalt in
Frankfurt eingetroffen und begiebt sich morgen früh wieder nach Berlin
suruck .. Um den hiesigen Gottegen Gelegenheit zu geben , mit der neuen
Methode zu Behandlung tuberkulöser Krankheiten bekannt zu werden ,und um ferner Vaterstadt den Vorzug zu sichern , daß sie nach Berlin die
erste Stadt fei , m der das Koch ' sche Verfahren zur Anwendung gelangte , hat
P1 - Libbertz . tote die „ SranK . Ztg ." schreibt , heute Vormittag 11 Uhr in
ber Klmik des Herrn Dr . Carl Herxheimer , Friedberger Landstraße 57 ,einen Fall von inüeterirtem Gesichts -Lupus der Behandlung unterzogen .
Es wurde diese Art ber tuberkulösen Erkrankung absichtlich ausgewahlt ,wett sie im Gegensätze zu ben inneren Erkrankungen , die eine längere
Dauer des Imectiousverfabrms beanspruchen , die Einfachheit ber Methode
und die Raichhett der Heilwirkung am deutlichsten nachzuweism geeignet
ist . .. Die Koch ' sche Spritze , deren sich Herr Dr . Libbertz bediente , unter¬
scheidet sich nur wenig von der bekannten Pravaz 'schen Spritze . Der
Jnieetionsstosf ist eine vollkommen durchsichtige , gelb -
lich . „ schrnimernde , schwach nach Carbolsäure riechende
-Flüssigkeit . Nach den bisherigen Erfahrungen folgt auf die an und
wr sich ganz unbedeutende Operation nach Verlauf weniger Stunden eine
beträchtliche Zunahme der Temperatur , ein unter Schüttelfrost austretendes
Fieber , ost auch Erbrechen ; die injicirte Stelle schwillt an ; der Impfstoff
tobtet ben Tuberkel -Bacillus und stößt die kranken Gewebe binnem Kurzem
nekrotisch ab ; es bildet sich eine neue gesunde Haut , und schon nach einigen
Tagen ist der Patient von einem furchtbaren Leiden , das bisher fast jeder
Einwirkung spottete , vollkommen hergestellt . Soweit die Beobachtungen
des heutigen Tages einen Schluß gestatten , nimmt auch der hier in
Frankfurt zur Behandlung gelangte Fall ben erwarteten Verlauf . Abends
6 Uhr wurde von dem behandelnben Arzte Folgenbes conftatirt :

Die Lupus -Erkrankung , an der die Patientin leidet , befindet sich auf
der linken Ge ;,chtshälfte , dicht am Ohr , greift auf die Ohrmuschel etwas
über , grenzt nad ) oben an den behaarten Theil der Kopfhaut , nach unten
vis an den Unterkiefer -Winkel und nimmt nach vorn zu ein Drittel ber
-Wange em . Als die Patientin in Behandlung trat , war diese ganze Fläche
Mtt und glanzend roch , nur an einzelnen kleinen Stellen war die oberste
Schicht ber Hautdecke abgestoßen . Dem Rande zu und auch nach außer -
halb m dem Jajetnbar gesunden Theile saßen in Gruppen und vereinzeltntp mnrrTrTprtffiirniMt u
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eingeschaltet fem :
Der Geizhals .

„ ErwägS ! Was sind mir Gold und Schätze dieser Erden ?
So sprach zum Bettler einst ein reicher Mann .
„ Entsagt ! laßt mir zu Theil eilt Scherflein werden
Für meine Noch ." — Der Geizhals sich besann . —

„ Freund,
" rief er daun , „ nicht so war es gemeint !

Des Gebens war ich stets ein hcft '
ger Feind ."

Das S3uc£)z das auch Sprüche , Epigramme und Xenicn enthält , gnA

der Heranwachsenden Jugend Stoff zum Nachdenken und nützlicher -ch

regung vielerlei .

Dom Meihrmchts - Mchertisch .

i . „
Bis zum Weihnachtsfeste sind es zwar noch mehr als 6 Wochen hin ,

aber in Gedanken beschäftigt sich schon Alt und Jung damit . Tausend fleißiger
Hände regen sich und im Stillen wird die Frage erörtert : Was darf ich

- anwenden und was soll ich kaufen ? Merkwürdiger Weise verfallen Biele ,
gerade wie bei der Auswahl der Hochzeitsgeschenke , auf das Unzweck¬
mäßigste . Da werden zum Beispiel die unglaublichsten Dinge , dte zer -

brechett , wenn man sie nur ansieht , verschenkt und einer recht modernen

und eleganten Haushaltung glaubt man zu Weihnachten kein befferes

Bergnügen bereiten zu fönneu , als wenn man ihren unbequemen Wust an

Galanteriewaaren , an Nippes und dergleichen Decorationsgegenstanden
noch um ein Erkleckliches vermehrt . Daß ein hübsches Büchereck mit gut

gewählter , kleiner Bibliothek aber die gemüthlichste und werthvollste Deco -

ration für jedes gebildete Hauswesen bildet , darau denken die Wenigsten
und doch , wie zweckmäßig könnte sich Mancher , dem die Weihnachtsgeschenk¬
frage unruhige Stunden bereitet , „ mit Glanz aus der Affaire ziehen ,
wenn er den Spruch beherzigte :

Ein gutes Buch sich stets erweist ,
Als eines Hauses guter Geist ,
Der Segen , der ihm beigesellt ,
Sich stetig neu und wirksam hält .

als
"
„Der Schatz "

,
"
„Das Stuttgarter Hutzelmännchen

"
, „$

sein Sohn "
, „ Die Hand der Jezerte

"
, „ Lucie Gelnieroth

'

L Klaviere von Mozart . 2 ) a . „ An die Leher
"

, b . „Der Tod und das
Mädchen "

, c . „ Haidenröslem
"

, Lieder von Schubert . 3 ) Variationen für
2 Klaviere von Schumann . 4 ) a . „ Sein Angesicht

"
, b . „ Er der Herrlichste

von Allen "
, Lieder von Schumann . 5) a . „ Die Thräue

"
, Lied von O . Dorn ,

b . „Mazurka
"

, Lied von Chopin , c . „ Wiegenlied
"

, Lied von Zerlett .
6 ) „Danse Macabre “ für 2 Klaviere von Saint -Sasns . 7 ) a . „Von

ewiger Liebe "
, b . „ Meine Liebe ist grün

"
, Lieder von Brahms .

h . Frankfurter Opernhaus , 10 . Nov . „ Page Fritz
"

, Operette
in 3 Acten von Landesberg und Rich . Genoe , Musik von Alfred Straffer
und Max von Weinzierl , ward heute Abend erstmals gegeben und fand
eine durchaus freinidliche Aufnahme . Das Textbuch , welches uns in die

Zeit des dreißigjährigen Krieges zurückversetzt , spielt in und um Nürnberg
und hat zumeist das schwedische Lagerleben zur Grundlage . Ein Bürger -

mädcheu ist als „ Page Fritz
" Stellvertreter bei den „ Königspagen für

den kriegsunlustigen Bürgenneistcrfohn geworden . Osficiere und Sol¬
daten , Bürger und Bürgerinnen von Mrnberg sind die handelnden
Personen , die von den beiden Textdichtern ins Treffen geführt werden .
Trotz dieses gewaltigen Perfonentrosses haben die Dichter die schwächere
Arbeit geliefert , denn die Handlung ist nicht spannend , fortschreitend
interessant genug , um auf derselben einen ganzen genußreichen Theater¬
abend aufzubauen . Wenn trotzdem die Novität gefiel , fo war dies ein

umso größeres Verdienst der neuen Componisten -Firma . Die beiden

Musiker — uns selbst sind sie aus etwaigen früheren Werken unbekannt —

haben mit dem „Pagen Fritz
" unzweifelhaft den Beweis einer befonderen

schöpferischeü Begabung für die heitere Mnfik erbracht . Wirklich prickelnde
Melodieen und Themata im Walzertempo sind genugsam vorhanden und
das sehr gut aufgebaute uud durchgesührte Finale des zweiten Actes läßt
darauf schließen , daß auch für größere Aufgaben — für eine ernstere
Oper — das musikalische Können der genannten Herren ausgereicht
haben würde . Herr von Weinzierl wohnte der Aufführung nut bei
und hatte sich nach jedem Actschlusse der Dankbarkeit des Publikums

zu erfreuen , welches ihn mit den Mitwirkenden hervorrief . Daß aoer
die neue Operette eine so überaus freundliche Aufnahme fand , ist nicht

zum Wenigsten das Verdienst des Dirigenten . Herr Adolf Herz ,
ein geborener Wiesbadener , wirkt als Solorepetitor der hiesigen Oper
und Lehrer ' ain Hoch

'schen Conservatorinm so im Stillen , dan es

aus Anlaß der heutigen Aufführung eine wirkliche yreube fit ,
des trefflichen Musikers an dieser Stelle gedenken zu können . Zum ersten
Male war Herrn Herz die vollständige Emstudirung unb Streetton einer

musikalischen Novität antiertraut unb der Künstler hat sich feiner Aufgabe
in so überaus gelungener Weise entledigt , daß ihm dafür die vollste An¬

erkennung und der öffentliche Dank gebührt . Alle Mitwirkenden waren ,
aufs Beste vom Dirigentenpulte iuspirirt , sehr gut . Namentlich gilt dies

von den Damen Sophie König und Fischerund von den Herren
B rackl und Hauck . Die Regie wirkte gut wie immer , wenn ite von Herrn

Jose Lederer geführt wird .
* Personalien . Adelina Patti trat , von ihrem Unwohlsein

völlig hergestellt , in einem Concert in Cheltenham auf .
* Bildende Kunst . Die einzige militärische Handlung , die unter

den Augen des verewigten Kaisers Friedrich stattfand , war die Vorführung
der 2 Garde -Jiifanterie -Brigade durch den damaligen Kronprmzen Wilhelm
im Schloßparke von Charlottenburg am 29 . Mai 1888 . Dieser historische
Moment ist im Auftrage des Kaifers von Georg Koch , in einem Ge¬

mälde dargestellt . Wie wir erfahren , hat Kaiser Wilhelm die Erlaubniß

ertheilt , das in feinem Besitze befindliche Gemälde zu vervielfältigen und

wird infolge dessen binnen Kurzem eine gute Reproduction in Photo -

graphure int Kunsthandel zu haben sein .

Deutsches Reich .
* Hof - und Personal - Nachrichten . Major von Wißman " ,

welcher Dr . Bumiller in Mannheim besuchte , hat mit diesem am Sami «« /

ttttb wenn er dann einen derartigen guten Geist beisteuerte , sei es zur
Freude der eigenen Familie , sei es zum Besten Anderer , die er zu beschenken
hat Ein schönes Buch mit einer freundlichen Widmung des Spenders ist
in

'
der Thal eines der bequemsten , aber auch der dankbarsten Geschenke ,

mit dem
'

man sich tu der Erinnerung halten kamt . Schade , daß dies so
wenig Leute bedenken .

Inzwischen ist nun auch die Zeit herangekommen , wo die Schaufenster -

Auslagen der Buchhandlungen sich einladend schmücken , unb wo die Verleger

sich mit ihren neuen unb alten Werken an die Nedacteure vielgelesener

Blätter wenden , um durch ihre Besprechungen den Vermittler zwilchen
ihnen uud dem hart gesottenen , im Allgemeinen leider so bücherunlustigen
Publikum zu machen , und so beginnen

"
wir denn heute schon mit unserer

Weihnachtsbücher - Uebersicht , den aufrichtigen Wunsch voranschickend , daß
unter derselben Jeder etwas Geeignetes finden möge .

Wie könnten wir diese Uebersicht wohl besser einleiten , als mit dem
Sinweis auf eine Klassikerausgabe , die io recht eigentlich in jedem Hause
ein Plätzchen finden sollte , wenn auch nicht etwa zwischen Schiller und

Göthe , so doch gleich daneben , etwa an der Seite Uhlands oder Storms , s
Wir meinen die in vier gediegen ausgestatteten , im Verlage der
G . I . Göschen 'schen Verlagshandlmig in Stuttgart erschienenen Bände der
gesammelten Werke von Eduard Morike . (Preis für den Band
5 Mk .) Der erste Baud enthält die Gedichte dieses herzeuSreiiien und

herzfrischen schwäbischen Pfarrers und gottbegnadeten Dichters , dessen
einfach sinnige Weifen in jedem gut deutschen Herzen den lebhaftesten i
Widerhall finden müssen und dessen Originalität , Liebenswürdigkeit und
Jdeenreichthum schier unerschöpflich ist . Anderthalb Jahrzehnte erft deckt
der Rasen die sterbliche Hülle Mörikes , aber sein Geist ist unsterblich in
zahlreichen Liedern , die immer mehr zum Allgemeingut der Nation geworden
sind , so daß heute schon kein literarisch halbwegs Gebildeter mehr die Be - .
kanntschaft des Dichters umgehen kann . Möchte man ihn sich in recht
zahlreichen Familien zum bescheidenen Heben Hausfreund erwählen . Er
gewinnt durch den Umgang so sehr , daß man schließlich ganz eins mit ihm
ist , insonderheit was feine Gedichte anbelangt Aber auch das , was die
übrigen Bände bergen , sowohl die kleineren Erzählungen und Märchen ,. . - ~ - ■■■ - --- -- - ■ ' ' "

.Der Bauer ugd
sein Sohn "

, „ Die Hand der Jezerte
"

, „ Lucie Gelrneroth
"

, „Mozart aus
der Reise nach Prag

"
, die sämmtlich im 2 . Bande enthalten sind , als der

Roman Maler Nölten im 3 . und 4 . Bande , sie alle gewähren eine um
versiechliche Quelle geistigen Genusses . Die reizvolle , durch ungemein scharf !
Charakterzeichnung und durchsichtigen Stil ausgezeichnete Novelle „ Mozart
auf der Reife nach Prag

"
, eine wahre Perle unterer Literatur , ist

auch einzeln in höchst sauberem Gewände erschienen , ein kleines geschmack¬
volles Geschenk für Damen , wie es nicht geeigneter fein kann . ■

. ,
Dem vorerwähnten Buche könnten wir in diesem Hinweise nichts

Reizvolleres und literarisch Werthvolleres an die Seite fetzen , als Eichen -

dorffs Erzählung ,,Aus dem Leben eines Taugenichts
"

, welch ,
der ungemein rührige Verlag von Greiner & Pfeiffer in Stuttgart foeben
in einer würdigen unb darum überaus glänzenden Ausstattung auf den
Weihnachtstisch bringt ( Pr . 5 Mk . 50 Pf .) Der liebenswürdige Tauge¬
nichts , dessen herrliches Lied „Wem Gott will rechte Gunst erweisen

"
, ein

wahres Leiblied aller sangesfrohen unb wanderlustigen Deutschen geworden
ist , darf in unserer materialistisch denkenden und — dichtenden Zeit doppelt
willkommen geheißen werden unb sicherlich wird mancher Familienvater ,
der es wirklich ehrlich mit der deutschen Poesie ; in seinem , Hause meint ,
diese sorglos heitere , liederfrohe Gabe des seligen Eichendorff lieber untei
dm Christbaum legen , als einen schwülen unerquicklichen Roman , wie ihn >
die Gegenwart als das allein Wahre preist . Kepler hat den Roman mit
17 graeiöfen , den Geist der Dichtung trefflich verkörpernden Zeichnungen
versehen , und das ganze Buch mit feinem geschmackvollen Einbaiid , dem Gold -

chnitt und seiner auch typographisch werthvollen Ausstattung ist ein Gejchenk -
lverk edelster Gattung . — Eine praktische Gabe für Hausfrauen , fin Besonderen
für junge , ist das in gleichem Verlage erschienene : „ Der practischen Haus¬
frau Kochbuch "

, d . h . ein Kochbuch soll es erst dadurch werden , daß ine

Beschenkte es mit selbstgesammelten Recepteu vollschreibt . Das scheint uns

schon in Anbetracht des schönen weißen , geschmackvoll umrahmten Papins
eine angenehme und würdige Sache zu sein . 16 Buntdrucke nach Aquarellen
von O . Weinberg trennen die einzelnen Abtheilnngen für . Suppen , Fische,
Fleischspeisen 2c. rc . und das Ganze ist so hübsch und ansprechend , daß eS

sich im elegantesten Hauswesen nicht zu schämen braucht . (Preis 5,50 Mk.)
Kommen wir nun zu einem Paar Stiefkindern unserer ßitcratur ,

denen sich eigentlich nur wenige große Geister freundlich zugeneigt haben ,
zur Fabel und der verwandten Parabel . Die meisten Dichter sind achtlos
an diesen Kleinen im schlichten Röckchen Vorübergaugen und doch gehören
sie in erster Linie mit unter den Weihnachtsbanin , wo sich ihr Zunw
genösse „ Reinecke der Fuchs

" schon so lange ein Plätzchen sicherte . Es ist

deshalb mit Freuden zu begrüßen , daß sich unser Landsmann , der betannte
unb vielseitige Dichter Dr . Otto Weddigen auch diesem Zweige del

Dichtung zugewendet hat ; ob mit Erfolg , davon sprechen am Bestell
die drei Worte : „ vierte vermehrte Auflage

"
, die auf dem Titel seines bet

fftub . Bechtold & Co . in Wiesbaden erschienenen Buches : „ Fabeln nut

Parabeln , Svrüche "
, dem »weiten Bande seiner gesammelten Werke z»

lesen sind (Preis geb . 2 Mk .) . In Vers und Prosa bietet er dort en«

reiche Fülle praktischer Lcbensaufchauiingen , nicht nur nutzbar , sondern
vielfach auch recht ergötzlich zu lesen . Folgende kleine Probe möge hm
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Aus dem Gerrchtssaal

ein Gebäude , welches zur Wohnung von Slic ;
Brand gesetzt zu Haden . , Die Ilngeklagte

- o- Wiesbaden , 11 . Nov . Vor dem Köuigl . Schwurgerichte
wurde heute die Anklage gegen die Ehefrau Katharine Diebel aus
Cleeberg wegen Brandstiftung verhandelt . Der Gerichtshof
wird gebildet aus den Herren : Landgerichts - Direetor Grau als Vor¬
sitzender , Landgerichtsrath Fuchs und Landrichter Haas als Beisitzer .
Die Anklage wird durch Herrn Gerichts -Assessor Dr . Wilderink
und die Angeklagte durch Herrn Rechtsanwalt A . von Eck
vertreten . Die Geschworeuenbank werd gebildet aus den Herren :
Buchhändler Hensel (Wiesbaden ) , Weinhändler Dilthey (RüdeSheim ) ,
Müller Kurteuacker (Nievern ) , Ziegeleibesitzer Heide (Wiesbaden ) , Rentner

Boffner (Wiesbaden ) , Regierungsrath von Hauglvitz (Wiesbaden ) ,
entmeister Hilfrich ( Samberg ) , Weinhändler Rady (Eltville ) , Rentner

Firmenich (Eltville ) , Generalseeretär Dahle » (Geisenheim ), Rentner Gesserl
(Wiesbaden ) und Weinhändler Kirchberger (Oberlahnstein ) . Nach dem
Eröffnmigsbeschlusse wird die Angeklagte beschuldigt , am 16 . August er .
ein Gebäude , welches zur Wohnung von Menschen biente , vorsätzlich in

Ausland .
* Gesterreich - Ungar » . Erzherzogin Marie Valerie , Tochter

des Kaisers Franz Joseph , ist im Schloß Lichtenegg bei Wels an den
Masern erkrankt . — Im Stephansdome in Wien wurde am Sonntag
gegen Anzengrubers „ Viertes Gebot "

gepredigt . — Der
vormalige österreichische Minister Graf Moritz Esterhazy ist Samstag
in einer Privatheilanstalt zu Pirna im Alter von 84 Jahren gestorben .
Gras Esterhazy spielte bekanntlich im Jahre 1866 eine bedeutende politische
Rolle . Er leitete damals u . A . die Nikolsburger Friedensverhandlungen .
Seit etwa drei Jahren litt er infolge eines Schlaganfalls an Geistes¬
schwäche , weshalb seine Unterbringung in einer Heilanstalt nöthig wurde .
Der Sohn des Verstorbenen , der die Erbschast des in den Händen des
Hauses Esterhazy besindlichen Großgrundbesitzes antritt , ist mit einer
Tochter des Fürsten von Schwarzenberg vermählt . — Die unheimlichen
Gerüchte über einen schweren Unfall des Kaisers , die seit Samstag Abend
in Wien verbreitet waren und von dort nach Pest kamen , sollen nach Wien
durch Berliner Börseutelegramme gelangt sein , infolge deren an der Abend¬
börse vom Samstag Creditaetien um drei Gulden fielen . Der Kaiser er¬
freut sich ununterbrochen des besten Wohlseins . Wünschenswerth aber
wäre cs , daß man den betr . Börsenjobbern das betrügerische Handwerk ,
das in diesem Falle auch die ganze Bevölkerung in Aufregung brachte ,
einmal gründlich legte .

* Italien . Bei der Abfahrt des Generals von Caprivi von
Mailand fand eine überaus herzliche Demonstration der Mai¬
länder Bevölkerung statt . Die Menge brach , als der Zug sich in Bewegung
setzte , in die stürmischen Rufe : „ Evviva - Caprivi ! Evviva Germania !"

aus . Auch Crispi wurde , als er ins Hotel zurückkehrte , warm begrüßt . —
Offiziös wird bemerkt , die einzige Z o l l f r a g e, welche bei der Mailänder
Zusammenkunft verhandelt worden sein dürfte , iveil darüber eine Ver -

i ständigung möglich sei , soll jene der Schnittweine gewesen sein . —
Der König Humbert hat , um die Finanzen des Staates nicht zu belasten ,
darauf verzichtet , für den Kronprinzen anläßlich seiner Großjährigkeits -
erklärung eine Apanage vom Parlament zu beanspruchen .

* Niederlande . Ter Zustand des Königs hat sich, wie die
„ Köln . Volks -Ztg ." meldet , verschlechtert . Angstanfälle und Nervenkrisen
wechseln . Der Schlaf ist gestört und unruhig . Die Ernährung wird
immer schwieriger .

* Großbritannien . Die Londoner Morgenblätter vom Montag
sind gefüllt mit weiteren abschreckenden Einzelheiten über die Vorgänge
im Lager von Dambuya . Die „ Times "

bringt einen drei Spalten
langen Brief Bonnys , welcher mit Ausnahme unwichtiger Nebensachen
Stanleys Enthüllungen vollständig bestätigt nnd weitere teufliche Grausam¬
keiten Barttelots anführt . Besonders wichtig ist Bonnys Zengniß in
Betreff der Unthaten Jamesons . Derselbe erzählte Bonny die Einzelheiten
des Kanses , der Ermordung und des Auffressens des Sclavenmädchens
und zeigte Bonny sechs Skizzen , rvelche die Wittwe Jamesons besitzt .
Bonny erklärt , Äarttelot sei zweifellos verrückt gewesen . Eine weitere
Depesche Stanleys aus New -Dork führt an , daß seiner Darstellung der
Episode Jamesou unter Anderem eine schriftliche Erklärung des Dol¬
metschers Assad Faran zu Grunde liege , welcher der Ermordung der
Selavin zusah . Ward schreibt einen Brief izu Gunsten Barttelots ,
-vroup aber giebt zu , daß er häufig gegen Barttelots Handlungen protestirt
habe . Frau Jamesou verspricht , einen Brief zu veröffentlichen , rvelcher
die Vorwürfe gegen ihren Gatten entkräften soll . Das Emin -Entsatz -
Comitö veröffentlicht einen Protest gegen den , wie s. Z . gemeldet , von

Barttelot gegen Stanley erhobenen Vorwurf , ( der diesen ganzen Seandal
veranlaßt ) daß das Ziel der Expedition Stanleys gewesen sei , in den
Besitz der Elfenbein -Vorräthe Emms zu gelangen . Die „Morning Post "

giebt dem -durch diese Enthüllungen hervorgerusenen Schmerze des eng¬
lischen Publifirms und der Demüthigung desselben einen passenden Aus¬
druck . Stanley strengt einen Proeeß gegen Barttelots Familie an und
hat bereits für diesen Zweck den Notar Lewis und den Advoeat Sir
Charles Russell engagirt .

* Portugal . Der Mangel an Lebensmitteln in Nord¬
portugal erweckt lebhafte Besorgnisse . Zahlreiche Bäcker kündigten die
Schließung ihrer Geschäfte an infolge Mehlmangels . Die Regierung trifft
erneut Maßregeln zur Beschleunigung einer billigeren Mehleinfnhr .

_________ ______ „ — bemerkt auf diese Be¬
schuldigung , daß sie die ihr zur Last gelegte That begangen
und führt über die Beweggründe und die Ausführung derselben
etwa Folgendes an : Ihr nächster Nachbar Wagner habe eines Tages , vom
Felde hcimkehrend , ein Fenster seines Hauses offen gefunden und ihr
daraus den Borwurf gemacht , sie wäre in W .' s Haus eiiigestiegen
und hätte ihn bestohlen . Sie hätte ihrem Mann den Vorfall , der sie,
die Angeklagte , außerordentlich aufgeregt , mitgetheilt und die Vorladung
des W . vor den Schiedsmann veranlaßt . Letzterer nahm hier -die be¬
leidigende Aeußerung zurück , was jedoch die Angeklagte keineswegs be¬
ruhigte ; dieselbe ging vielmehr in ihrem Hasse gegen W . so weit , daß
sie am 16 . August , als die Bewohner von dessen Hause bis auf einen
geisteskranken und taubstummen Sohn , int Felde waren , in einem Schnppen
auf dessen Gehöfte Feuer legte . Mit einem einzigen Streichholz , wie sie
sagte , steckte sie den Holzschuppen in Brand , wurde aber durch die rasch
auflodernden Flammen so in Angst und Schrecken versetzt , daß sie selbst
zuerst Lärm schlug und nach Hilfe schrie . Das Feuer , welches das an¬
grenzende W .' sche Wohngebäude bereits erfaßt und den in demselben be¬
findlichen hilflosen Knaben in die größte Gefahr gebracht hatte , tvurde
alsbald gelöscht , so daß sich der Brandschaden auf 214 Mark beschränkte .
Die Angeklagte will nun in dem Augenblicke der Brandstiftung so erregt
gewesen sein , daß sie sich ihrer Handlungen nicht bewußt gewesen wäre .
Zur Aufklärung der Sache waren sechs Zeugen , sowie der Kreisphysikus Herr
Dr . Pfeiffer von hier als Sachverständiger geladen , weich '

Letzterer über
den Geisteszustand der Angeklagten vernommen wurde . Die Getchworene .n
verneinten die Frage , ob die Angeklagte ein bewohntes Gebändc in Braust
gesteckt hätte , bejahten aber die Frage nach Brandstiftung bezüglich eines
anderen Gebäudes , welches fremdes Eigenthum war , ebenso die
Frage nach mildernden Umständen . Der Gerichtshof erkannte unter
Berücksichtigung aller Umstände des Falles auf 2 Jahre Gefäugniß unter
Belastung der Beschuldigten mit den Kosten und unter Anrechnung von
2 Monaten Untersuchungshaft . Da Fluchtverdacht nicht vorliegt , so wurde
der Haftbefehl aufgehoben und die Angeklagte sofort auf freien Fuß ge¬
setzt. — (Morgen Vormittag Verhandlung gegen den Diener Georg
Diefenbach von Nordeustadt wegen Brandstiftung und schweren
Diebstahls .)

die Reise nach Ostafrika angetreten . — Am 80 . Geburtstag des I
Reichsgerichts -Präsidenten von Simson wurde diesem von einer Depu¬
tation , bestehend aus dem Ober -Reichsanwalt , dem Reichsgerichtsrath
Meischeider und Justizrath Bußenins , eine Adresse mit sämmUichen
Unterschriften der Reichsgerichtsräthe , Reichsanwälte und Rechtsanwälte
beim Reichsgericht überreicht . — Der Reichskanzler von Caprivi traf
Montag früh um 5 Uhr 40 Minuten von Mailand aus in Frankfurt
ein , frühstückte im Fürstenzimmer , nahm dort Depeschen in Empfang ,
promenirte etwa lh Stunde auf dem Hauptperron nnd fuhr mit dem
Blitzzuge um 8 Uhr über Bebra nach Berlin , wo er inzwischen wieder
eintraf .

* Kaiserlicher Erlaß . Der „ National -Zeitnng
" zufolge steht die

Veröffentlichung eines kaiserlichen Erlasses an das Staalsministerium bevor ,
betreffend den Unterricht in den höheren nnd den Volksschulen . Entsprechend
dem Erlaß wegen des Cadetten -Unterrichts wird Einschränkung des Äus -
wendiglernens beim Religions -Unterricht verlangt und der Nachdruck auf
die sittliche Seite des Unterrichts gelegt . Der Unterricht in der deutschen
und preußischen Geschichte soll bis in die neueste Zeit sortgefiihrt werden .
Die Schüler sollen erfahren , daß die preußischen Könige immer für die
bedrückten Klassen gesorgt haöen , durch die Bauernbefreiung und die soeial -
politische Reichsgesetzgebung . Die Schule soll Theil nehmen an
der Bekämpfung der Soeiäldemokratie , indem sie die künftigen
Staatsbürger befähigt , die socialistischen Irrlehren als solche zu erkennen .
Die Volksschullehrer sollen mit den wichtigsten Lehren der Volkswirthschaft
in den Seminaren bekannt gemacht werden . Der Erlaß soll schon vor
dem Rücktritt Bismarcks ergangen sein .

* K erlitt , 11 . Nov . Der Präsident des Reichstages benachrichtigte
die Mitglieder , er beabsichtigte , den Reichstag zwischen dem 25 . und
27 . November , spätestens bis zum 2 . Dezember zusaminentreten zu lassen .

* N « nd schatt im Reiche . Wegen des Abdruckes beS ■Heine -
fchen „ Weberliedes " in der „ Volksstimme

"
ist gegen den Redaeteur

ein Strafverfahren wegen Gotteslästerung und Majestäts - Beleidigung
eingeleitet worden .

- o - Wiesbaden , 11 . Nov . ( Strafkammer - Sitzung .) Vor¬
sitzender : Herr Laudgerichts - Direetor Cappell . Vertreter der König !.
Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts -Assessor Kähne . Die zunächst gegen
den 34 Jahre alten Schreiber Wilhelm von L . von hier und

'
den

21 Jahre alten Maurer Wilhelm Philipp N . von Dotzheim zur Ver¬
handlung stehende Anklage hat einen recht raffiiiirtcn Einbruchs -Diebstahl
zum Gegenstand , welcher in der Nacht zum 10 . November v . I . im
„ Rhein - Hotel

" verübt wurde . Am Morgen des genannten Tages gegen
5 ' / - Uhr kehrte der Buchhalter K . des erwähnten Hotels von einem Balle
heim und fand beim Betreten des Bureaus das Pult , tvelches seine Tages¬
kasse cntbtclt , die er am Abend vorher ausnahmsweise nicht in den Kassenschrank
verwahrt hatte , erbrochen und die Kassette ihres aus 2 Hundertmarkscheinen

Kleingeld bestehenden Inhalts beraubt . Eine große Anzahl
Geschattspaplere als Quittungen , Acecpte 2C. sowie preußische Klassenloose
waren ebenfalls ans dem Pulte verschwunden . Eine Maurerklammer und
das offenstehende Fenster waren die einzigen Spuren , welche der oder die
Embrecher zuruckgelassen hatten . Erst nach •mehreren Monaten wurden
die nächtlichen Räuber in den Personen der obengenannten Angeklagten
enmttelt . N ., der wegen mehrerer zu Anfang d . I . dahier verübten Haus -
diebstnhle m Untersuchung gezogen war und wegen derselben inzwischen mit
2Jdhrcir Zuchthaus bestraft ist , zu bereu Verbüßung er sich jetzt im Ziichthanse
Wehlhewen befindet , hat während seiner Untersuchungshaft im hiesigen Ge¬
fängnisse einem Untersuchniigsgesangenen gegenüber mit einem schweren Dieb¬
stahl , den er hier verübt und dabei viel Geld „ geatzt

"
(gestohlen ) habe , renommirt
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Im alten Srulpturensaale des neuen Museums in Leipzig stürzte die
Stuckdecke herunter . Glücklicher Weise konnten sich die dort an¬
wesenden zahlreichen Personen noch rechtzeitig in Sicherheit bringen .

Der Todteugräb er Prazak , welcher auf dem Friedhöfe von Lipzau
die Graber öffnete , die Leichen ihrer Kostbarkeiten und besseren Kleider
beraubte und damit einen Handel trieb , wurde verhaftet .

Allgemeines Aufsehen erregt nach der „ Magdeb . Ztg ." das plötzliche
Verschwind en des S ein epr äfe eten Poup elle ans Paris . Einzelne
Blatter melden , derselbe hätte die Flucht ergriffen ; man spricht von einem
neuen großen Seandal .

Der Uhrenfabrikant Fr . Volkmar in Frankenstein hat 5 Wanduhren
so genau regulirt , daß ihre Pendel schon seit Monaten ganz
gleichmäßig schwingen . 2000 Mr . bietet er demjenigen , welcher binnen
2 Monaten dasselbe zu thnn im Stande ist .

In Prag stürzte bei einem Neubau ein Gerüst ein . - Vier Per¬
sonen sind getobt e4 , eine größere Anzahl schwer verletzt , mehrere liegen
noch unter den Trümmern .

In Ottensen fand eine furchtbare Schlägerei zwischen Sinkenden
und ueuengagirten polnischen Glasbläsern statt , an der sich 300 Arbeitet
beteiligten . Es fielen auch Revolverschüsse , durch welche ein Arbeiter
schwer verwundet wurde . Zahlreiche Verhaftungen wurden tiorgenoinnten .

Bei Weißenstein auf der schwäbischen Alb ist die ledige Dienstmagd
Traa von ihrem Liebhaber , dem 31 - jährigen ledigen Schneidet
I . Herzer aus Weißenstein , erstochen worden . Der Thäier ist flüchtig .

Im Keller der evangelischen Kinderbewahranstalt in Kitzmgen sind
die Vorsteherin der Anstatt , Schwester Emilie Rieß und ein Zögling ,
Babette Dürer , durch Mostdünste erstickt . Die starken Gase waren
aus dem angrenzenden Keller des Weinhändlers Fromm eingedrnngen .
Eine zweite Schwester , die zur Rettung herbeigeeilt war , konnte nur mit
Mühe lebend ans dem Keller geschafft werden .

„Jack der Aufschlitzer " soll verhaftet sein ! Die in Turin
erscheinende „ Gazetta piamontese

"
veröffentlicht die Meldung , daß ,,Jack

der Aufschlitzer
" in Parma , und zwar in der Person eines englischen

Arztes ermittelt und auf Requisition der englischen Behörden verhaftet
worden sei . — Wir geben diese sensationelle Meldung selbstverständlich
noch mit aller Reserve .

Der Schneider Matter ans Sennfeld bei Mannheim , welcher
fein 5 -jähriges Söhnchen auf eine gräßliche Weise um das Leben gebracht
hat , indem er ihm das glühende Bügeleisen an den Kopf warf , ist in
Antwerpen verhaftet worden .

Aus Hirschherg , 8 . Ncv ., wird gemeldet : Hier wurde der Förster
Weniger vonHÄilddieben nahe der Ludwigsbnde erfchofsen .

* Die Wäi
'
chc - Auskattrmg der Prinzrsstn Viktoria ist von

ungewöhnlicher Pracht . Die Leibwäsche besteht , wie man der „T . R .
" be¬

richtet , zum größten Theil aus gelblicher chinesischer Seide . Die Hemden
sind mit ächten Aaleneiennes -Spitzen besetzt und mit Handgrätenstich ein¬
gefaßt ; die Beinkleider haben einen seidenen Einsatz und Ansatz , welche
durchbrochen mit der Hand bestickt sind . Die SMereivolants sind anßer -

and einem anderen Gefangenen , der in der Zelle neben ihm lag , durch das
Ofenrohr den Vorfall des Näheren erzählt . Der Gefangene , welcher auf
diese Weise von dem Einbruchsdiebstahle unterrichtet und später zur Unter¬
suchungshaft nach Köln überführt worden war , benutzte seine Wissenschaft
von der Sache dazu , um / wieder hierher überführt zu werden ,
und machte deshalb eine Eingabe an die hiesige Staatsanwalt
schäft , in welcher er die Mittheilnugen des N . wiedergab . Wie N .
ein höchst raffinirter Bursche , auf den selbst das Zuchthaus keinen
Eindruck macht , bei seiner heutigen Vernehmung angiebt , hat er den Mit¬
angeklagten v . L . im Zuhörerraum des Genchtssaales kennen gelernt .
Für v . L . habe er viele Bettelbriefe in der Stadt herumgetragen , von
denen aber nur wenige den gewünschten Erfolg gehabt hätten . Da v . L .
ganz mittellos gewesen wäre , so wären sie zu dem Entschlüsse gekommen ,
tut Rhein -Hotel "

, wo v . L . bis Anfangs Oetober v . I . als Hllfsschreiber
beschäftigt war und deshalb in diesem Hause Bescheid wußte , einen Dieb¬
stahl zu versuchen . In der Nacht zum 10 . November hätten sie denn auch
diesen Plan verwirklicht ; während v . L . von der Nieolasstraße ans auf
ein Dach geklettert und von dort in das Büreau eingedrungen wäre , hätte
et , N ., in einem Gartenhänschen an der Straße Wache gehalten . Dort fei
er eingeschlafen , von v . L . aber geweckt worden , worauf sie dann zusammen
über die Biebricher Chaussee , woselbst v . L . zwei Hundertmarkscheine
gezeigt , nach Castel gegangen seien . Dort hätten sie am Rhein
einen Nachen losgebunden , wären in demselben über den Rhein gefahren
und hätten, , um jeden Verdacht von sich abzulenken , die Papiere in ein
Sacktuch eingepackt , mit Steinen beschwert und in den Rhein versenkt .
Nach zweitägigem Aufenthalt in Mainz wären sie nach Köln gefahren ,
hätten sich dort ebeysalls zwei Tage anfgehalten , und nachdem von L .
vergeblich den Versuch gemacht , sich von ihm , N ., freizumachen , die Reise
über Aachen nach Mastricht in Holland fortgesetzt . Dort haben sich dann
die beiden Abenteurer zum Eintritt in die holländische Armee gemeldet .
9t . wurde angenommen , von L . aber wegen Kurzsichtigkeit als untauglich
abgelehnt . Anderen Tages schon sah sich N . von seinem Genossen verlassen ,
er benutzte , unbekümmert um seine Annahme znm Militär , das
wenige Baargeld , was er noch hatte , zur Rückreise nach Aachen ,
setzte von hier aus die Reise per pedes nach Erkelenz fort und
gelangte , nachdem er hier wegen Landstreicherei eine . Haftstrafe
verbüßt hatte , in großem Bogen auf der Landstraße wieder nach Wies¬
baden . Hier begann er fein Diebeshandwerk sogleich wieder und fiel dabei
endlich der Polizei in die Hände , v . L . befindet sich insofern mit N . im
Widerspruch , als er jede birecte Betheiligung an dem Diebstahl in Abrede
stellt und behauptet , am Morgen des 10 . November , einem Sonntage ;
oem N . in der Kirchgasse begegnet zu fein , woselbst ihn dieser mit der
Bemerkung , er hätte ein Portemonnaie mit vielem Geld gefunden , auf¬
gefordert habe , mit nach Mainz zu geben . Dies habe er auch gethan und
von hier aus die Abenteurerfahrt mit N . unternommen . Von Mastricht aus
fei er ebenfalls nach Deutschland zurückgekehrt und habe in einer Fabrik in
Rheinbrohl eine Stellung angenommen , dieselbe aber wegen zu geringen Ge¬
haltes aufgegeben , sich nach Coblenz begeben und sei bald darauf hier
verhaftet worden , v . L . giebt noch an , er habe gelegentlich eines Ganges
durch di « Nieolasstraße dem N . erzählt , daß er im „ Rhein -Hotel " '

in
Stellung gewesen wäre und demselben dabei auch das nach dieser Seite
belegene Bureau gezeigt , v . L . wird außerdem noch beschuldigt und ist
geständig , den Kaufmann Wallau in Mainz , unter der falschen Vor¬
spiegelung , er befände sich noch im „Rhein -Hotel " in Diensten , um 10 Mk .
betrogen zu haben . Bezüglich des Einbruchs -Diebstahls nahm der Ge¬
richtshof an , daß derselbe von beiden Angeklagten gemeinschaftlich verübt
worden ist und verurtheilte den mehrfach vorbestraften N . zusätzlich
zn der jetzt von ihm verbüßt werdenden zweijährigen Zuchthausstrafezu
einer solchen von zwei Jahren . Dem v . der zwar noch nicht be -

Kift , konnten mildernde Umstände ebenfalls nicht zugebilligt werden ;
Irtheil gegen ihn lautet wegen schweren Diebstahls und Betrugs auf

ein Jahr und einen Monat Zuchthaus , sowie zwei Jahre Ehrverlust . —
Die beiden Brüder und Taglohner Josef und Anton K . von Oberbach in
Bayern waren im verflossenen Sommer auf dem Hose Goldstein bei
Höchst a . M . befchästigt und haben daselbst am 8 . August einen Collegen
mit einer Sense und einer Hacke mißhandelt . Sie haben diese rohe Tyat
mit je 6 Monaten Gefängniß zu sühnen . — Der 20 Jahre alte Taglöhner
Joh . K . von Niederlahnstein hat sich zweier Urkundenfälschungen ,
eines vollendeten , sowie eines versuchten Betrugs und weiter eines schweren
Diebstahls schuldig gemacht , letzteren zum Nachtheil seines Vaters , der
auch selbst Strafantrag gegen den ungeratljeiten Sohn gestellt hat . Das
Urtheil gegen den geständigen Angeklagten lautet auf eine Gefammtstrafe
von 6 Monaten Gefängniß . — Unter Ausschluß der Oeffeutlichkeit wird
gegen den Taglöhner Peter Joseph St . aus Kriftel wegen widernatürlicher
Unzucht verhandelt und derselbe zu 6 Monaten Gefängniß vernrtheilt .
— Der noch nicht bestrafte Müllerbursche Wilhelm K . von Mainz hat in
Hattersheim , wo er in Arbeit stand , den Koffer eines Collegen er¬
brochen und daraus 30 Mk . entwendet . Wegen schweren Diebstahls
treffen ihn unter Zubilligung mildernder Umstände 4 Monate Ge¬
fängniß . — Der 13 Jahre alte Realschüler Friedrich B . von hier ist
seiner Kaninchen -Liebhaberei zum Opfer gefallen , denn die Sucht , solche
Thiere zu besitzen , hat ihn zu einem schweren Diebstahl verleitet .
In der Thorfahrt eines Hauses an der Herrmuühlgaffe sah der
Kaninchenfreund einen Käfig stehen , in dem sich Kaninchen befanden , die
einem Manne gehörten , von dem er früher bereits solche Thiere gekauft
hatte . B . erbrach - den Käfig und nahm eines der Karnickel an sich.
Die Vorwürfe seines Vaters , sowie die Furcht vor Strafe trieben den
jugendlichen Sünder von Hause fort , er erhob einen für ihn auf ein Spar¬
kassenbuch angelegten Geldbetrag und reifte nach Paris zu Verwandten ,
von wo ihn fein Vater , ein sehr achtbarer Mann , wieder abholen mußte .
Seine That wird vom Gerichtshof mehr als ein dummer Jungenstreich
angesehen und mit 3 Tagen Gefängniß bestraft .

Vermischtes
* Vom Tage . Wie das „ Berl . T ." kurz vor Redaktionsfchluß

fährt , ist in Berlin die Nachricht verbreitet , daß ein Oberst v . P . , derselbe ,
welcher vor einigen Monaten einer Spielaffaire halber aus dem Unions¬
club habe ausscheiden müssen , sich auf der Jagd erschossen habe
Da das Blatt die Richtigkeit der Nachricht nicht mehr festznftellen ver¬
mochte, , giebt es dieselbe nur unter allem Vorbehalte wieder .

Die Zahl der telephonischen Gespräche in Berlin beläuft
sich täglich auf rund 670,000 . Die Zahl der Theilnehmer hat bereits
14,000 überschritten . Es sind das mehr Sprechstellen , als ganz Frankreich
besitzt . Dort gab es Anfang dieses Jahres erst 12,800 .

An der Magelheansstraße in Südamerika wurden Indianer in
Uniformen der Besatzungsmannschaft des verschollenen Schiffes „ Virgilio
gesehen .

Der Stern von Bethlehem , welcher nach einem jedesmaligen
Zeitraum von 315 Jahren im Gesichtsfelde der Erde erscheint , ist in _ . . ,em
Jahre wiederum sichtbar , nachdem er zum letzten Male am 8 . Nov . 1575
in derselben Stacht sichtbar war , in welcher Kurfürst Johann Sigismund
geboren ward . Damals wurde ihm der Name Stern des Hauses Branden¬
burg beigelegt .

Die Gräfin von Bismarck , die Schwiegertochter des Fürsten von
Bismarck begab sich von Deutschland nach England ; auch ihr ist während
der Eisenbahnfahrt durch belgisches Gebiet , wie jüngst erst der Baronin
Rothschild , ein mit kostbaren Juwelen gefüllter kleiner Koffer ge¬
stohlen worden ; darunter befanden sich mit Perlen und Brillanten ge¬
schmückte Armbänder , Medaillons , eine antike Brosche . Man glaubt , daß
sich eine internationale Spitzbubenbande gebildet , welche die internationalen
Eisenbahnzüge ausplündert .

Aus Halifax , 10 . Nov ., wird der „ Köln . Ztg ." depeschirt : Das Hasen -
viertel von Piston steht in Flammen , heftiger Wind verhindert
die Löschversnche . Das Feuer entstand durch die Unvorsichtigkeit eines
Matrosen , welcher selbst fast vollständig verbrannt ist .

Am 7 . November wurde Fräulein Kate Riordon aus London ver¬
haftet , welche einen Mordangriff auf den Universitätsdirector Bright
in Oxford , angeblich , weil ihr Bräutigam , der Privatdocent Haines in
Oxford , sie verlassen und sich mit der Tochter Brights verlobt hatte . Die
Riordon leugnet die That . Man hält die Slttentäterin für irrsinnig .

Der serbische Geistliche in Podgorcze in Macedonien ist von seinen
eigenen Pfarrkindern niedergesch offen worden .

Die Zündholzfabrik von Stahl und Nölke in Kassel ist ab¬
gebrannt . Das Feuer entstand durch Selbstentzündung der Vorräthe ,
welche fämmtlid ; zerstört wurden .

er »
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dem noch mit ächten Spitzen garnirt . Schwere schwarzseidene Beinkleider ,
w «t leichtem CrSpeilanell abgefüttert , sind für das Reitcostüm bestimmt .
Der leinene Theil der Leibwäsche besteht aus feinstem Batttstleinen . Die
gesammte Leibwäsche trägt als Monogramm ein V . Die Taschentücher ,aus Linon mit Hohlarbeit gefertigt , sind mit Blumen bestickt und mit
ächten Spitzen besetzt . Für diese ist das Monogramm , ein blumenumranktes
V mit darüber befindlicher Königskrone , von der Kaiserin Friedrich selbst
ausgewählt worden . Die Tischzcuge find aus feinstem Damast sächsischen
Fabrikates gefertigt und zeigen theils ein Farrenkraut -Mnster , tu dessen
Mitte wir das Alliancewappen des hohen Brautpaares , je nach der Größe ,
zwei , drei , oder vier Mal , erblicken , theils im Schneeballmuster / bei letzterem
befinden sich in je , zwei Ecken die Einzelwappen der Brant und des Bräu¬
tigams , rn den beiden anderen die Buchstaben V . und A . mit der Königs -
bezw . Fürstenkrone . Die Bettwäsche ist in zwei verschiedenen Größen aus
feinstem Leinen gefertigt und zeigt nur Handarbeit . Dabei sind die Kissen -
bezuge theilweise mit Plissees und ächten Spitzen garnirt . Die Handtücher
endlich ^ von auffallender Breite , zeigen ein winzig kleines Gerstenkornmuster .
Zum Schluß verdient hervorgehoben zu werden , daß die gesammte Wäsche -
Ausstattung der fürstlichen Braut lediglich von deutschen Firmen und aus
deutschem Material angefertigt worden ist , und daß die Kaiserin Friedrich
auch den kleinsten Einzelheiten ihre besondere Fürsorge zugewandt hat .

* Atrbor dir » ngliicklichs Kaiserin Charlotte , die Gattin des
Ast IS . Jnm 1867 von den mexikanischen Republikanern erschossenen Kaisers
Maximilian , erzählt Pierre de Lano im „ Figaro " folgende , bis '

jetzt nicht
bekannte Episode . Die Kaiserin Charlotte war nach Paris geeilt , um für
chren m Queretaro eingeschlosfenen (Satten Hilfe zu erflehen ; wußte sie
doch bereits , welches Schicksal seiner harrte . Sie kam nach St . Cloud , zum
Kaiser Napoleon und zur Kaiserin ; der ganze französische Hof war anwesend .
Sie bot einen erbarmenswürdigen Anblick dar ; plötzlich richtete sie sich hoch
auf und mit einer unsicheren Gebärde verlangte sie etwas zu trinken .
Napoleon , der sehr betrübt darüber war , daß er ihr nicht helfen konnte ,stand sofort auf und holte selbst ihr ein Glas Wasser , vermischt mit
Orangesyrup . Charlotte ergriff das Glas und betrachtete es ; dann richtete
sie ihre Blicke auf den , der es gebracht ; ein krampfhaftes Zittern ging
durch ihren ganzen Körper und mit der Miene des Schreckens und Abscheus
stwß sie das Glas zurück ; hierauf trat sie einen Schritt rückwärts , fuchtelte
m,t den Armen in der Luft herum , wie um unsichtbare Feinde von sich
zu wehren,,und sagte mit dumpfer , tonloser Stimme : „ Sie wollen mich
vergiften , ne wollen mich vergiften !" Alles war starr : es war der erste
Wahnsinnsanfall , der sie ergriffen hatte . Sie kam wieder zu sich und
konnte beruhigt werden . Hilfe erhielt sie keine . Dann eilte sie nach Rom
zum Papste . Dort bekam sie einen zweiten Anfall , und zwar wiederum
die fixe Idee , daß man sie vergiften wolle ; der Papst mußte vor ihren
Angni von allen Gerichten kosten , die man ihr vorsetzte , und einmal , in
der Nacht , wollte sie gewaltsam beim Cardinal Antonelli einbringen All -
^ Ä " a ^ urden die Anfälle häufiger und länger und schließlich senkte sich
völlige Geistesnacht über die Unglückliche .

* Feuerbestattung . Die Grundsteinlegung des Krematoriums in
Hamburg sand am Geburtstage Kaiser Friedrichs statt . Der Friedhof
war zu dem Zweck , mit Fahnen , Guirlanden und Emblemen festlich ae -

Der Vorfitzende des Vereins für Feuerbestattung in Hamburg ,£ err Rechtsanwalt Dr . E . Brackenhoest , verlas zunächst die Stiftungs -
Urkunde und richtete sodann eine Ansprache an die zahlreiche Versammlung ,der wir Folgendes von allgemeinerem Interesse entnehmen : „ Wir strebeneine Veränderung m der hergebrachten Weise der Bestattung dahin an ,daß statt der Bestattung tut Erdgrabe eine solche durch das Feuer erfolge .Die , Gedanken , welche uns habet leiten , sind , wenn ich ein paar allgemeine
Gefichtspunkte kn » andeuten darf , weniger die Neigung des Einzelnenund Persönliche Liebhaberei als die Rücksicht auf große Interessen der
Allgemeinheit . Auch Manche unter uns würden nur für ihre Person die
bisherige Bestatttingsmethode ertragen haben . Wenn wir also eine
Aenderung erstreben , so thnn wir das,nicht nur , weil wir persönlich es
m nr . .

attbcrS vatte,n : Unser Streben nach einer Aenderung der bestehenden
Bestattungsart wird durch ein öffentliches Interesse bestimmt . Ein
™al W S fefk daß im Jnterefle der öffentlichen Gesundheits¬
pflege zwecks rascher und sicherer Vernichtung aller gefährlichen
Krankheitskeime und zur Verhütung ihrer Verbreitung , die Feuer¬
bestattung der Erdbestattung weit vorzuziehen ist . Was anderes
Ware denn auch sonst der Grund , daß die berufensten Kenner dieser Ver -
haltniffe , die Aerzte , und auch bei uns die ersten voran , überall gerade
m ?/Er Bestattungsart das Wort redens Neben diesen gesundhei

'
tkschen

Rücksichten ist aber auch der Gesichtspunkt der Toleranz für ufisere Be -
urebiingen von bestimmendem Einfluß . Von manchen Setten ist namentlich' U ' ruherer Zett das Streben nach Einführung der Feuerbestattuna vielfachals heidnisch , widerchristlich , unreligiös bezeichnet worden . Allein dieser
Vorwurf ist unbegründet . Zwar ist es richtig , daß die Sitte der
,Feuerbestattung , wenn auch in einer gegen die heute angestrebte durchaus
unvollkommenen,Form , in alter Zeit von den Heiden geübt und also von
ihnen entlehnt ist . Allein damit ist nichts bewiesen .

'
Heutzutage wird

die Feuerbestattung z. B . in Gotha , dessen Vorbild wir befolgen
werden , m einer Weise ausgeführt , die gegen das religiöse Gefühl

frommsten Gemüths in keiner Hinsicht verstößt , ist doch die
-Uitttotrnmg von Geistlichen in allen Fällen , in denen ein frommer
ginn , sie wünscht , dort in steter Hebung , um ganz davon zu
lchweigen , daß auch hochstehende , ganz religiöse Geistliche sich
durch Feuer dort haben , bestatten lassen . Die wahre Religiosität
hangt eben nicht an dergleichen äußerlichen Formen . Den Beweis , daßdie Feuerbestattung mit wahrhaft religiöser Gesinnung und achter .Pietät
gegen unsere lobten nicht unvereinbar ist — eine Heberzeugung , die Alle ,welche beispielsweise in Gotha einer solchen Bestattung beiwohnten , mit sich
genommen haben — werde » wir Ihnen durch eine toürbiae und das

religiöse Gefühl befriedigende Ausführung erbringen . Allerdings wird
auch hierbei das Princip größter Gewissensfreiheit und Toleranz uns
leiten , Gesichtspunkte , die für unser ganzes Streben maßgebend sind . Gerade ,
weil die Feuerbestattung von vielen Setten so heftig angefeindet worden ist ,
haben wir es als eine Pflicht erachtet , im Interesse Derjenigen , welche ans
irgend einem Grunde diese Bestattungsart der hergebrachten im Grabe vor¬
ziehen , die Möglichkeit dieser zu erstreben . So gewiß Feder das Recht hat ,
für sich die Erdbestattung zu wählen — ein Recht , das jederzeit unbeschränkt
auch reiferen Vereinsmitgliedern zusteht und unverkümmert bleiben wird !
— so gewiß hat er auch die Pflicht , Andersdenkenden die Möglichkeit der
Feuerbestattung zuzugestehen . Diesen uns leitenden Gesichtspunkt hat unser
hochseliger Kaiser Friedrich (dessen Andenken gerade heute am Jahrestage
feiner Geburt durch Einweihung des bei der Friedenskirche in Potsdam
neuerbanten Mausoleums feierlich begangen wird ) , vor wenigen Jahren in
einer hochbedeutsameii Rede treffenb Ausdruck gegeben in den schönen Worten ,die , auch unsere Richtschnur sind : » Zwei Grundsätze bezeichnen vor Allem
unser Streben : Gewissensfteiheit und Duldung . An ihnen lassen sie uns fest¬
halten mit unserer ganzen Kraft ! Das dieselben in uns immer vollkommener
werden , dazu lassen Sie uns mithelfen ! Nicht nur loben wollen wir diese
Tugenden , sondern sie auch fleißig üben .« Der Vertretung biefer Grund¬
sätze haben wir , glaube ich, mit zu danken , wenn unsere Bestrebungen bei
unseren Mitbürgern so weit Anklang gefunden haben , daß wir heute
bereits den Grundstein des Krematoriums legen können .

"
* ZnMoriftischss . Die Zollschranken . Von der einen großen

Klage — Ist die ganze Welt heut voll : — Alle Grenzen haben Zolle , —
Keine Grenzen hat der Zoll ! — Drahtbinder : „Wenn , daß ich soviel
Geld hätt '

, wie Panje Rothschild — kain Topp ' würd ' ich unter einem
® ulhen binben !" — Ein tüchtiger Arzt . A . : „ Nun , wie geht es mit
-ihrem Rheumatismus ? " B . : „ Ich danke , es ist meinem Arzte gelungen ,das liebel zu loealisiren . A . : „ Auf den Arm ? " B . : „Nein , aber auf
den Körper ." — Geschenke von der Reise . Moritz : „ Mein Vater
brachte mir von seinem Aufenthalte in Carlsbad ein sehr schönes Feder¬
messer , worin „Andenken an Carlsbad "

eingraöirt ist , mit . "
Heinrich : „ Da

erhielt ich von meinem Vater ein wett schöneres Geschenk — er wohnte
wahrend des Sommers im Hotel am Semmering und brachte mir ein
halbes Dutzend silberner Löffel , mit „ Hotel Semmering "

eingrabirt , mit .
"

GeLÄMKickt .
Krankfürt - r Course vom 11 . November .

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . DS . Kurze Sicht .

20 Franken . . . .
20 Franken in .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
ütuff . Banknoten .
Ruft . Imperiales .

Reichsbank -Disco

16 .17
16 .14

4 .20
0 .00
9 .70

20 .85
2794
2804

143 .40

nto 5 ' /

ä
16 .13
16 .10

4 .16
9 .70
9 .65

20 .30
2787

141 .40
247 .—

:°/o. —

Amsterdam ( fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr . 100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Lttr . 1) . .
Madrid (Pes . 100 )
New -Aork ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .
Wien ( fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -T

"Io
3
3
6
6
4 >/»

3
5
6

5V »
isco

168 .20 bz.
80 .80 bä.
79 .45 y .
20 .885 Bj .

80 .50 bz.

80 .80 bz .

175MHz .
ntoy/e °/o.

-m - Goursbrrittit der Frankfurter KSrst vom 11 . November ,
Nachmittags 3 Hhr — Min . Credtt -Actien 266 °/ », Disconto -Commandit -
Antheile 2163/ «, Siaatsöahn -Actien 213 ' / -, Galizier 179 °/«, Lombarden IM/ ««
Aegypter 97 ' / «, Italiener 93 , Ungarn 90 , Gotthardbahn -Actien 1563/ «,
Schweizer Nordost 140 ' / - , Schweizer Union 123 ' / - , Dresdener Bank 153 ,
Laurahütte -Actien 134 ' / - , Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 169 ' /«, Russische
Noten 247 — Die heutige Börse eröffnete in unentschiedener Haltung /
Im Verlaufe trat auf allen Gebieten , veranlaßt durch starke Berliner und
Pariser Käufe , rasche Aufwärtsbewegung ein . Schluß sehr fest .

Letzte Drahtnachrichten .
Nach Schluß der Redaetion cingegangen .)

* Aurrmbnrg , 11 . Nov . Privatnachrichten aus Loo melden : Der
Krafteverfall des Kömgs dauere derart an , daß wahrscheinlich ein Regent
schafts - Gesetz uuuothig werde . ( „F . Z . "

) !
* Ser « , 11 . Nov . Bei der Wahl zum Großen Rathe in Geni

wurden 51 Liberal - Conservattve , 44 Radieal - Liberale , 4 Dissidenten und
em Unabhängiger gewählt . Der neue Große Rath wird voraussichtlich bis
bisherigen rabicablibergten Mitglieder des schweizerischen Ständerathes
durch Liberal -Conservative ersetzen , danach würden von 44 Mitgliedern des
Standerathes 22 der eonservativen Gruppe des Centrums angehören

m
lNach der „Franks . Zig ." .) AngekommmD . „ Mexican von Southampton ; m Madeira D . „ Nor ,

Ham Castle von Capstadt ; m Q u e enstownD . „ Wisconsin " von Newyork ,

Photographie !
Atelier IR . u .mbler Vv irhelauer ,

. . ,, , . . . Rheinftratze 21 , vis - ü -vis den Bahnhöfen ,
empfiehlt sich dem geehrten Publikum . Aussteltnrig an und in dem Hanfs

und Wtlhettttidchttee 3 , neben dem „ Höret äSltioxw "
. 1SM
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Mittwoch , den 12 . Usvembev 1890 .

Meteorologische Beobachtungen

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . rcducirt .

Wechsel - Stomp ei für das Deutsche Reich

tSS fo

Ol

! ■

Königliche Schauspiele
bis

SH . P̂ .

Personen
Lord Elfort . .

g S e

Cd1O

50

50

50 12

IV * Die heutige Nummer enthält 36 Seiten . HR

19
9

18
8

5
4
4
3
2

17
15
12
10

7

6
1
7
1
7

39
9

78
48

bis
Pap .-R .

bis
-Rm -jSch .

88
177
266
355
444

Anfang <W Uhr . Ende nach 9 Uhr .
Donnerstag , 13 . November : Die Haubenlerche .

(See ’«

bis

62
125
187
250
312

"
E

bis
T .-Rm . lRm .

N .- Amerikan .
Gold -Wühr .
1 Gold - Doll .
— 4,25 Rm .

Fremden - Füiirer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Vietor ’sche Kunstanstait , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen

Wochentagen (mit Ausnahme Samstags ) Vormittags von 10 — 2 Uhr .
Palais Pauline ( Sonnenbergerstrasse ) .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Rathskeller (Rathhaus -Neubau ) mit Wandmalereien .
Staats - Archiv (Mainzerstrasse 50 ) .
Reichsbank - Nebenstelie , Luisenstrasse 21 .
Landesbank , Rheinstrasse 30 .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III , Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Englische Kirche (an der Frankfurterstrasse ).
Griechische Kapelle . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .
Hygiea - Gruppe (Kranzplatz ) .
Schiller - , Waterloo - und Krieger -Denkmal .
Heidenmauer (Kirchhofsgasse ).
Nero berg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .

bis
S .-RHKop .

Englische
Währung .

100 Pfd . St .
-- - 2025 Nm .

Mittwoch , 12 . November . 230 . Vorstellung . 26 . Vorstellung im Abonnement
Neu eiustudirt :

Der schwarze Dsmmo .
Oper in 3 Akten . Musik von Auber .

• »Q
, o5

Qg II

bis

12
24
36

Von jedem fernem Tausend Mark der Summe 50 Pfg . dergestalt ,
daß jedes angefaugeue Tausend für voll gerechnet wird .

178
356
584
713
891

C .

05
11
17
23
29

W Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt »

Herr Rudolph .
Herr Schmidt .
Herr Heuckcshovew
Herr Rnffeni .
Frl . Schickhardt .
Frl . Pfeil .
Frau Köth -Schafer ,
Frl . Nachtigall .
Frl . Brodmann .

Auswärtige Theater .
Mittwoch , 12 . November .

Mainzer Stadttstrater : „ Clavigo " . „ Die Geschwister
" . ,

Frankfurter Ktadttheater : Opernhaus : „ Wallenstein ' s Lager
„ Die Piccolomini

"
. — Schauspielhaus : „ Die schöne Helena

"
.

Tages - Ueraustaltunge « .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /- Uhr : „Der schwarze Domino " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Tieder - Abcnd der Conccrtsängerin Frau Zerlett -Olfenius (Hotel Victoria ) .
Speciakitüten -Theater „ Zum Sprudel ^ . Abends Th Uhr : Vorstellung .
Weihnachts -Kinder -Porstcllung Nachmittags 5 Uhr im „ Römer -« aal " .
Derein für Wassaursche Akterthumsliunde . Abends 6 Uhr : Vortrag .
Vorschuß -Verein zu Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .
Aaugewerken -Werein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Rolker ' scher Stenographcn -Verein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Sabelsberger Stenographen -Uerein . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Stalze ' scher Stenographen -Wcrein . 8 ' /

'
s Uhr : Uebungs -Abend .

Stenographen -Zerein „ Arends " . Abends 8 ' / - Uhr : Uebungsstunde .
Stenotachygrapben -Weretn . Abends 8lh Uhr : Unterrichts -Kursus .
Krieger - u .

'
Wikitär -Vercin . Abends 8U2 Uhr : Hebung d . Sanitätscolonne .

Kaufmännischer Worein . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft „ Mohren "
.

Kesclrschaft „ Mctoria " . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft (Sradt Coblenz ) .
Gesellschaft Saronia . Vereins -Abend .
Wiesbadener Wadfayr -Ferein . 9 Uhr : Vereins -Abend .
Aecht - Gluv . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Turrr -Wcrein . Abends von 8 — 10 Uhr : Ucbung der Fcchtriege .
Wänner -Turnvercin . Abends von 9 — 10 Uhr : Gcsangstunde .
Fnrn - Kesellschaft . Slbends von 9l/s — lO ' /a Ubr : Gesangprobc .
Wustkäktscher Hlnb . Abends : Probe .
tzvangel . Kirchen -Kcsangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Männcr - Gnartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Kesaugverein „ Jiriede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Kesangverein „ Arian " . Abends 9 Uhr : Probe .

M etter - Aus sichten (Nachdruck verboten .)
aus Grund der täglich veröffentlichten Witternngs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
13 . November : Heiter , frischer bis starker Wmd , im Süden mehr bedeckt

und Niederschläge , Temperatur wenig verändert .

Pfg .
"

10
20
30
40
50

Pfg .

10
20
30
40
50

bis
einschl .

Mk .

200
400
600
800

| 1009

bis
einschl .
Guld .

H6 - /3
28373
350
466 %
583 -/3

Graf Juliano
Horatio von Massarcna
Gil -Perez , Oecouom des Königlichen Damcnstiftcs
Angela
Brigitte
Claudia , Juliano 'S Wirthschafterin
Ursula , eine Stiftsdame
Gertrude , Thürstchcrin

P .-Fl .

117
235
352
470
588

bis einschl .
P .-Doll .

66 -/ -
133 ‘/3
200
266 - / -
333 ' / -

Q
bis

S .-Fl .

100
200
300
400
500

P . St .

9
19
29
39
49

Kr .
~

64
29
94
58
23

100
200
300
400
500

RHC .
"

969

P .

48
96

145
193
242

bis
Frcs .

250
500
750

1000
1250

bis
Gold -D .

47
94

141
188
235

Trrurrtts .

Einreichung von Submissions -Offerten auf die Lieferung von Wirthschasts -
Bedürfnissen für die Corrigenden - Anstalt zu Hadamar , in dem Anstalts -
Büreau . ( S . Tagbl . 257 .)

Vormittags 8 -/ - Uhr : Versteigerung von Mobilien im Hotel und
Badhaus „ Zum Baren "

, Langgasse 41 . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr : Fortsetzung der Mobilien - Versteigerung im

„ Saalbau Nerothal "
, Stiftstraße . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 11 Uhr : Einreichung von Submissions -Offerten auf die
Lieferung der für die Unterhaltung der Bezirksstraßen im Jahre 1891/92
erfordert . Materialien , b . Landesbau - Jnspector Fischer . ( S . Tagbl . 257 .)

Arrsxirg a « s de » Wiesbadener Cinilstandsregisteru .
Geboren : 4 . Nov . : Dem König ! . Kammermusiker Gustav Schulze e. S .,

Rudolf Richard . — 7 . Nov . : Dem Schreiner Nicolaus Johann Gabriel
van Nuß e. S ., Otto Franz . — Dem Kutscher Carl Adolf August Brech
c. T ., Elisabeth Helene Henriette . — 8 . Nov . : Dem Kellner Carl Friedrich
Max Pfeiffer e. S „ Gottfried Walter .

Aufgeboten : Schuhmacher Johann Philipp Kißler zu Hadamar und
Catharine Christ hier . — Perwittw . Maurergehülfe Philipp Bühntet
hier und die Witrwe des Privatmanns Johann Aloys Matthäus
Schweinshaut , Catharine , geb . Mittel , genannt Miller , hier .

Verehelicht : 8 . Nov . : Schlosscrgchülfe Carl Wilhelm Faust hier und
Wilhelmine Catharine Johannettc Herz hier . — Photographengehülsi
August Anton Seibel hier und Wilhelmine Auguste Eckel hier . — Lackirer -
gehülfe Joseph Halm hier und Eva Leyendecker hier .

Gestorben : 7 . Növ . : Catharine , geb . Müller , Ehefrau des Bahnwärters
Jacob Braun , 63 I . 11 M . 21 T . — 9 . Nov . : Barbara , geb . Grimm ,
Ehefran des Schuhmachers Franz Jacob Sachs , 41 I . 1 M . 3 T . —
Kurhaus -Restaurateur Eduard Herzog , 46 I . 8 M . 7 T . — Stadt¬
postbote Johauu Buch , 63 I . 1 M . 27 T . — Privatier Johann Philipp
Freudenberg , 87 I . 8 Dl . 22 T . — Anna , T . des Eisenbahnschaffners
Bernhard Seifert , 16 I . 6 M . 17 T .

Miesbaden , 10 . November .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannunä (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke !

Allgemeine Himmelsansicht . !

Regenhöhe (Millimeter ) . .

745,4
+ 5,9

6,6
. 96

S .O .
s. schwach ,

bedeckt .
Regen .

Früh und

746,2
+ 7,3

6,7
88

S .O .
stille ,

bedeckt .
Regen .

Nachmitta

747,0
+ 4,9

6,1
96

S .O .
schwach ,

bedeckt .

2,4
zs Regen .

746,2
+ 5,7

6,5
93


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028
	00000029
	00000030
	00000031
	00000032
	00000033
	00000034
	00000035
	00000036

